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Celegramme .
Die ungariſche Kriſe .

Budapeſt , 30 . März . Das „ Amtslatt “ veröffentlicht

rein königliches Handſchreiben an den Miniſter⸗
5 r denten Khuen - Hedervary , in dem der König ſein kiefes Be⸗

dauern ausdrückt , daß die Mein ungsverſchiedenheiten

wiſchen ihm und dem Kabinett über ſein geſetzlich gewährleiſteten

erſcherrechte die Demiſſion des Kabinetts herbeigeführt

baben . In dem Handſchreiben wird dorauf hingewieſen , daß der

König ſeit Wiederherſtellung der Verfaſſung ſtets über die ver⸗

fofhangsmäßige Ordnung gewacht habe . Nichts läge dem ungari⸗
2r König ferner , als das Rekrutenbewilligungsrecht der Nation

ſchränken , andererſeits müſſe der Könſg jedoch ſeine Herrſcher⸗

feſthalten , auf Grund deren er in außerordentlichen Fällen

leſerviſten und Erſatzreſerviſten einberufen könne . Das Hand⸗
en ſchließt : So wie es mein entſchiedener Wille iſt , dib ver⸗

Agsmäßigen Rechte der Nation unverſehrt zu erhalten , ſo

ich in gleicher Entſchloſſenheit meine konſtitutionellen Herr⸗

achte unverleczt bewahren . Ich vermag meinen Herrſcher⸗
enmes

baunn nachzutommen , wenn ich dieſen meinen z we⸗

gchen Beruf gleichmäßig erfüllen kann . Der König fordert

lich die Nation auf , ihm ſeine Aufgabe zu erleichtern , damit

in einer mit ſeinem Gewiſſen zu vereinbarenden Weiſe ge⸗

pwerden könne und hierdurch die Fortſezung der konſtitutionel⸗
rbeit geſichert werde .

Wien , 31. März . Der FNaiſer tat , wie die Blätter be⸗

in der dem ungariſchen Miniſterpräſidenten am Freitag
rten Audienz die Aeußerung : „ Wenn die Reſolutionsfrage

beſeitigt wird , ſo bleibt mir — Sie kennen ja die Ver⸗

ſiſſe — nichts anderes übrig , als . . . Kier machte der

arch eine Handbewegung , die die Folgerung geſtaktet , auf den

ſt ſeiner perſönlichen Entſchließungen .

Berlin , 1. April . ( Von unſerm Berliner Bur . ) Aus

un wird gedrahtet : Ganz Wien ſteht unter dem Eindruck
ſenſationellen Mitteilung zahlreicher großer hieſiger Tages⸗

gen , daß Kaiſer Franz Joſef dem ungariſchen
terpräſidenten Graf Khuen⸗Hedervary deutlich zu ver⸗

gab , daß er die feſte Abſicht habe , abzudanken ,
e Reſolution des ungariſchen Parlaments bezüglich der

fung der Erſatzreſerviſten nicht aus der Welt geſchafft
ſollte .

„ Neue Wiener Tageblatt “ meldet hierzu noch folgen⸗

Der Kaiſer hat in der geſtrigen Audienz dem ungariſchen
Aſterpräſidenten mitgeteilt , daß , wenn man in Ungarn auf

ſolution betr . die Einberufung der Erſatzreſerviſten be⸗

ſollte , er die ſchwere Bürde der Kaiſerkrone nicht länger
würde . Der Kaiſer ſagte : Ich bin ſeit 45 Jahren konſti⸗

Mmeller König von Ungarn . Man muß mir vertrauen , wenn
mir nicht vertraut , würde ich gezwungen ſein , auf den
In

zu verzichten . Das iſt keine Sentimentalität von mir ,
mein Ernſt ! Es ſpielte ſich hierauf eine ſehr bewegte
ab . Der greiſe Kaiſer ſowie Graf Khuen⸗Hedervary

ſehr bewegt und der letztere verzichtete auf die Reſolu⸗
Der ungariſche Miniſterrat würdigte vollkommen die

e des Kabinettschefs .

ne ähnliche Darſtellung veröffentlicht auch die „ Neue Fr .
, Man ſteht alſo vor hochwichtigen Schritten in Ungarn .
es kann keinem Zweifel unterliegen , daß nunmehr der

ipf um die Wehrreform von dem Kabinett Khuen⸗Hedervary
ganzen Linie aufgenommen werden wird .

Um Marokko

Paris , 31 . März . Zu den franzöſiſch⸗ſpani⸗
Marokklo⸗Verhandlungen wird aus Madrid

t, daß Frankreich nunmehr auf die Abtretung von Cabo

ua der Muluja⸗Mündung verzichte , und den Spanſern
liche Zone des Küſtengebiets ſüdlich vom Dra⸗Fluſſe über⸗

doch im Norden nach wie vor das Gebiet des Uerga⸗

beanſpruche . Der Madrider Berichterſtatter des „ Jour⸗

Dobats “ will wiſſen , der ſpaniſche Miniſter des Aeußern ,

big Prieto , habe nach einer Unterredung mit Canale⸗

Mannheim , Montag , 1 . Aprel 1912 . ( Kittagblatt . )

Vorſchlag Frankreichs als Grundlage für einen Vergleich dienen

und ſo zum mindeſten im Prinzip eine Verſtändigung vor Ende

April erzielt werden könne . Die Verhandlungen über die Zölle
und finanziellen Angelegenheiten werden erſt nach Oſtern feſt⸗

geſetzt werden , da gewiſſe Zollfragen von der Löſung der Ge⸗

bietsentſchädigungsfrage abhängen und überdies die Frage der

Zollverwaltung in Tanger erſt nach Feſtſtellung des polizeilichen

Regimes dieſer Stadt geregelt werden kann .

» Madrid , 31. März . Aus Madrid wird gemeldet :
Der geſtrige Miniſterrat erörterte die Frage , ovb General Wey⸗
ler nach Melilla entſandt werden ſolle , um den Ober⸗

befehl über die Truppen im Riffgebiet übernehmen . Es

heißt , daß in dieſer Angelegenheit in der Regierung eine Mei⸗

nungsverſchiedenheit beſtehe und daß insbeſondere Canalejas ſich

gegen die Entſendung Weylers ausgeſprochen habe .

Paris , 381. März . Der „ Matin “ peröffentlicht folgendes

Funkentelegramm aus Fez vom 30. März . Der Vertrag , durch
welchen das Protektorat Frankreichs über Marokko errichtet wird ,
wurde heute nachmittag um ½2 Uhr unterzeichnet . Morgen früh
worden 101 Kanonenſchüſſe dieſes Ereignis verkünden . Eine
amtliche Beſtätigung dieſer Melbung iſt bisher nicht eingetroffen .

Die Banditen der Rue Ordener .

* Amieus , 31. März . Heute früh würde in der Wohnung
eines entlaſſenen Eiſenbahnangeſtellten namens Juger , der , wie

vermutet wird , mit den Banditen der Rue Ordener in Be⸗

ziehungen ſteht , eine Hausfuchung vorgenommen. Inger wurbe
in Haft genommen .

* Grenoßhle , 81. März . Der in Pont de Cheruy ver⸗
haftete Automobiliſt gehörte nicht zu den Banditen der Rue

Ordener , ſondern iſt ein Schmuüggler .

Berckſur Mer , 31. März . Der hier verhaftete Soudy
leugnet die Teilnahme an dem Bankranb in Chantille , geſteht
aber zu, Anarchiſt zu ſein . Er weigert ſich anzugeben , woher das
bei ihm gefundene Geld ſtammt , gibt jedoch zu , daß es von einem

Diebſtahl herrühre . Nach einer Hausſuchung bei dem verhafteten
Bardille , der ſeinerſeits behauptet , völlig unſchuldig zu ſein ,
wurde noch eine dritte Perſon verhaftet .

Das Ende des Bergarbeiterſtreiks in England .

OLondon , 1. April . ( Von unſ . Lond . Bur . ) Die bisher

veröffentlichten Zahlen über das Ergebnis der Abſtimmung der

Kohlengrubenarbeiter zeigen , eine bedeutende Mehrheit
für die Wiederaufnahme der Arbeit . Im ganzen ſind
bisher 20437 Stimmen für und 14000 gegen die Wiederaäufnahme
der Arbeit abgegeben worden . In der Hauptſache ſind jene Di⸗

ſtrikte , in denen bisher abgeſtimmt wuürden , beſonders in dem

Rufe der Unnachgiebigkeit der Arbeiter geſtanden . In Nordwales

zum Beiſpiel haben 24000 Arbeiter gegen die Fortſetzung des
Streikes geſtimmt . Dagegen erklärten ſich in Lancafhire und Cum⸗
berland die Leute für die Fortſetzung des Streikes . Man er⸗
wartet , daß heute mindeſtens 24000 Arbeiter bereit ſein werden ,
in die Grube zu fahren . In Warwickſhire iſt der Streik vollſtän⸗
dig zuſammengebrochen . Die Arbeiter haben bisher nach ziemlich
zuberläſſiger Berechnung für 12 Mill . Sſtr . das ſind alſo 2410
Millionen Mark , Löhne verloren

Der Kampf um Perſien .

London , 1. April . ( Von unſerm Londoner Bur . ) Einer

Meldung der „ Times “ aus Teheran zufolge haben ruſſiſche
Truppen die Moſchee zu Moſched , in welcher ſich das Grab
Iman Rizas befindet und die den Perſern beſonders hei⸗
lig iſt , beſchoſſen , weil eine Anzahl von Perſern dort

Zuflucht geſucht hat .

London , 1. April . ( Von unſerm Londoner Bur . ) Schua
ed Sultane , der Bruder des entthronten Schahs , befindet ſich
gegenwärtig in Petersburg . Es wird verſichert , daß ſein Auf⸗
enthalt keinerlei politiſchen Hintergrund habe , ſondern lediglich
mit privaten Angelegenheiten zuſammenhänge .

Die Republik China .

OLondon , 1. April ( Von unſerm Londoner Bureau . ) Aus

Shanghai wird der „ Morning Poſt “ gemeldet , daß Pre⸗

mierminiſter Tangſchao Oi nunmehr der Nationalverſammlung
die Bildung des republikaniſchen Miniſterums angezeigt und

daß ſich die Nationalverſammlung mit der Miniſterliſte durch⸗
aus zufrieden zeigte .

Anſicht ausgeſprochen , daß der in dieſer Weiſe abgeänderte

Die Kriſts in der nationalliberalen

Partei .
Ein Vorſchlag zum Frieden .

Man ſchreibt uns :

Die Parteitage von Caſſel und Berlin haben das erfreuliche
Ergebuis ſtarker und eindrucksvoller Vertrauenskundgebungen
für Baſſermanns Führung gehabt und damit die Möglichkeit
fernerer Geſchloſſenheit der Partei geſchaffen. Auf eine ganz ſichere
Baſis aber haben dieſe Vertrauenskundgebungen die Einhellig⸗
keit und Geſchloſſenheit der Partei nicht geſtellt , wie ja die nach
jedem dieſer Parteitage immer aufs neue einſetzende ſcharfe
und vielſach verletzende Kritik des rechten Flügels an der Partei⸗
leitung nur zu deutlich bewies . Es war in dieſen Jahren

———

———

der ſich erſt entwickelnden Kriſis , in denen Stärke und Abſi“! !
der divergierenden Richtungen doch noch nicht allzu ſcharf heraus⸗
traten , die nachhaltige Gefahr dieſer ſehr nachhaltigen Kri !
vielleicht auch noch nicht überall ganz zutreffend gewertet wurde ,
die Parteitage mehr im Geiſte der Duldung als der Diſzip

n

und ohne einen gewiſſen moraliſchen Zwang gegen ſich ſträubenge
und widerſtrebende Elemente auslaufen zu laſſen Die Sitzung
des Zentralvorſtandes hat bewieſen , daß der kommende Ver⸗

tretertag feſtere Garantien für die Einhelligkeit und Geſchloſſen ⸗
heit ſchaffen muß als eine formloſe Vertrauenskundgebung ,
durch die leider ſo und ſo viele Parteigenoſſen ſich im Gewiſſer
gar nicht gebunden gefühlt haben ; ſie haben ihre Zuſtimmung
zu der Vertrauenskundgebung dadurch betätigt , daß ſie tagtäglich
Mißtrauenskundgebungen in die Welt ſetzten . Wenn nicht aug ,
nach dieſem Vertretertag der alte Hader , Kriſis und Kritik ihren

lähmenden und auflöſenden Fortgang nehmen ſollen , dann müſſen
ganz klare und zwingende Entſcheidungen
getroffen werden , die allen Parteigenoſſen in einem ganz be
ſtimmten Sinne die Hände hinden . Und dieſe klaren und zwin⸗
genden Entſcheidungen müſſen die Form einer vom Parkeitag
anzunehmenden Entſchließung erhalten , die nach meiner
obigen Forderung einer ſcharfen und zwingenden , zu Einhellig⸗

10

keit und Geſchloſſenheit wirklichnötigenden Entſcheidun, .
natürlich ſich nicht in Allgemeinheiten bewegen , keine unendlick

weitmaſchige und auslegungsfähige Kompromißformel darſtelle ,
darf . Ich erlaube mir , der Diskuſſion der Parteifreundeden
Entwurf einer ſolchen Entſchließung vorzulegen .

Entſchließung .

Der Vertretertag erkennt dankbar an , daß Baſſermanns Füh
rung die nationall , Partei in ſchwierigen Zeiten nicht nur vor
dem Zerfall bewahrt , ſondern ihren Beſtand und ihr Anſehen
in unzweifelhafter Weiſe gemehrt hat ; er ſpricht Baſſermann

1

aufs neue das unerſchütterliche Vertrauen füt die Zukunft aus

und erwartet , daß er die Führung in feſten Händen halten werde ,
ſo lange ſeine Kräfte es ihm geſtatten .

Der Vertretertag erblickt in den heutigen Ausführungen
Baſſermanns wie in ſeiner großen Bekenntnisrede in Köln die
authentiſche und zwingende Auslegung des in ſeinen Grundlagen
unveränderlichen und unter Baſſermanns Führung unverändert
gebliebenen Parteiprogramms , er erkennt an , daß die von Baſſer⸗
mann mit Entſchiedenheit vertretene Verbindung einer kraftpoll
nationalen , einer entſchieden liberalen , einer weitherzig ſozialen
Politik im Geiſte Benni gſens iſt ; wie ſie im genauen Einklang
ſteht mit den beſtändigen Zielen der Partei , ſo entſpricht ſie
dem traditionellen nationalliberalen Grundſatz , die Forderungen
der Zeit zu beachten und ihre Bedürfulſſe zu befriedigen .

Der Vertretertag erwartet , daß alle diefenigen Einzelmit⸗
glieder , Organiſationen und publiziſtiſchen Organe der Partei ,
die mit ihren politiſchen Anſchauungen die genaueſte und ſinn⸗
gemäßeſte Vertretung dieſer volkstümlichen ,daher entſchieden libe⸗

ral und großzügig ſozial gerichteten , nationallib . Politik nicht
vereinbaren können , es als eine Pflicht der polttiſchen Reinlich⸗
keit und Gewiſſenhaftigkeit betrachten , ſich und ihre anders gerich⸗
teten Beſtrebungen nicht mehr , in einer irreführenden , unberech⸗
tigten und die Geſchloſſenheit der Partei fortdauernd gefährdenden
Weiſe , als nationalliberal zu bezeichnen . Das unverrückbare

Ziel nationalliberaler Politik iſt die Wiedererſchaffung einer
großen Volks partei auf nationaler und liberaler Grundlage .

Der Bertretertag erkennt im Reichsverband der national⸗

liberalen Jugend nicht die Organiſation einer beſonderen polt⸗
tiſchen Richtung in der Partei , ſondern die zweckmäßigſte und

durch Erfolg bewährte Organiſationsform , um die Jugend für



2. Seite . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . (Mittagblatt) Mannheim , 1. Aprff .

die nationalliberale Partei zu gewinnen und ihre politiſche

7 Erziehung im Sinne unſerer Parteiziele zu gewährleiſten .
Die heſſiſche Landespartei .

Darmſtadt , 31 . März . Der Landesausſchuß der

Kationalliberalen Partei des Großherzogtums Heſſen , der heute
hier tagte , war aus allen Teilen des Landes zahlreich beſucht .
An das Referat des Vorſitzenden Dr . Oſann über die politiſche

Lage im Reich und die beſonderen Parteiverhältniſſe im Lande

ſchloß ſich eine Debatte , die ſich bis in den Spätnachmittag
hinein erſtreckte und in der die Differenzen zwiſchen den ver⸗

ſchiedenen Richtungen , im allgemeinen in friedlichem Tone , zur
Erörterung kamen . Frhr . v. Heyl nahm an der Tagung

nicht teil , indeſſen war der Reichstagsabgeordnete Dr . Becker
( Sprendlingen ) anweſend und griff mehrfach in die Debatte ein .

Die zum Schluß gefaßte Reſolution lautet :

Der Landesausſchuß ſpricht ſeinem Vorſitzenden
Dr . Oſann ſein volles Vertrauen aus und
verlangt , daß im Reiche und im Lande eine von rechts und links
unabhängige Politik auf der Mittellinie verfolgt werde . Der
Landesausſchuß mißbilligt es , wenn bei einem Konflikt zwiſchen der

nationalliberalen Partei und einem wirtſchaftlichen Verbande Mit⸗
glieder unſerer Partei für die wirtſchaftliche Organiſation gegen die
mationalliberale Partei eintreten , im Intereſſe der Parteidisziplin .
Ebenſo muß es mißbilligt werden , wenn Mitglieder der Partei
über den Kopf der Parteiinſtanzen politiſche Entſchließungen
Freffen .

Der Reichsverband der nationalliberalen Jugend und die

1 Beſchlüſſe des Zentralvorſtandes .
25

Frankfurt , 31 . März .
Der heute in Frankfurt a. M. unter dem Vorſitz des Rechts⸗

anpalts Dr . Kauffmann⸗Stuttgart verſammelte Vorſtand des

Reichsverbandes der nationalliberalen Jugend beſchäftigte ſich
mit der durch die bekannten Beſchlüſſe des Zentralvorſtandes

der Partei geſchaffenen Lage . Allgemein kam das Gefühl
bitterer Kränkung darüber zum Ausdruck , daß das

eifrige Bemühen der Jugendorganiſation für die Partei ſo
wenig anerkannt wurde und daß die auf Vernich⸗
tung der Jugendorganiſation gerichteten Anträge
eingebracht wurden ohne jede Fühlungnahme mit

dexen derzeitigen Vertretung , je ſelbſt ohne den Mitgliedern des

Zentralvorſtandes vorher Gelegenheit zur Ausſprache mit ihren
Parteifreunden im Lande zu geben .

Trotzdem herrſchte unter den Verſammelten nach eingehen⸗
der Prüfung aller im Zentralvorſtand vorgebrachten Gründe

die Zuverſicht , daß die am 12 . Mai verſammelten Vertreter
der Geſamtpartei ſich nicht von einſeitigen Intereſſen ,

ſondern nur von der Rückſicht , auf das Geſamtwohl
der Partei leiten laſſen würden . Die Antragſteller hätten das

Weſen und die heute beſtehende enge organiſatoriſche Einfügung
des Jungliberalen Reichsverbands in die Geſamtpartei entweder

nicht gekannt oder nicht kennen wollen . Die Partei⸗
freunde im Lande , die noch im letzten Reichstagswahl⸗

kampf Schulter an Schulter mit den Jungliberalen für die ge⸗
meinſamen Ideale gekämpft hätten , würden , ſo führten die ein⸗

zelnen Redner aus , ſicher beſſer unterrichtet ſein und die wahre
Dendenz der ganzen Aktion vor und im Zentralverbande

ſchon erkennen .
Es handle ſich , ſo ſagte man weiter , darum , ob die ein⸗

hellig auch von der ganzen Jugend der Partei unterſtützte ſelbſt⸗
bewußte Politik der letzten Parteitage in Kaſſel und Berlin unter

der Führung Baſſermanns fortgeſetzt würde oder Platz machen
wolle einer den wechſelnden Wünſchen der jeweiligen

Regierung nachgiebigenRückzugspolitik unter Kapitu⸗
lation vor dem ſchwarz⸗blauen Block . Das Wort Baſſermanns

„ Hände weg vom Zentrum “ ſolle vergeſſen und nunmehr nach
den Wahlen ein Frontwechſel vorgenommen werden , der

der Partei den Boden des Vertrauens im Volke ent⸗

ziehen müſſe ; alles unter Berufung auf die Schlagworte : „ Demo⸗
kratie “ und „ Linksabmarſch “ .

f Alle Verſuche , den Reichsverband als ſolchen zu beeinträch⸗
tigen , wurden von der Verſammlung entſchieden abgelehnt .

Man führte aus : Solche Verſuche , die in dieſer ernſten Zeit
den Fortbeſtand der Partei auf das ſchwerſte gefähr⸗
den müſſen , mögen die verantworten , die ſie unternehmen .

Ein Vertretertag des Reichsverbandes wird

goch vor dem allgemeinen Delegiertentag der Geſamtpartei ein⸗

berufen . Ort und Zeit , ſowie die Vorbereitung des Vertreter⸗

überlaſſen . Die Parteileitung ſoll erſucht werden , dem Reichs⸗
verband das Korr eferat über die beantragte Statutenände⸗

rung einzuräumen , damit nicht , wie in der letzten Zentralvor⸗
ſtandsSitzung , die Vertreter des Reichsverbandes durch Be⸗

ſchränkung der Redezeit an der Entwicklung ihrer Gründe ge⸗
hindert würden . Im übrigen behielt ſich der Vorſtand vor , auch
ſeinerſeits Satzungsänderungen zu beantragen .

Für Baſſermann

treten die Nationalliberalen in der Provinz Hannover ein .

Die nationalliberalen Reichstagsabgeordneten der

Provinz Hannover — es ſind dies die Abgg . Semler , Stöve , Held ,
Ickler , Götting , Meyer , Hoppe und Frhr . v. Richthofen — ſowie
andere nationalliberale Führer der Provinz haben nach dem
„ Hannov . Cour . “ den Vorſitzenden des geſchäftsführenden Aus⸗
ſchuſſes der nationalliberalen Partei der Provinz Hannover er⸗
ſucht , noch vor der Wahl der Delegierten zum Allgemeinen Ver⸗
tretertage der nationalliberalen Partei eine Vertreterverſammlung
für die Provinz Hannover anzuberaumen . Sie erblicken in dem
Vorgehen der Mehrheit des Zentralvorſtandes „ einen wohl⸗
überlegten Plan “ , gegen die Politik des Abgeordneten
Baſſermann Front zu machen . Da ſie „ der Ueberzeugung ſind , daß
die überwältigende Majorität der nationalliberalen Wähler der
Provinz Hannover mit den Beſchlüſſen des Zentralvorſtandes
nicht einverſtanden iſt , und da ſie ferner glauben , daß die Ange⸗
legenheit für die Partei von folgenſchwerer Bedeutung ſein wird ,
erachten ſie es für ihre Pflicht , noch vor den Wahlen zum allge⸗
meinen Vertretertag eine Klärung der Anſichten innerhalb
der Organiſation für die Provinz Hannover herbeizuführen . “

**

Der Engere Ausſchuß der Nationalliberalen Partei
der Pfalz tritt am Mittwoch , den 3. April , im Saalbau zu
Neuſtadt zur Beſprechung der politiſchen Lage zuſammen .

politische Ilebersicht.
Maunheim , 30. Mäiz 1912 .

Aſt das Zentrum katholiſch ?
Während der bisherige Zentrumsabgeordnete Roeren ſeine

Mandate niederlegt , um den Kampf gegen die „ Kölner Rich⸗
tung “ auf außerparlamentariſchem Gebiete zu führen , ſetzen die

ſeinen Anſchauungen naheſtehenden Blätter den Kampf gegen die

„ Bachemiten “ bereits mit verſtärktem Eifer fort . So ſchreibt
„ Das katholiſche Deutſchland “ :
„ Ein Hauptdogma des „ Bachemismus “ lautet : „ Eine katho⸗
liſche , das iſt doch naturgemäß eine „konfeſſionelle “ Partei , und
die iſt gegen die Verfaſſung . “ Und wenn Volk und Gebildete
dieſen Satz hören , erſchrecken ſie und werden ſtumm . Der gif⸗
tige Blick der Hydra hält ſie wie gebannt , und ſie rufen mit :

„ Jawohl , das Zentrum darf nicht konfeſſionell , darf nicht katho⸗
liſch ſein ; es muß interkonfeſſionell oder „ überkonfeſſionell “
ſein ! “ Liebes katholiſches deutſches Volk , laß dir doch keinen
Nebeldunſt vormachen und fürchte dich nicht vor einem ſchwar⸗
zen Mann , der nur aus Staub und Aſche gewebt iſt ! Greifen
wir den Hydrakopf einmal mit dem Schwerte der Klarheit und
Wahrheit an . Wenn dir , katholiſcher Wähler , vor der Wahl
jemand zurufen würde : „ Das Zentrum iſt nicht katholiſch ,
es hat nichts , aber auch grundſätzlich gar nichts mit dem katho⸗
liſchen Glauben zu tun, “ ſo würdeſt du ihn auslachen oder im

Eifer der Wahlſchlacht ihm viellicht ins Geſicht ſchlagen . Wenn
er dazu ſagen wollte : Es iſt lediglich reiner Zufall , daß gerade
die Katholiken Zentrum wählen , und ein ebenſo reiner Zu⸗
fall , daß ſie 90 katholiſche Abgeordnete gewählt haben , ſo
würdeſt du ihn reif fürs Irrenhaus erklären . Und ſo lache
denn , deutſcher Katholik , auch herzlich über den „ Kölner “ Un⸗

ſinn , daß das Zentrum keine katholiſche „konfeſſionelle “ Partei
ſein dürfe , weil ihm ſonſt die Verfaſſung das Eingangstor zum
Reichstage ſperren würde . “

Man kann dieſen Ausführungen die Logik nicht abſprechen .
Worunter das Zentrum jetzt leidet , iſt eben ſein Verſuch , eine

unnatürliche Zwitterſtellung einzunehmen , zugleich katholiſch und

interkonfeſſionell zu ſein . Recht bedenklich ſind folgende Sätze
der genannten Zeitung :

Es iſt eigentlich ſelbſtverſtändlich , daß die Verfaſſung ver⸗

langt , der Abgeordnete ſolle die Intereſſen aller Staatsbürger

nach den Grundſätzen wahrnehmen , die dem Intereſſe aller ,
nicht nur einer Minderheit entſprechen . Alles andere iſt

Jeſuitismus .
„ Aber die Verfaſſung , die Verfaſſung ?

nicht gegen die Verfaſſung handeln , dann wären w
demokraten und Anarchiſten ? Keine Bange ! — Sehen wir

uns einmal die „ Deutſche Reichs⸗Verfaſſung “ an . Dieſe ſagt
im Artikel 29 allerdings , daß jeder Abgeordnete die Intereſſen
des ganzen Volkes und nicht einzelner Gruppen zu vertreten
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Wir können doch
ja Sozial⸗

—
es im — dem — — — — Land erzieletn Erfolge vollauf zufrieden ſein .
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habe . Alſo jeder Abgeordnete muß bereit ſein , die Juterſe
aller Staatsbürger zu vertreten , nicht bloß in eineß
ſtimmten Klaſſe oder Gruppe . Aber vollkommen glaßch
gübtig iſt es der Verfaſſung , nach welchen Gruſſd⸗

ſätzen das geſchieht . “

Deutsches Reich .
—, „ Die ſozialdemolratiſche Reichstagsfraktion hat zu Red⸗

nern über die Wehrvorlage die beiden Genoſſen Haaſe und Dr

Gradnauer beſtimmt , alſo zwei äußerſt marxiſtiſch rechtgläubige
Herren . Für die Deckungsvorlagen ſollen die Herren Südekum

und Wurm reden . Ueber den Reichskanzler⸗Etat und das Aus⸗
wärtige Amt werden ſich verbreiten die Abgeordneten Scheide⸗
mann , Ledebour und der neugewählte ungemein radikale
frühere Redakteur der „ Leipziger Volkszeitung “ Dr . Lenſch
Gegenüber den drei Marxodoxen bleibt der Reviſionismus mit
Dr . David ſtark in der Hinterhand . Als Berichterſtatter der
Fraktion auf dem Parteitag in Chemnitz iſt Herr Stadthagen
gewählt worden . Man ſieht auf der ganzen Linie einen Sieg
der ſozialdemokratiſchen Strenggläubigket
der gegenüber dem Reviſionismus , obſchon ihm , wie maßhe
verſichern , von den 110 Abgeordneten die Hälfte zuzuzählen iſt ,
nur die Rolle des beſcheidenen Mauerblümchens bleibt .

— Aerzte und Krankenkaſſen . Der Aerzteverband ſchreißt
uns : Neuerdings wird vielfach behauptet , die Aerzte hätten im
Jahre 1910 76 Millionen Mark an Krankenkaſſenhonorar er⸗
halten , in den meiſten Fällen würde das von den Krankenkgſſen
zu zahlende Honorar auf 4 M. für das unverheiratete und
Mark für das verheiratete Mitglied feſtgeſetzt und damit ver⸗
dienten die Aerzte etwa 8000 M. Dazu iſt zu bemerken ,
zurzeit für die Kaſſenpraxis etwa 24000 Aerzte in Betrecht
kommen , es würden alſo bei 76 Millionen Mark Honorar im
Durchſchnitt auf den einzelnen Arzt 3000 M. entfallen , nicht
aber 8000 M. Die offizielle Reichsſtatiſtik hat allerdings zirka
76 Millionen errechnet , aber in dieſen ſind eine Anzahl von
Millionen enthalten , die zwar nach den jetzt gebräuchlichen
Nachweiſen ſtatiſtiſch unter die Rubrik „ Aerztliche Behandlung “
gebracht ſind , aber den Aerzten nicht zufließen . ( Honorax für
Zahnärzte , Heildiener , Hebammen , Maſſeure , Koſten des
Transportes in Krankenhäuſer , zum Teil Krankenhausbehand⸗
lung ſelbſt , Bäder und gewiſſe Heilmittel . ) So dürfte ſich der
Durchſchnittsbezug des Kaſſenarztes heute auf noch nicht ganz
2000 M. belaufen , denn auch das Kopfpauſchale beträgt nur
in einigen größeren Städten bis zu 4 Mark pro Jahr , im ühre
gen gehören Jahrespauſchalſätze von 3, 2 und 1 Mark 2
heute noch nicht zu den Ausnahmen . Die unzutreffenden Ey⸗

gebniſſe der Reichsſtatiſtik haben die im §S 367 der Reichsber
ſicherungsordnung vorgeſehene Abänderung der Nachweiſe gur
Folge gehabt . 8

Badiſche Nolitig .
Das Erbe Dr . Heimburgers .

§ Lahr , 31 . Mäf
Geſtern fand im 27. badiſchen Landtagswahlkreiſe N 115

Land Stichwahl zwiſchen dem Kandidaten der Fortſchlſk⸗
lichen Volkspartei , Zuchtinſpektor a. D. Hink in Gundelfingen
und dem Kandidaten der konſervativen Partei , Kaſſenrechner
Schnebel , ſtatt .

2903 Stimmen ; Hink iſt ſomit mit 293 Stimmenmehrheit ge⸗
wählt . Amz.

Bei der Hauptwahl entfielen , woran exinnert ſei , auf ink
2390 , Schnebel 2596 und Sauer ( Soz . ) 583 Stimmen . Die Pei⸗

den in der Stichwahl ſtehenden Parteien haben alſo noch

ſehnliche Reſerven aufgebracht , die Konſervativen etwa 200 und
die Liberalen etwa 230 . Dadurch , daß die ſozialdemokrati
Wähler , der von der Wahlkreiskonferenz ihrer Partei aus
gebenen Parole entſprechend , Mann für Mann für den lihe⸗
ralen Kandidaten eingetreten ſind , war es möglich , daß Hink
gegen die Hauptwahl eine Stimmenmehrheit von über 800 er⸗

hielt . Der Sieg Hinks und damit der liberalen Sache ü
haupt kann als glänzend bezeichnet werden ; er iſt nicht zuletzk
auf die Unterſtützung des liberalen Kandidaten durch die natiy⸗
nalliberale Partei zurückzuführen , die nicht nur von vornhereſg
von der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten Abſtand ge

men , ſondern während des ganzen Wahlkampfes für den K
didaten der Fortſchrittlichen Volkspartei nach Kräften ei
treten iſt Der gemeinſamen Zuſammenarbeit der beiden ff
ralen Parteien in einer ziemlich langen Wahlkampagne
dem Eintreten der ſozialdemokratiſchen Wähler am Stichwahl
tag für Hink iſt es zuzuſchreiben , daß die Hoffnungen des
ſchwarz⸗blauen Blocks , dieſen Wahlkreis unter allen 15

au ſich zu reißen , zuſchanden wurden . Der 30. März brei
der ſchwarzblauen Verbrüderung im Badener Lande aberme
eine empfindliche , wohlverdiente Niederlage , und zwar ohme

Zentrum und Konſervative mit vereinten Kräften es an

„ Aufklärung “ der Wähler mit den dieſe beiden Parteien
ders charakteriſierenden Mitteln keineswegs haben fehlen la

Der Liberalismus kann mit dem geſtern im Wahlkreiſe
Bei den

9

Heuilleton .
Großh . Ban . Hof⸗ und Narkonaltheater in Mannheim .

8. Dichter⸗ und Tondichter⸗Matiuee : E. T. A. Hoffmann .

Künſtleriſche Leitung : Arthur Bodanzky .

9 „ Ihr lest zu wenig . Ihr ſeid Ignorauten . Keunt Ihr Swift ?
Nein . Keunt Ihr Thakeray ? Kennt Ihr Dickens ? Wißt Ihr , daß
ein Maun namens Byron einen Kain geſchrieben hat ? Keunt Ihr

E . T. A. Hoffmaun ! ? Ihr ſeid Ignoranten der ſchlimmſten Sorte . “
So läßt Gerhard Hauptmann ſeinen „ Crampton “ ( 1892) ſprechen . Und
heute ? die meiſten „ Kulturträger “ kennen nur Hoffmanns Er⸗

zühlungen . Aber nicht etwa den Ritter Gluck , Kreisleriana , Don
IJuan , ſondern nur Offen bachs Contes de Hoffmann . Zu einem

Mehr hat man keine „Zeit “ , zu viel „ Ablenkungen “ . Sagen wir ' s
eiumal ehrlich : man verſteht Theodor Hoffmann nicht . Der Beifall

während der geſtrigen Matinee war ſehr mager und zum Schluß ver⸗
fiegte er gänzlich . Nicht einmal , daß man die künſtleriſche Lettung
Arthur Bodanzby ' s mit dem ſchuldigen Beifall beehrte . Ein
Lokalpatriot meinte freilich , die Beſucher der Matinee ſeien ſo „er⸗

griffen “ geweſen , daß ſie über ihrer Ergriffenheit des äußerlichen
Beifalls vergeſſen hätten

Die Matinee gliederte ſich in fünf Abſchnitte : 1. Einleitende
Worte , verfaßt von Arthur Bodanzky , geſprochen von Wilhelm Kol⸗

mar . 2. Ouverture zu Hoffmanns 1812 und 1819 entſtandener Oper
„ Undine “ , ( Uraufführung Berlin 1816. 3. Novelle „Ritter Gluck “ .
( Erſchienen in der Allgemeinen Muſikaliſchen Zeitung vom 15. Febr .
1809 . ] 4. Arie B⸗dur aus der Oper „ Undine “ für Sopran ( Frau Elſe

DTuſchkauſ . 5. Eine Spukgeſchichte . ( Aus den Serapiousbrüdern , 2.
Teil . 187 ? 2) Iu die „ Einleitenden Worte “ hatte Bodanzky außerdem
noch Hoffmann ' s Satire „ Gedanken über den hohen Wert der Muſik “
leine kleine Jugendarbeit , vielleicht ſchon in das Jahr 1803 zu ſetzen )

ſehr finnreich eingebaut . Die „ Einleitenden Worte “ ſind nun eine
Probe deſſen , was unſer Operndirektor als Kunſtſchriftſteller zu

werden verſpricht . Hinter ſolchem beſcheidenen Titel würde niemand
einen mit Geiſt und feinem Verſtändnis durchgeführten Dialog
hermuten ! ! Ein ſolcher wird aber vor uns geführt ; vor unſern Augen

erſchefwen zwol Indſofduglitäten ; der Aeltere nud der Füngere . Sſe

treffen ſich in einem alten Kaffeehauſe des alten Berlin von 1817 ;
man ſieht einen kleinen , wunderlichen Maun vorbeigehen : den
Kammergerichtsrat Hoffmann . Und nun entſpinnt ſich ein Kunſt⸗
geſpräch , über Hoffmann als Maler , als Schriftſteller , als Muſiker .
Wir erfahren Näheres über den ſchickſalsreichen Gaug dieſes wunder⸗
barlichen Erdenlebeus , über Hoffmanns Zug ins Trauscendente und
über ſo manches Aeußere . Der Dialog greift witzig⸗ſpitzig weit hin⸗
aus über das Aktuelle des Jahres 1817. Damals wollte weder „ Publi⸗
cus “ noch „ Critieus “ Beethovens Größe anerkennen , ſondern
man vergnügte ſich lieber am Gewohnten , am leicht Eingänglichen . Es
iſt nun ein feiner Zug des Dialektikers Bodauzky , daß er den
„ Jüngeren “ zum Vertreter der Hedonik macht , den „ Aelteren “ aber
eintreten läßt für die neue Richtung von damals ; für Mozart , den
lange Verkaunten , für Beethoven , den noch Unverſtandenen . Geſchicht⸗
lich war der Hergang ja anders : das neue Geſchlecht , in den Leiden
des Vaterlandes ſich ſelbſt erwachſen , das neue Geſchlecht der Be⸗
freiungskriege , das Frömmigkeit , Vaterlandsliebe und Freiheits⸗
gedanken hegte , das von einem großen Reiche träumte , dariunen
Freiheit , Gleichheit und Brüderlichkeit herrſchen ſollte : dies Geſchlecht
begeiſterte ſich nicht minder für die neue Romantik der Dichtkunſt , für
die wieder erſtehende altdeutſche Malerei , für Beethoven , Spohr ,
Schubert und Weber . „ Biedermayer ' s “ hielten ſich derweilen an die
vergnüglichere Richtung , namentlich an Roſſint . Dies Alles weiß
Herr Bodanzky natürlich ; wenn er alſo die „ Jüngeren “ als die Ver⸗
fagenden hinſtellt , ſo hat er ein beſtimmtes Ziel im Auge , ein Ztel ,
das weit hinaus weiſt über die Zeiten Theodor Hoffmanns , der ſchon
1822 geſtorben iſt .

Herr Bodanzky hatte ſeinen Platz au der Spitze des Großherzogl .
Hoftheaterorcheſters eingenommen und führte uns nun die oben⸗
genaunte Ouverture vor . Sie klingt einem Hörerkreiſe , wie wir ihn
bei dieſen Matiueen verſammelt ſehen , gewiß recht fremd . Im Jahre
1817 war dieſer Stil allgemein verſtändlich , denn Hoffmanns Undine
wurde innerhalb eines Jahres dreiundswanzig Mal gegeben . Dann
brannte das Königliche Schauſpielhaus ab, die ganze Ausſtattung
( „ Dekorationen und Kleider “ ) ging zugrunde , und wohl auch die
Orcheſterſtimmen . Die Partitur iſt aber neuerdings zum Vorſchein
gekommen und Haus Pfitzner hat den Klavierauszug neu heraus⸗
gegeben . Die Ouverture gab uns nun eine Probe von dem Muſiker
Hoffmann . Der Form nach knüpft dieſe Ouverture an Gluck , dem
Inhalt nach an Glucks Epigonen , an Cherupini , Mahul und Spon⸗
tini aun. Cherubini ' s Ouverturen verwandt ſcheint nur die edle
Sprache , Spontini verwandt der Orcheſter Klang zu ſein . Daß Mozart
und Beethoven eingewirkt haben iſt weniger leicht zu erweiſen , denn
hier ſind es nur Einzelheiten , die auffallen . Bedenken wir , daß

Schubert und Weber aufkamen , daß Spohr ' s Violinkonzerte daß
die Welt eroberten , ſo werden wir aber noch ein Anderes bemer
von der Einwirkung der muſikaliſchen „ Romantik “ ( der damalige
neudeutſchen Richtungl ) iſt keine Spur zu finden . Wir finden
mehr zweierlei Züge aus der ( damaligen ) Vergangenheit : die
fangsphraſe der Saiteninſtrumente iſt Gluck — ich denke an den
ſang der Armida — die langſame Weiſe der Hobve kurz vor dem
ſchluß iſt Mehul . Der „ethiſche “ Zug dieſer Muſik iſt hente etwas
großen Publikum Fremdes . Wer kennt überhaupt noch etwas
jenen alten Zeiten ? Daß Herr Bodanzky mit ſeinem Orcheſter
Ouverture zur beſten Geltung gebracht hat , bedarf keiner Ausfühl
Anders ſteht es aber mit der Arie , die Frau Elſe Tuſchkau anvertraß
war . Frau Tuſchkau ' s Stimme verriet diesmal die Herkunft von de

Opereite doch gar zu ſehr . Es mag ſchwer ſein , von dieſem he
flachen Tone zu laſſen , nur im Einzelnen gelang es der Sänge
Zudem iſt der Stil dieſes Muſikſtückes halb franzöſiſch , es ſpiege
die komiſche Oper von Greétry , von Monſigny und von Iſouard ,
miſcht mit Mozartismen . Die Koloraturen ſind ſehr ſchwierig ,
man ſie mit allem Reiz des Inſtrumentalen wiedergeben will , Un
Frau Tuſchkau iſt keine Säugerin dies „ Faches “ . Es war auch
guter Gedanke , die Begleitung hinter der Szene ſpielen zu
und obendrein auf einem Spinett ! Man hatte ſeit 1780 allenthal
Wiener Flügel ( Streicherf und die engliſchen Flügel mit bre
vollen , dunklen Ton kamen damals in Aufnahme ( Man ſtudiere dar
aufhin Duſſek ' s große Sonaten in As und F⸗moll ) . Die Einrichtung
die HerrBodanzky getroffen hat , war alſo weder hiſtoriſch bedingt nie
wirkſam . Geſchichtlich unrichtig war auch die Weinſtube Futter
Wegener in Berlin , denn dieſe war eine für jene Zeiten
gante Weinſtube ebener Erde . Sie war noch vor zwanzig Jahre
gut erhalten , und hatte nichts gemeinſam mit jenem dunklen Wei
keller , den wir geſtern ſahen .
führung , die Bodanzky erſonnen , war ſehr glücklich , der Dialog natür⸗
lich und wohl rhythmiſiert , die Umrahmung geſchmackvoll . Hier laß
Hoffmann ( Herr Godeck ) ſeinen Freunden die ſpeben niedergeſchris
bene Novelle „ Ritter Gluck “ vor , hierhin kommt Ludwig Drer
( Herr Schreiner ) nach der Thegtervorſtellung , hierher kommt ſein
liebte , die Königliche Sängerin ( Elſe Tuſchkau ) , hier lieſt Hoffm
ſeine Spukgeſchichte vor . Alsdaun verlaſſen ihn Alle , um hel
gehen , der Wirt puſtet die ſpärlichen Kerzen aus und Hoffmann
allein zurück , um im Weine Tröſtung zu ſuchen

Das war die Matinee . Sie war ein Beweis für die groß
fähigung des Herrn Bodanzky auch auf dieſem Gebiete . Abet
Wort Theodor Hoffmanns habe ich vermißt ; es iſt im ſechſten
ſeiner Schriften enthalten und lautet : Eine mahrbafte ex

—

Dabei erhielten Hint 3196 und Schmehek

Aber die ganze Einfühlung und Ein⸗

——
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Bürgerausſchußtſitzung in Heidelberg .
Bubgetberatung . Vierter Tag .

N. Heidelberg , 29 . März .
„ Die heutige Bürgerausſchußſitzung unter Vorſitz des Ober⸗

bürgermeiſters Dr . Wilckens begann mit der ſehr intereſ⸗
ſanten

Scchuldebatte .
Herr Hauptlehrer Hofheinz ( F. . ) äußerte eine Anzahl

aniſatoriſcher Wünſche . Vor allem plädierte er für Herab⸗
ezung der KI aſſenfregquen auf di Höchſtzahl von

mir nur die zu ſein , in welcher die Muſik tumfttelb
Eine voll⸗

ommene Einheit des Textes und der Muſik iſt nur denkbar , wenn
Dichter und Komponiſt ein unddieſelbe Porſom iſt . “ Theodor

Haaners
ſchrieb dieſe Worte 1813, im Jahre der Geburt Richard

Wagners !

**

Carmen .

Don Joſée — Herr Walter Günthe⸗ B 10 un .

5 Da Herr Günther⸗Braun den Tannhäuſer als Gaſtrolle auf
Engagement gab , ſagte ich ſogleich , daß nunmehr der Nachfolger
für Herrn Fritz Vogelſtrom gefunden ſei . Ein zweites Gaſtſpiel

ſchien mir entbehrlich , weil ſchon aus der Form , in der unſer

Bewerber ſeinen Tannhäuſer durchführte , weitere Schlüſſe leicht
zu ziehen waren . Seine Stimme iſt nämlich , wie ich damals feſt⸗

te , in einem „Uebergangsſtadium “. Näher : der allzudick und
nicht „ locker “ genug genommene Uebergang um die Noten e bis k

ſlerum bedingt einen großen Atemverbrauch und iſt die Urſache ,
bdaß Herr Günther⸗Braun leicht ermüdet . Die Höhenlage gliedert

ſich dann nicht natürlich und frei genug an . Zudem iſt Herr

Günther⸗Braun — wenigſtens in der augenblicklichen Verfaffung

ſeiner Stimmittel das , was man am Theater kurzweg einen

„ . Sänger “ nennt . Solche Sänger wagen zuweilen noch ein
5 hobes B, aber nur zuweilen ! Das Uebergangsſtadiurt zeigt ſich

Rnun darin , daß dem Sänger der neue Anſatz , die neue Technik

noch nicht geläufig iſt , daß ihm alſo die Mitte und der Uebergang
noͤch nicht immer in der wünſchenswerten Weiſe glücken . So war

beim Tannhäuſer ,ſo war es auch geſtern beim Don Joſé .

Daß hierbei Intonationstrübungen eintreten , iſt eine natürliche
Folge der genannten Uebelſtände . Aber da diesmal die gefang⸗liche

Durchführung als ganzes viel beſſer glückte , ſo läßt ſich hoffen ,

daß das Uebergangsſtadium bis zum Herbſt überwunden ſein wird .

Die Schwierigkeit umzuſtudieren iſt groß , und wir werden damit

ar aus der Sich⸗rechnen müſſen ,

40 Schülern . Der Redner trat in ſeinen weitexen Ausführungen
ein für Aufhebung der Vorſchule in der Höheren
Mädchenſchule . 8
jahren ſollte die allgemeine Volksſchule durchgeführk wer⸗
den , ſchon aus ſozialen Gründen . Gerade jetzt ſei dürch die be⸗
abſichtigte Angliederung von Realgymnaſialkurſen an die
Höhere Mädchenſchule der Zeitpunkt für Aufhebung der Vor⸗
ſchule gegeben . Redner regte ferner als prinzipielle Forderung
ſeiner Fraktion die weitere Ausgeſtaltung der Lehrmittel⸗
freiheit an . Er führte aus , daß in Mannheim 30 Pro⸗
zent , in Freiburg 60 Prozent , in Heidelberg nur 17 Prozent
der Schüler freie Lernmittel erhalten und plüdierte dafür , daß
wenigſtens die „ kleinen “ Lehrmittel ( außer Schülbüchern ) den
Schülern frei geliefert würden . — Stadrat Rauſch . ( Soz . ) legte
auf Grund einer Statiſtik dar , daß die Ausgaben pro Schüler
oder Schülerin der Volksſchule in Heidelberg ſich auf 84 . 40 . ,
der Höheren Mädchenſchule auf 115 M. 60 Pfg . , der Oberreal⸗
ſchule auf 181 M. 50 Pfg . belaufen . Er befürwörtete An⸗
ſtellung von Schulärzten im Hauptamt ünd verwies
u. a. auf die Klaſſe für Schwerhörige in Maunheim .

Stadtv . Göckel ( natl . ) zollte der Volksſchule hohe An⸗
erkennung . Hinſichtlich der Sonderklaſſen führte . er aus ,
daß ein Bedürfnis für dieſe hier nicht vorliege , da uux 2,5 Pro⸗
zent der Kinder in den Klaſſen ſitzen bleiben . Wünſchenswert
ſei , daß eine Vereinbarung mit den Mittelſchulen getroffen
werde , daß dort der Lehrplan der Volksſchule für die erſten drei
Jahre angenommen werde .

Stadtſchulrat Rohrhurſt ging in einer kängeren , mit
großem Beifall aufgenommenen Rede auf die vielſeitigen
Wünſche der Vorredner ein . Er erkannte an , daß neue Schul⸗
räume dringend nötig wären , beſonders in der Altſtadt , wo
man ſchon zu dem Notbehelf fliegender Klaſſen ſeine Zuflucht
habe nehmen müſſen und wo auch die Belichtung der Räume
viel zut wünſchen laſſe . Eine Herabſetzung der Klaſſenfrecuenz
ſei dringend nötig , beſonders in den Anfüngerklaſſen . Den
weitaus größten Raum in der Zyrſtündigen Schufdebatte nahm
dis Frage der Schulſpeiſung ein , zu der Redner aller
Fraktionen das Wort ergriffen . Bedauerlicherweiſe gab die Er⸗
örterüfig Anlaß zu ſcharfen Bemerkungen . Der Vorſitzende
ſah ſich veranlaßt , die Tonart der Diskuſſion zu rügen . Seitens
der Spzialdemokratie war eine Reſolution beantragt worden ,
es möchten 3000 M. für Verabreichung warmen Früßſtücks in
deit Voräftſchlag von 1913 eingeſtellt werden ; die Beſtreitung

dieſes Aufwundes nur aus wohltätigen Zuwendungen könne
nicht als genügend bezeichnet werden . Sty . Bardes ( natl . )

erklärte , daß eine Notwendigkeit für Einſtellung des Betrages
in das Budget nicht vorliege , da von privater Seite ſeit Jahren
die Summe geſtiftet würde .
Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens teilte mit , daß der

Stadtrat in ſeiner letzten Sitzung übereingekommen ſei , den all⸗

jährlich für warmes Frühſtück geſtifteten Bettag von 2000 Mk .

ſtädtiſcherſeits zu ergänzen ; es ſeien zur Durchführung der Verab⸗

folgung bon Milch und Bräötchen an bedürftige Kinder elwa 3000

Mark nstig ; der ſechellig feblende Betrag ſei aus ſtädſiſchen Mit⸗
teln zu décken . Stästſchulrat Rohrhur ſt erklärt , däß er ſich in

dieſer Frage voß ſeiten politiſchen Freunden trenne ( Bravy links ) .
Er bitte der Reſoluklon zuzüſtimmen . Es ſei eine ſoziale Forde⸗
rung , daß die Stadt Fürſorge kreffe , daß die nötige Summe
immer zur Verfügung ſtehe und daß die von einer Wohltäterin
geſtiftete Summe ergänzt werde . Stadtrat Räuſch änderte die
ſozialdemokratiſche Reſolution dahin ab , daß ſtaft 8000 Mk . “
„ eine entſprechende Summe “ ſeitens der Stadt gefordert wurde .
Er hielt den Nationalliberalen unſoziale Geſinnung vor , ein

Vorwurf , den Sto . Deldorf entſchieden zurückwies mit der

Bemerkung , daß es ſich nicht darum gehandelt habe , ob warmes

Frühſtück berabreicht werden ſolle — dieſer Forderung würde ſelbſt⸗

verſtändlich die nätipnalliberale Franktion , ja wohl die ganze Bür⸗
gerſchaft zuſtimmen — ſondern es habe ſich lediglich darum ge⸗
handelt , aus welchen Mitteln — und da ſehe die nationalliberale
Fraktion keinen Grund , die Mittel zurückzuweſſen . Nach Abände⸗
vüng der Reſolütion ſtimme die nationalliberale Fraktion ihr zu.
Dieſe Erklärung hinderte Stadtrat Maſer ( Soz . ] nicht , aber⸗
mals ſcharf gegen die Nationalliberalen zu polemiſteren . Der
Vorſitzende rügte einige der vom Vorredner gebrauchten Ausdrücke
und bat , die Diskuſſion in einer anderen Tonart weiterzuführen .
— Dic Reſolution gelangte ſchließlich zu einſtimmiger Annahme .

Aus dem weiteren Verlauf der Schuldebatte ſeien nur noch
einige Hauptpunkte herausgegriffen : Von verſchiedenen Rednern
wurde die Frage der Kinematographentheater ange⸗
ſchnitten . Es herrſchte allgemeine Uebereinſtimmung darüber , daß
das Vorgehen des Mannheimetr Bezirksamts , welches Kin⸗
dern den Beſuch der Kinematographentheater verbiete , nach⸗
ahmenswert ſei ; Stadtſchulrat Rohrhurſt nannte die Kinemato⸗

graphen „ ſchlimmer als die ſchlimmſte Schundbliteratur “ und be⸗
fürwortete bezirksamtliche Maßnahmen nach Mannheimer Muſter .
Der Vorſitzende vertrat den gleichen Standpunkt und erklärte auf
eine Anregung des Stv . Schneider , daß auch Schritte geſchehen
ſollten zur Beſeitigung der häßlichen Reklamebilder der Kinemato⸗
graphentheater . — Sty . Neuhaus ( Ztr . ) trat unter Hinweis

Wenigſtens in den erſten drei Schul⸗

an und forderte ein

auf die Verrohung der Jugend für die Prügelſtrafe eir

worin ihm ſein Fraktionsgenoſſe Ullrich ſekundierte , wenn auch
in gemilderter Form . Aber das Zentrum ſtand mit ſeiner An⸗
ſchauungsweiſe allein auf weiter Flur . Sowohl der Stv . Dor
( natl wie Stadtrat Rauſch ( Soz ) und Dr Brund (Fr. V.

ſationen , wie beſonders die Pfadfindet⸗
gemein als ſehr fördernd für die Jugend b
Auswüchſen der Bewegung gedarnt . Zur Frage
hausneubauten äußerke der Vorſitzenbde, daß die ſtäd
Mittel eine Befriedigung der vielſeitigen Wünſche nicht

ſtatteken . In der Altſtadt ſei ein Neubau am notwendigſte
Bruno hob bervor , daß die Hilfsklaſſen ein Segen
die Schulen ſeien . Er regte die Frage der Errichtung eine
Waldſchule in Heidelberg an , wofür von privater Seite nach
ſeiner Mitteilung ſchon Mittel garantiert ſind .

Bei der Poſition Mittelſchulen trat Prof Quenze
( Nlä ) energiſch für einen Neubau der Oberrealſchule ein ; der Vor
ſitzende erklärte jedoch , daß der Bau einer Gewerbeſchul
noch notwendiger ſei , daher der Oberrealſchulban noch zur
ſtehen müſſe . Beim Kapitel Armen und f
pfleſge “ regte Dr . Bruno eine Zentraliſation nler Beſtre⸗
bungen auf dieſem Gebiete ſeitens Vereine und ſeitens der Stad

eigenes Dezernat für Gefundheitsp
Bürgermeiſter Weilandt erklärte , daß eine derartige Ze
traliſation bereits in die Wege geleitet ſei ; der „ Ortsgeſundh
rat “ ſei eine Art Dezernat für Geſundheitspflege . — Die Poſiti
Handelsſchule veranlaßte eine erregte Debatte. Sty .D ppe
heimer ( Nl. ) rief durch ſeine gegen die Handelsſchule gerichtt
Kritik lebhaften Widerſpruch hervor und zog ſeiner Paärtei da⸗
durch abermals den Vorwurf unſozialer Geſinnung zu , wenn auch
ſeine Ausführungen lediglich ſeine perſönliche Anſicht und nich
der Standpunkt ſeiner Fraktion zum Ausdruck gebracht haben
mögen . Lebhaft wurde auch gegen die HandelsſahresſchuleSteſ⸗
lung genommen ; der Vorſitzende verwies darauf , daß überall die
Meinungen über den Wert der Handelsjahresſchule ſehr geteilt
ſeien ; charakteriſtiſch ſei es , daß Mannhei m ſte noch nich
eingeführt habe . 85

geſchloſſen undDie öſtündige Sitzung wurde 8½ Uhr
Verhandlungen auf Montaog vertagt .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 1. April 1912 .

Beſichtigung der Mannheimer mi

zentrale .
Am Samstag nachmiftag fand eine Beſichtigung der M

zentrale durch die Mitglieder des Aufſichtsrats ſtatt , zu der au
an das Bezirksamt und an die Preſſe Einladung ergangen

wa

Vom Bezirksamt haiten ihr u. a. die Herren Geh . Regier
Dr . Clemm undAmtmann Wöhrle Folge geleiſtet .
ſichtigung geſchritten wurde , hielt der Ditektor der

Mi

Herr Dildey , im Dienſtzimmer des Direktors des S
und Viehhofes einen kurzen erläuternden Bortrag u
eminente Bedeutung der Milch als menſchliches Nahrungs
und über die bekannten Aufgaben der Milchzentrale . Herr
germeiſter Ritter , der die Erſchienenen begrüßt hatte ,
darauf hin , daß vorläufig nur ein kleines beſcheidenes Prop
rium geſchaffen ſei . Bei einer Ausgabe von 12000 M .
ntan auch nicht mehr verlangen . Immerhin aber ſei
daß täglich einige tauſend Liter Milch in vorzüglicher Verfaſſung
der minderbemittelten Bevölkerung zu mäßigem Preis zur V
fügung geſtellt werden könnten . Damit ſei ſeines Erachtens
große ſozialpolitiſche Tat getan . Die weitere Entwicklun⸗
Zentrale werde zeigen , daß der richtige Weg beſchritten ſel

Die Gebäulichkeit ! in der die Miſchzentrale unterg
iſt , befindet ſich an der Weſtſeite des Schlacht⸗ und Bieh
neben der neuerbauten Kälberhalle . Ehe wir den Raum
in dem die eingelieferte Milch verkaufsfertig gemacht wird ,
den uns die Wagen gezeigt , die die Milch in der Skadt a
Zu den beiden Wagen , die bisher die Neckar⸗ und Unterſtad
fuhren , hat ſich ein dritter geſellt , der heute morgen ſeine Tö
leit auf dem Lindenhof begonnen hat . Er ſtellt den voll
ſten Thp dar , der gegenwärtig in Gebrauch jſt . Der Haup
gegenüber den erſten beiden Wagen , von denn gegen 3000
Reichshauptſtadt fahren ( Syſtem Bollel , beſteht darin ,

da

Ausſchank ein Hebelwerk ſelbſitätig in Bewegung geſetzt
die Milch durcheinanderrührt , damit ihre Beſchaffenheit
gängig im Kaſten die gleiche iſt . Der Kaſten wird ſcho
Zentrale durch eine Flügeltür abgeſchloſſen , ſodaß nur de
nen mit einer Vorrichtung zum Aufſtellen des Milchg
freibleibt. 8

Die Betriebsweiſe der Milchzentrale iſt folgende :
gelieferte Milch ſtammt hauptſächlich aus Molkerei - bezlt
abſatzgenoſſenſchaften , teilweiſe auch von privaten

Sammelſte

Dort wird die Milch ſofort nach dem Melken eingeliefert ,
Filter gereinigt und darauf gekühlt . Nach einer ſol

däaß noch manche Ungleichheit mit unterläuft .
Die bortrefflichen Stimmittel des Sängers , ſeine muſikaliſche
Weiſe zu ſingen , Geſchmack und Empfindung , endlich die intereſſante
Darſtellung , von einer ſehr vorteilhaften Erſcheinung getragen ,
laſſen aber das Engagement des Herrn Günther Braun als will⸗
kommene Ergänzung unſerer Opernkräfte und als Gewinn er⸗

ſcheinen. A. Bl.

Kunſt , Wiſſenſchaft und Leben .
Theater⸗Notiz .

Dienstag den 2. April geyt Wagners „ Lohengrin “ in Szene .
Fritz Vogelſtrom ſingt den Lohnengrin , Frau Hafgren Waag
die Elſa . Lisbeth Ulbrig vom Hoftheater in München
hat wegen andauernder Indispoſition ihr Gaſtſpiel ver⸗
ſchieben müſſen . In den übrigen Hauptpartien ſind be⸗
ſchäftigt : Mathieu Frank , Hans Bahling , Betty Kofler , Joachim
Kroner . — Herbert Eulenberg , deſſen Stück „ Alles um
Geld “ hier ſo lebhaftes Intereſſe fand und Montag den 1. April
zum 3. Male in Szene geht , wird anfangs Mai eine Matinee
„ Beethoven “ leiten .

Die Aufführung des Roſenkavalier am Sonntag den 7. April
findet nicht im Abonnement P , ſondern P ſtatt .

Das von Ottomar Starke gezeichnete Plakat zur Oreſtie
ſtellt Eringen in den Mittelpunkt , die dem äſchyleiſchen Werke
auch in Wirklichkeit ſeine tiefſte Bedentung geben . Furchtharer
Schuld folgt furchtbare Sühne . Das Haus der Atriden geht
Haupt auf Haupt zugrunde , bis der einzige Oreſtes , der zwang⸗
voll Schuldige , durch göttliche Hilſe gerette wird . — Die Proben
ſind bereits aus dem Groben heraus , der Texk ſteht feſt im Ge⸗
dächtnis und Schauſpieler wie Komparſerie ſind mit and⸗wöbn⸗
lichem Eifer am Werk . Da kein Soufleur in der Areng des
Nibelungenſaalesuntergebracht werden kann , müſſen ſich die Dar .

ſteller ganz frei von jeder Unterſtützung des Gedächtnis machen.

Die 3 Kunſtausſtellung des Vereins pfälziſcher
Kunſtfreunde

der Verein mit der Ausſtellung zeigen könne , wa⸗
haupt vermag , könne er befriedigt mit dem Erfolge
Vertretet der Stadt ſprach Herr Rechtsrat Dr . M

Stad
tung habe ſich zur Aufgabe geſtellt , die Kunſt zu fördern , i
Erkenntis , daß ſie ein Mittel iſt zur Ausgeſtaltung de
ſchen Leben des einzelnen wie der ganzen Gemeinſchaf
Feier fand eine Beſichtigung der Ausſtellung ſtatt , die gan
vorragend ſchöne Bilder bringt .

Baden⸗Badener Kunſtnotizen , 8 5
rr . Der Baden⸗Badener Chorvperein brachte unter

kung der Konzertſängerin Eva Bruhn ( Sopran ] aus Eff
des Konzertſngäers Fritz Hilsdorf ( Tenor ) aus
des Hofopernſängers Otio Semper ( Baß) ; zus
Haydnus Oratorium „ Die Schöpfung “ zur Aufführung

Das Präſidium der Bühnengenoſſenſchaft hat ne

an den Reichstag , ſowie an das Reichsamt des Innern ge⸗



.

der die Wünſche zum Reichstheatergefetz dargelegt werden .

4. Seite .

behandlung “ wird die Milch morgens und abends an die Mann⸗

heimer Milchzentrale abgeliefert . Bei Einkunft der Milch wird

dieſelbe einer ſtrengen Kontrolle unterzogen , indem Quantum , der
Fettgehalt , das ſpezifiſche Gewicht und der Säuregrad feſtgeſtellt
werden . Auf dieſe Weiſe iſt es ausgeſchloſſen , daß etwa minder⸗

wertige Milch mit guter Milch vermiſcht werden kann . Nach Ve⸗

endigung dieſer Kontrolle werden die Milchkannen in ein 1000

Liter faſſendes Baſſin entleert . Von hier wird die Milch über

die eine Seite eines Sparkühlers geleitet . Letzterer iſt ein
Wärmeaustauſchapparat mit einer wellenförmigen Scheidewand ,
auf deren einen Seite die paſteuriſierte Milch herabrieſelt , wo⸗

durch erreicht wird , daß die kalte unpaſteuriſierte Milch ſich zur
Reinigung erwärmt , während ſich die gereinigte und paſteuri⸗
ſierte Milch abkühlt . Vom Sparkühler geht die Milch durch
den Reinigungsſeparator . Die Reinigung erfolgt durch Zentri⸗
fugalkraft ( Mittelpunktsfliehkraft ) . Die Schmutzteile der Milch

werden gegen die Wandungen der Reinigungstrommel geworfen ,
die ſich dort feſtſetzen , während die Milch in abſolut reinem Zu⸗
ſtande abfließt . Wie wichtig dieſe Reinigung iſt , erſieht man aus
dem Ergebnis des Zentrifugenſchlammes , deſſen Menge täglich
über ein Kilogramm beträgt . Die gereinigte Milch wird hierauf
paſteuriſtert . Bekanntlich befinden ſich in roher Milch Millionen

ſchädlicher Bakterien , welche die Milch ſchnell dem Verderben
entgegenführen . Dieſe werden durch Paſteuriſierung auf 85 Grad
zum großen Teil abgetötet , ohne daß die Eigenſchaften der Milch⸗
beſtandteile eine Einbuße erleiden . Aus dem Paſteuriſierapparat
geht die Milch den Weg über die andere Seite des ſchon vorher
erwähnten Sparkühlers , wo ſie ihre Temperatur auf etwa 50 Grad
ermäßigt . Hierauf wird ſie über den Tiefkühler geleitet , kühlt
ſich daſelbſt bis auf 2 Grad ab und wird dann in iſolierte Baſſins ,
je 200 Liter Inhalt , befördert , in denen die Milch auf genannter
Temperatur erhalten wird . Dieſe tiefe Kühlhaltung der Milch
verhindert ein erneutes Wachstum der Bakterien . Die Folge da⸗
von iſt , daß die Milch ſich mehrere Tage ſüß erhält und auch ohne
Bedenken kleinen Kindern verabreicht werden kann .

Aus dieſen Kühlbaſſins wird die Milch dem Verkauf über⸗
geben . Jedoch wird ſie vorher nochmals auf ihre „ Marktfähig⸗
keit “ unterſucht . Die Uebereinſtimmung dieſer Unterſuchung mit
den Reſultaten der Kontrolle bei der Milchabnahme , beſonders
bezüglich des Fettgehalts , gibt 1. die Gewähr , daß die Prüfung
ohne Fehler ausgeführt worden iſt , und 2. die Gewißheit , daß nur
ſolche Milch zum Verkauf gelangt , welche ſowohl den hygieniſchen
als polizeilichen Vorſchriften entſpricht . Außer dieſer Einrichtung
zur hygieniſchen Behandlung der Milch iſt noch eine kleine But⸗
tereianlage vorhanden , beſtehend aus Viktoriabutterfaß und But⸗
terkneter , zur Verbutterung der nicht verbauchten Milch , eben⸗

falls eine Käſewanne zu Bereitung von weißem Käſe . Nicht
unerwähnt ſei ſchließlich die Vorrichtung zur Reinigung der

Transportkannen , auf deren Sauberkeit ebenfalls der größte
Wert zu legen iſt . Die maſchinelle Anlage wurde aufgeführt von
dem bekannten Bergedorfer Eiſenwerk bei Hamburg , die als

Spazialfabrik für Molkereimaſchinen einen Weltruf genießt .
Eine Koſtprobe — es wurden Voll⸗ und Buttermilch und

Butterbrötchen dargereicht — überzeugte von der Vorzüglichleit
der Produkte der Milchzentrale . Auf Einladung des Herrn

Stadtrats Groß wurde dann noch die benachbarte Fett⸗
ſchmelze einer Beſichtigung unterzogen . Herr Direktor

Möſſing ' er hatte die Liebenswürdigkeit , die Führung zu über⸗

nehmen.

In Audienz empfangen wurde am Samstag bom Groß⸗

herzog u. a. der zum Direktor der Gr . Gemäldegalerie Mannheim
ernannte Profeſſor Eichfeld .

* Im Schalterraum der Hauptpoſt hat nun neben Briefmar⸗

ken⸗, Poſtkarten⸗ und Einſchreibbriefautomat eine weitere ſinn⸗

veiche Erfindung ihren Platz gefunden , die im Hinblick auf raſche

Arledigung bei dem zeitweiſen Maſſenandrang des Publikums

einem Bedürfnis entſpricht . Es iſt dies ein Automat , bei dem

Jöoſtanweiſungen aufgeliefert werden können . Er iſt ein

ener⸗ und einbruchſicherer Kaſten , an deſſen Vorderſeite eine Reihe

bon Schlitzen , für jede Gattung von Münzen je einer , angebracht

it . Der Einzahler wirft ſeine Poſtanweiſung mit Poſteinliefe⸗

rungsſchein — nur ſolche können verwendet werden — an der

linken Seite des Kaſtens ein , alsdann der Größe nach das abge⸗

zählte Geld . Jede Münze drückt beim Fallen unter dem auch bei

den übrigen Automaten hörbaren Klang nach Schreibmaſchinenart

auf einer Papierrolle und gleichzeitig auf dem Poſteinlieferungs⸗

ſchein den eingeworfenen Betrag ab , ſodaß ſich derſelbe genau
kontrollieren läßt . Iſt die Einzahlung fertig , ſo dreht der Ab⸗

ſender die unten links befindliche Kurbel , wodurch der Poſteinlie⸗

ſerungsſchein mit dem Stundenſtempel verſehen abgetrennt wird

und unten herausfällt . Gleichzeitig klappt im Innern ein Deckel

guf eine Kaſſette , in welcher der eingezahlte Betrag ſich geſammelt

hat . Die Kaſſetten ſenken ſich, eine über die andere ; ſie werden

ſtündlich mit den zugehörigen Poſtanweiſungen dem Automat vom

Schalterraum aus entnommen , ſodaß auch der Automat für eine

raſche Beförderung der Geldſendungen verbürgt . Sicherlich wird

mancher , der ſonſt Viertelſtunden unnützer Wartezeit in der Poſt

zubringen mußte , dieſe Neuerung mit Freuden begrüßen und der

Poſtverwaltung dankbar ſein .
* Kranzniederlegung . Vom Vorſtand des Nationalliberalen

Vereins Mannheim wurde heute als Zeichen großer ſteter Ver⸗

ehrung unſeres großen Kanzlers an deſſen Denkmal ein Kranz mit

Schleife in den deutſchen Farben niedergelegt .

Aunsgedient . 40 Jahre rheinauf⸗ und rheinabwärts iſt das

Güterboot „ Badenia 5“ im Dienſte der Mannheimer

Die

Genoſſenſchaft bittet unter anderem die Erlaubnis zum Gewerbe⸗

betrieb eines Theaters zu verſagen , wenn der Nachſuchende nicht

eine zehnmonatige Spielzeit im Jahre durchführt und eine

Jahresgage bezahlt . Weiter werden Wünſche hinſichtlich der

Vertragsaufhebung ausgeſprochen . Bei unverfchuldeter Ver⸗

hinderung des Bühnenangeſtellten , bei Krankheit , Einberufung

zu einer militäriſchen Uebung , Schwangerſchaft , ſoll das Mit⸗

glied Anſpruch auf die vollen Vertragsbezüge für die

erſten ſechs Wochen behalten . Für weitere ſechs Wochen ſollen

ihm noch die halben Vertragsbezüge zuſtehen . Ferner enthält

die Eingabe den Wunſch : Es möge beſtimmt werden , daß ſämt⸗

liche hiſtoriſchen und modernen Koſtüme vom Dienſt⸗
berrn geſtellt werden . An Sonn⸗ und Feiertagen ſowie zur Nacht⸗

zeit , desgleichen unmittelbar vor , während und nach einer Vor⸗

ſtellung ſollen Proben regelmäßig unzuläſſig ſein . Vor jeder

Vorſtellung ſoll dem Mitglied eine fünfſtündige Ruhe⸗

pauſe bewilligt werden . Zum Schluß wird um die Annahme

ſolgender Beſtimmung gebeten : Bei Betriebsunfällen haftet der

Bühnenleiter für den entſtandenen Schaden , ſofern er nicht nach⸗

weiſt , daß der Unfall durch höhere Gewalt oder durch eigenes

Berſchulden des Verletzten verurſacht iſt .

Eine Nachricht von dem Sübpolforſcher Sevit .

Unſer Londoner Bureau teilt uns telegraphiſch mit : Aus Akeria
auk Neuſeeland iſt die Meldune elngetroffen , daß die Ferra Nong “ ,

General⸗Anzsiger, Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Wittagblatt ) . Maunheim , 1. April .

Lagerhausgeſellſchaft gefahren . Nun wird es ſeines Amtes ent⸗

hoben und iſt als Alteiſen an die Eiſengroßhandlung Adler in

Frankfurt a. M, verkauft worden .
* Die Schlußabrechnung für den Großherzog Friedrich II .

Veteranendankfond — Kornblumenfond — wird vom Präſidium
des Badiſchen Militärverbandes veröffentlicht . Sie ergibt folgen⸗
des Bild : Stand am 1. Juli 1911 laut Abrechnung der Rhein .
Kreditbank 237687 Mk . 33 Pfg . ; Eingang von Beiträgen nach dem

1. Juli 4066 Mk . 80 Pfg . ; hierzu Zinſen abzüglich der Bank⸗

ſpeſen und Kursdifferenzen 3605 Mk . 75 Pfg . ; Geſamteingang
245359 Mk . 88 Pfg . Hiervon erhielten Unterſtützungen : 7869

Veteranen 193816 Mk. , 3297 Hinterbliebene ſolcher 49 455 Mk. ,

zuſammen 11 166 Perſonen 243 271 Mk . An Unkvſten ſind ent⸗

ſtanden : Gehalt für 7 Monate und 18 Tage an einen Regiſtratur⸗
beamten 760 Mk. , Druckſachen 895 Mk . 20 Pfg . , Portis für den

Schriftverkehr uſw . 407 Mk . 46 Pfg . , ſonſtige kleine Auslagen

26 Mk . 22 Pfg . , zuſammen 2088 Mk . 88 Pfg .

* Ausſtellung eines Unterſeebootes . Die vor etwa Jahresfriſt
von der deutſchen Regierung bei der Firma Benz u. Co. , Abteilung

Motorenbau , beſtellten beiden Unterſeeboote ſind ſeit wenigen

Tagen fertiggeſtellt und werden im Laufe dieſer Woche nach Kiel ,

ihrem Beſtimmungsorte , expediert . Den Bemührungen des hie⸗

ſigen Flottenvereins iſt es zu danken , daß das größte der beiden

Unterſeeboote , „ Najade “ , zur allgemeinen Beſichtigung im Nibe⸗

lungenſaale des Roſengartens heute ausgeſtellt werden konnte . Es

galt , bei dem Transporte des großen Motorbootes große Schwie⸗

rigkeiten zu überwinden . Hunderte von Zuſchauern hatten ſich

heute früh gegen 8 Uhr verſammelt , um Zeuge des intereſſanten

Schauſpieles ſein zu können . Das Einbringen konnte durch das

in der Prinz Wilhelmſtraße gelegene große Tor und durch den er⸗

weiterten Tullaſtraßenausgang bewerkſtelligt werden . Das liebens⸗

würdige Entgegenkommen des leitenden Direktions⸗Vorſtandes er⸗

möglicht es uns , einige Details über das ausgeſtellte Schiff , ſo⸗
weit ſolche mitgeteilt werden dürfen , zu geben . Die Länge der

„ Najade “ beträgt 56,6 Meter , die Breite 68 Meter . Das Unter⸗

ſeeboot hat 8 Torpedo⸗Rohre , Petroleummotor für Ueberwaſſer⸗

fahrt und Elektromotor für Unterwaſſerfahrt , ſowie eine Beſatzung

von 28 Mann . Die Leiſtung der „ Najade “ iſt auf 15 Seemeilen

über und 12 Seemeilen unter Waſſer berechnet . Zum Unter⸗

tauchen dienen Tauchruder , eins am Heck und je ein Paar an jeder
Seite vorn und hinten . Als Sehvorrichtung dienen —3 lange

ausſchiebbare Rohre mit Periſkopen , 900 Tonnen unter Waſſer ,

650 Tonnen über Waſſer groß . Die „ Najade “ iſt mit 4 Stück

350 Ps Benzſchen Petroleummotoren verſehen und die Schußweite

auf eine Entfernung bis zu 2000 Meter erhöht . Zweifesohne wer⸗

den viele unſerer Leſer die äußerſt ſeltene Gelegenheit wahrnehmen ,

das höchſt intereſſante , unſere heimiſche Induſtrie ehrende Unter⸗

ſeeboot , bevor dasſelbe mit dem zweiten , etwas kleineren „ Poſei⸗

don “ ſeine Reiſe antritt , zu beſichtigen . Der Zutritt zum Nibe⸗

lungenſaale iſt jedermann geſtattet , nur iſt das Löſen einer Ein⸗

laßkarte zu 10 Pfg . erforderlich .
* Dem „ Jungdeutſchlandbund Baden “ ſind wiederum wei⸗

tere Beträge zugegangen : Aus Konſtanz von ungenannt 2000

Marxk ; Rentner A. Schnabel 1000 . : Freifrau v. Bohlen und

Halbach , Wirkl . Geh . Rat Eiſenlohr , Fabrikant A. Kaſt ( Karls⸗

ruhe ) je 100 . ; Rheiniſche Creditbank 300 . ; ferner
haben namhafte Jahresbeiträge zugedacht : die Offiziere , Sani⸗

tätsoffiziere und obere Beamte des Landwehrbezirks Heidel⸗

berg , ſowie viele andere Privatperſonen und Vereine .
* Neues von der neuen Feuerwehrkaſerne . Wir alle haben im

vergangenen Winter Gelegenheit gehabt , unſere neue Feuerwehr⸗

kaſerne aus dem Nichts hervorwachſen zu ſehen . Heute ſteht ſie

da als eine Zierde für die Neckarſtadt . Der hohe Turm mit ſeiner

ſchönen Kuppel winkt grüßend zu uns herab . Er ſoll Wache halten

über des Feuers Gewalten . Der Turmwächter ſoll in der Lage

ſein , einen Brand ſchon im Entſtehen von ſeinem hochgelegenen

Beobachtungspoſten aus zu erkennen . Das menſchliche Auge iſt

hierfür aber viel zu unzuverläſſig . Wozu haben wir denn die Er⸗

rungenſchaften unſerer modernen Technik ? Der Scheinwerfer

beſorgt dieſe Wache viel beſſer . Wenn er ſeine Strahlen über das

Häuſermeer hinſendet und in die dunkelſten Winkel hineinleuchtet ,

ſo kann dem ſuchenden Auge des Wächters kein Brand mehr ver⸗

borgen bleiben . Mit fieberhafter Tätigkeit ward in den letzten

Wochen im Turme gearbeitet , um einen Scheinwerfer oben im

Kuppelbau einzubauen , der als neueſter und beſter Typ der

modernen Scheinwerfer gelten mag . Ein Scheinwerfer , wie ihn

unſere neueſten Dreadhnoughts nicht be er aufzuweiſen haben .

Nun iſt das Werk ſoweit vollendet , daß man an eine Probe
herangehen kann . Heute abend nach Einbruch der Dunkelheit wird

der neue Scheinwerfer zum erſtenmale ſpielen . Wir alle wiſſen ja

noch von der Jubiläumsausſtellung her , wie intereſſant dieſe

Vorführungen waren . Wie in „ Tauſend und eine Nacht “ war mit

einem Zauberſchlag das ganze Ausſtellungsgelände in ein magiſches

Zauberlicht getaucht . Wie viel ſchöner muß das erſt werden , wenn

plötzlich das Neckarvorland im jungen Grün , der Neckar mit

ſeinen Schiffen und Kähnen , die Neckarbrücke mit ihrem Menſchen⸗

gewimmel in blendender Helle erſtrahlt ! Durch die Dachlucken

rings um die breite Kuppel iſt es ermöglicht , den Scheinwerfer

nach allen Himmelsrichtungen ſtrahlen zu laſſen . Bewohner am

Meßplatz , der Käfertaler Straße und vom Ring , ſeht euch für

heute abend vor , daß nicht etwa indiskrete Blicke eure Heimlich⸗

keiten erſchnappen !
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das Schiff der britiſchen Südpolexpedition unter Kapitän Seott , dort

ſoeben eingetroffen iſt . Kapitän Scott und ſeine Leute befänden

ſich aber nicht an Bord des Schiffes , ſondern der Kapitän des Schiſſes

machte auf diesbezügliche Fragen nur die Mitteilung , daß er noch

einen weiteren Winter in der Südpolargegend

bleiben werde , um die Aufgaben zu löſen , die er begonnen habe .

Die letzten Nachrichten , die man von Kapitän Scott und ſeinen Leuten

erhielt , worauf die Terra Nova ihre Rückreiſe antrat , war die , daß

Kapitäu Scott ſich mit ſeiner Expedition am 3. Januar noch 150

engl . Meilen vom Südpol entfernt befand und daß er in dieſer

Richtung weiter vorgehen werde . Die Tera Nova konnte nicht länger

warten , ſie mußte die Reiſe antreten , um nicht einzufrieren . Es iſt

alſo nicht ausgeſchloſſen , daß Kapitän Scott inzwiſchen ebeufalls den

Südpol erreicht hat .

Kleine Mitteilungen .

Die Dresdnor Hofoper ſchließt ihre

bereits am 10. Juni und öffnet ſie wieder am 21. , September , nach⸗

dem im Semperhauſe das letzte Stadium des für drei Jahre be⸗

rechneten Umbaues , die Erneuerung des Zuſchauerraumes ( Ge⸗

ſtühl , Wandelgänge , Kaſſenfoyer uſw . ] vollzogen wurde . Am 1.

Auguſt tritt Herr Sembach , der zurzeit noch bei Jean de

Reszke in Paxris ſtudiert , wieder in den Verband der Hofoper ,

desgleichen am 1. September als Erſatz für Prof . Dr . v. Bary der

Mannheimer Tenor Fritz Vogelſtrom ; dann dürfte die Te⸗

uorkriſe beendet ſein .

Pforten diesmal

Die Lohnbewegung der Rheinſchiffer . In der Lohn⸗

bewegung der Beſatzung der Rheindampfer iſt nach einer des

„ Köln . Ztg . “ von beteiligter Seite beſtätigten Meldung der

„ Duisburg⸗Ruhrorter Zeitung “ inſofern nunmehr eine Aende⸗

rung eingetreten , als am letzten Dienstag den nieder⸗

rheiniſchen Reedereien von dem

ſchriftlich feſtgelegte Forderungen zugegangen ſind , auf
welche dieſe ſich bis zum 31 . ds . äußern ſollen . Dieſe Forde⸗
rungen enthalten , abgeſehen von weſentlich höheren Lohnfor⸗
derungen , derartige für die Reeder unannehmbare Bedingungen
inbezug auf Nachtruhe , freien Sonntag , Vergütung von Ueber⸗

ſtunden uſw . , daß ſie gezwungen ſind , dieſe abzulehnen ,
weil ſie in der Praxis undurchführbar wären und infolge der

dadurch hervorgerufenen hohen geldlichen Belaſtungen die Ren⸗
tabilität in Frage ſtellen würde . Ein Ausſtand würde der

niederrheiniſchen Schiffahrt , die gerade begonnen hat , ſich von
den Folgen des Bergarbeiterausſtandes zu erholen , aufs neue

empfindliche Schädigungen zufügen . Die Lohnbewegung am

Oberrhein iſt beendigt . Arbeitgeber und Arbeitnehmer haben
ſich geeinigt .

* Aus dem Stadtteil Feudenheim . Intereſſante Funde
wurden letzter Woche beim Schulhausneubau gemacht . Unter dem

Keller des alten Schulhauſes , das abgebrochen wurde , ſtieß man

auf ein Steintor . Die Arbeiter ſchlugen ein Loch in dasſelbe
und entdeckten zu ihrer Ueberraſchung einen langen Gang , der
bis zum Rathaus führt . In dieſem unterirdiſchen Gewölbe , das

jedenfalls aus der Römerzeit ſtammt , wurden eine ganze Anzahl
Waffen , Statuen , zwei Glasſärge uſw . gefunden . Ein Altertums⸗

forſcher , der z. Zt . bei einer befreundeten Familie hier zu Beſuch
weilt , hat die intereſſanten Funde genau ſtudiert und hat ſeſtge⸗
ſtellt , daß ſie aus römiſcher Zeit ſtammen . Ein langes Schwert
zeigt die Inſchrift XVIIII , IV , 2191 , L IR PA F ELEN

VOL ) . Dem Publikum iſt Gelegenheit geboten , dieſe intereſ⸗
ſanten Funde heute mittag zu beſichtigen . Morgen werden ſie vom
Altertumsverein abgeholt und deſſen Sammlung einverleibt .

* Mutmaßliches Wetter am Dienstag und Mittwoch . Die

Luftdruckverteilung iſt zur Zeit wenig ſtabil . Das Azorenmaxi⸗
mum hat einen neuen Ausläufer in die Biskaya entſandt , aber von

Nordweſten macht ſich Tiefdruck geltend . Für Dienstag und

Mittwoch iſt daher weiterhin unbeſtändiges ziemlich kühles und
auch zu bereinzelten Niederſchlägen geneigtes Wetter zu erwarten ,

Aus dem Großherzogtum .
SSandhofen , 29 . März . Die Buchbinderei mit Buch⸗
handlung und Schreibmaterialiengeſchäft des Herrn Fabian
hier wurde an Herrn Leutner aus Schramberg um 33 000
Mark verkauft . Die Uebernahme erfolgt am 1. Juni . Der

Verkauf wurde zuſtande gebracht durch das Immoblliengeſchäft
des Herrn Hermann , Stuttgart , Rotebühlſtr . 7.

OLadenburg , 1. April . Eine Betriebsſtörung
ereignete ſich heute früh dadurch , daß bei der hieſigen Station
der Main⸗Neckarbahn ein Wagen eines Güterzugs entgleiſte ,
wodurch beide Gleiſe gſperrt waren . Der Betrieb konnte
mit halbſtündiger Verſpätung eingleiſig wieder aufgenommeit

werden . Wie uns noch gemeldet wird , war der Betrieb bis
6 Uhr früh geſtört . Der Nachtzug 79 von Baſel nach Frankfurt

wurde von Mannheim aus über Lampertheim geleitet . Die

Weichen waren richtig geſtellt . Die Urſache des Unfalls konnte

25 175 noch nicht feſtgeſtellt werden . Der Schaden iſt nicht
erheblich .

Plankſtadt , 29 . März . Der früher hier bedienſtet
geweſene 32 Jahre alte Dienſtknecht Heinrich Hauck aus Ofters⸗
heim hat ſich geſtern abend wegen eines unheilbaren Leidens

erſchoſſen
Plankſtadt , 29 . März . Heute abend kam der 19⸗

jährige Sohn des Landwirts Georg Mich . Treiber in die

Häckſelmaſchine , die elektriſch betrieben wird . Der junge Mann

ſoll vom Gebälk herab in die laufende Maſchine gefallen und

lebensgefährlich verletzt ſein .

Schriesheim , 29 . März . Die Metzgermeiſter haben
hier die Fleiſchpreiſe beträchtlicherhöht . Es koſtet jetzt
das Pfund Kalbfleiſch 1 Mark ( ſeither 90 Pfg . ) , Schweinefleiſch
90 Pfg . ( ſeither 80 Pfg . ) und Rindfleiſch 96 Pfg . ( ſeithen 905
M

Weinheim , 29. März . Geſtern abend erſchien in der

Wirtſchaft zur „ Stadt Weinheim “ am Hauptbahnhof ein junger
Mann , welcher ſich , als er ſich durch Speiſe und Trank geſtärkt
ſtatte , unter Zurücklaſſung eines Ueberziehers wieder entfernte
und dem Wirte ſagte , er komme wieder . Als der junge Maun

lange auf ſich warten ließ , durchſuchte man ſeinen Ueberzieher

und fand eine Photographie , einen Geburtsſchein und Militär⸗

papiere ſowie ein Schreiben , in dem er mitteilte , daß er ſich
jetzt entferne . Wenn man ſeinen Körper finde , möge man ſeine
Kleider nebſt Uhr unfrankiert an ſeinen Bruder in Frankfurt
am Main ſenden . Der junge Mann heißt P . Heuß . Es iſt

anzunehmen , daß er ſich ein Leid angetan hat . Wohin ſich der

junge Mann gewandt hat , iſt noch nicht feſtgeſtellt .

) ( Karlsruhe , 29. März . In der Nacht zum 24 . März
iſt , wie wir bereits meldeten , die Figur des Siegfried⸗
Brunnens auf dem Richard Wagner⸗Platz in barbariſcher
Weiſe beſchädigt worden . Neben verſchiedenen untergeord⸗
neten Beſchädigungen wurde ihr der rechte Arm , die Naſe und

das Kinn abgeſchlagen . Die Ausbeſſerung der Schäden wird

nach Anſicht Sachverſtändiger ohne erhebliche Beeinträchtigung
des Geſamtbildes der Brunnenanlage kaum möglich ſein , ſodaß

wahrſcheinlich eine neue Figur mit einem Koſtengufwande von

etwa 3000 M. angefertigt werden muß . Auf die Ermittlung
des Täters iſt eine Belohnung von 200 M. ausgeſetzt .

Das Deulſche Theater in Hannover , das am

Schluß der letzten Spielzeit einen Zyklus Gerhart Hauptmanns 5

Familiendramen veranſtaltet hatte , bringt dieſen April einen

Ibſen⸗Zyklus , in dem Herr Direktor Dr . Altmann , der künf⸗

lige Leiter des „ Kleinen Theaters “ in Berlin , auch das ſelten ge⸗

ſpielte dramatiſche Gedicht „ Brand “ inſzenieren wird .

Die vor einiger Zeit von Freunden und Verehrern Guſtrgr ,
Mahlers gemachte Anregung , eine Guſtav Mahler⸗Stif⸗

rung ins Leben zu rufen , aus deren Erträgniſſen bedürftige Ton⸗

künſtler unterſtützt werden ſollen , iſt nunmehr verwirklicht wor⸗

den ; neben der Witwe Mahlers gehören dem Kuratorium an
Hofkapellmeiſter Brund Walter , Richard Strauß und Ferruecio
Buſoni .

Nach den nunmehrigen Beſtimmungen beginnen die Feſtſpiele
im Münchener Künſtlertheater in der dritten Mai⸗

woche mit Calderons „ Eirce “ , in welchem Stück Tilla Durieng die
Titelrolle ſpielen wird .

Laut Berliner Blättern ſind die Vorbereitungen , die Max

Reinhardt für eine Berliner Aufführung von Vollmöllers

„ Mirakel “ getroffen hatte , ins Slocken geraten : auf klerikale Ein⸗

flüſſe hin erhebt die Zenſurbehörde Einwendungen gegen das für

die große Maſſe gedachte Werk , „ das die Jungfrau Maria in den

Mittelpunkt einer turbulenten , bloßen Schauzwecken dienenden
8
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MNachtrag zum lokalen Teil .
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Den Verletzungen erlegen . Der 47 Jahre alte verheiratete Auf⸗
ſeher Karl Pfeunig von Viernheim , welcher in der Nacht zum 28.

März in der Chemiſchen Fabrik Wohlgelegen beim Anziehen von

Schrauben 7 Meter hoch herabſtürzte und ſich ſchwer verletzte , iſt heute
nacht 212 Uhr im allgem . Krankenhaus geſtorbeu .

5 Schwere Meſſerſtecherei. Verfloſſene Nacht entſtand in der

Wirtſchaft Rheinhäuſerſtraße 45 eine Streitigkeit , die in Tätlichkeiten
Ausartete . Der 39 Jahre alte verheiratete Keſſelſchmied Peter Eſter ,
Kleinfeldſtraße 14 wohnhaft, erhielt hierbei von einem Rowdi namens
Montag einen Stich in den Unterleib .

Zuſtand wurde er ins Allgemeine Krankenhaus verbracht .

Maunheimer Journaliſten⸗ und Schriftſteller⸗Verein . Wir

machen nochmals auf die heute Abend 9 Uhr ſtattfindende zwang⸗

loſe Zuſammenkunft mit der Bitte um recht zatzlreiches Er⸗

ſcheinen aufmerkſam .

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender .
Montag , 1. April .

Wroßh . Hof⸗ und National⸗Theater . 7½ Uhr : Alles um Geld .

Apollotheater. Keine Vorſtellung .
Cafs⸗Reſtauraut ' Alſace . Täglich 8 Uhr :
Kapelle Rück .

75 Sportpark am Straßenbahndepot. Rollſchuhbahn . Konzerte . Reſtaur .

Cafe Börſe . Täglich Konzerte Damen⸗Orcheſter Hans Kreuz .
Cafe Carl Theodor . Tripolis in Mannheim . Künſtler⸗Konzerte .
Cafs Dunkel . Täglich Konzerte : Damenorcheſter „Linder “ .

Nener Storchen , K 1, 4: Täglich Konzert⸗Varisté .
MReſtaurant „ Zum Wilden Mann “ . Täglich Konzerte : Damenorcheſter

Caruſo⸗Konzerte der

— —

Eröffnung der Jugendleſehalle .
Jugendleſehalle ! Ja , das iſt ' s, was unſerer mit ſozialem Stre⸗

ben durchtränkten Zeit noch ermangelte , was ſchlechthin eine Not⸗

wendigkeit war in unſeren Tagen , in denen mehr denn je der

Kampf gegen den Schund in Schrift und Bild in den Vorder⸗

grund der ſozialen Fragen gerückt worden iſt . Mit ihr iſt eine

Kardinalforderung der Volksbildner und Jugendfürſorger in Er⸗

füllung gegangen , die man jetzt wohl erſt , nachdem nun der edle

Gedanke in die Tat umgeſetzt worden iſt , in ihrer vollen Bedeutung

zu ſchätzen vermag . Daß das Werk , hervorgegangen aus uneigen⸗

nüßiger Tatkraft edler Menſchenfreunde , für unſere ſoviel ge⸗

ährdete Großſtadtjugend ſegenbringend ſein möge , iſt unſer herz⸗

icher Wunſch . Nun , da das Werk getan iſt , verlangen ſeine

Schöpfer nichts mehr und nichts weniger als die Unterſtützung be⸗

ſonders derjenigen Kreiſe , in deren Intereſſe die Inſtitution ins

Leben gerufen wurde — der arbeitenden Bevölkerungsſchichten .

Sie ſind es , deren Jugend infolge unſerer ſozialen Verhältniſſe

am meiſten den großſtädtiſchen Gefahren ausgeſetzt iſt . Mögen

auch ſie in vollem Maße erkennen , welche erzieheriſchen und ethi⸗

ſchen Werte in der Jugendleſehalle begründet liegen . Wir können

den Eltern dieſer Kreiſe nicht laut wed vornehmlich genug zu⸗

rufen : Schickt Eure Kinder und die ſchulentlaſſene

Jugend in die Jugendleſehalle !
Zur Eröffnungsfeier hatten ſich geſtern vormittag 11 Uhr

eine größere Anzahl Damen und Herren in dem Gebäude der

Volksleſehalle Schwetzingerſtraße 83 verſammelt ,

in deren Räumen die neuerrichtete Jugendleſehalle untergebracht

iſt . Es iſt dadurch eine Erweiterung der Räumlichkeiten notwen⸗

geworden .
Der Anbau präſentiert ſich in freundlicher Halle, die durch

breite Fenſter und durch ein Oberlicht hereinflutet . Zu den gün⸗

ſtigen äußeren Lichtverhältniſſen treten die inneren geiſtigen
Lichtſpender ,die in Form von ausgewählten , ſauber gebundenen

Büchern und hervorragenden Zeitſchriften in breiten Schränken
und Regalen ruhen . Alles ſchön angeordnet . Die Auswahl er⸗

int wunſchlos . Für die ſchulpflichtige Jugend gibt es die

jeſten Märchen , Erzählungen und ſonſtige wertvolle Lektüre . Für

die ſchulenklaſſene und erwachſene Jugend liegen klaſſiſche Werke

indLiterakurerzeugniſſen der berühmteſten Meiſter auf . Die
oße Zahl der namhaften Zeitſchriften für die erwachſene Jugend

beſonders erſehen , daß ihre Auswahl nicht nach politiſchen3
eſichtspunkten getrofſen worden iſt , ſondern die Lektſtren wur⸗

den lediglich an dem Maßſtab des ethiſchen Wertes gemeſſen .

Die Vorſitzende der Jugendleſehalle , Fräulein Lindmann
kröffnete die Feier mit folgenden ſchönen Worten :

Frende darüber , daß es uns gelungen iſt , Ihnen das zeigen
zu dürfen , was unſer Verein ſchon lange angeſtrebt und heute

cklich erreicht hat , die Jugendleſehalle . Was wir Ihnen bei

dieſer Beſichtigung Handgreifliches zeigen können , iſt nicht viel ,

denn unſere Räume ſind ſehr beſcheiden . Wie groß aber der

ſche Wert iſt , der jetzt aus dieſer Jugendleſehalle in die Her⸗

der Kinder , der Jugend übergehen ſoll , iſt unermeßlich . Daß

3 üus gelungen iſt , Ihnen heute unſere Einrichtung zu zeigen ,

verdanken wir zuerſt dem bereitwilligen Entgegenkommen der

ztadt , die uns einen jährlichen Zuſchuß beiſteuert , ſodann dem

Vorſtand der Volksküche durch Ueberlaſſung der Räume und

elen Freunden , die drsch Spenden unſerer Sache genützt haben .

Allen ſagen wir unſeren aufrichtigſten , wärmſten Dank . So hof⸗

fen wir , daß die Jugendleſehalle , die wir mit ſo großer Freude

ins Lelen gerufen haben , Segen bringen möge , Segen den Kin⸗

de Segen der geſamten Jugend . Wir Erwachſenen ,die wir
uns im Leben ſo manche Stunde durch ein gutes Buch verſchönf ,

e traurigen Gedanken durch ein Heiteres zerſtreut , wir wol⸗

en den Kindern , die zu Hauſe nicht die Gelegenheit haben zu

n , die kein warmes Zimmer kein Licht , kein Buch haben , die

wollen wir verſammeln und ihnen dieſen Schatz des Wiſſens

ſchließen , ſie lehren , Freude an dem Buch zu haben , das Buch

reund ' zu betrachten . Nicht haſtiges Leſen von einem Buch

andern wollen wir , konzentrieren , ſoll ſich die Jugen , daß

auch den Genuß des Leſens , den bleibenden Wert kennen lernt .

wollen wir die Kinder nicht der Familie entfremden oder

Lutf und dem Sonnenſchein entziehen , nein , zu uns ſollen ſie

men , genau ſo, wie wir Erwachſenen , die , wenn wir Zeit und

uſt haben ,zu unſerem Buch zu greifen . Unſere Leſehalle will

cht nur den ſchulpflichtigen Kindern , nein , ſie ſoll auch der ſchul⸗
ttlaſſenen

Jugend geöffnet ſein . Die Kinder , hoffen wir , ſo von

traße zu entfernen , hoffen , ihnen die Märchen⸗ und Sagen⸗

lt zu erſchließen , hoffen ,daß, wenn ſie einmal alt ſind und

r Kinder haben , ſie ihren Kindern noch mit Freuden das er⸗

len , was ſie bei uns geleſen haben .
Die

Jugendlichen , die ſo leicht beeinflußbar ſind , für das
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In bedenklichem

Tatſache wird dem Vernehmen nach in der

rats erwogen , in welcher Weiſe durch
di

ſchützen , ſondern man wolle auch Poſitives erreichen . Wir

wollen , ſo hob Herr Mayer mit Nachdruck hervor , daß die Kinder

freiwillig zu uns kommen , wir wollen ihr Unterhaltungsbe⸗

dürfnis in rechte Bahnen lenken . Auf dieſe Weiſe ſoll die oft man⸗

gelhafte häusliche Erziehung bervollkommnet und ſomit die Schule

wirkſam unterſtützt werden . Aber auch ganz beſonders ſoll ſich

unſer lebhaftes Intereſſe der ſchulentlaſſenen Jugend zu⸗
wenden . Dieſe wollen wir um uns ſammeln und ihr Gemütsleben

berühren und ihren idealen Sinn auszubauen ſuchen . Sie ſoll

erfahren , daß es höheres gibt , als materielle Dinge und daß nur

der gute Wille dazu gehört , um den geiſtigen Genüſſen teilhaftig

zu werden .

Herr Dr . Friedmann ſpricht namens des Vereins gegen

Mißbrauch geiſtiger Getränke dem Stadtrat Dank für die tatkräf⸗

tige Hilfe aus , die er dem neuen Unternehmen der Volkswohlfahrt

zuteil werden ließ . Dann ſagt der Redner auch Dank dem verdien⸗

ten Leiter der Volksleſehalle , Herrn Hauptlehrer Otto Mayer ,

für die Mühe und Aufopferung , mit der er für die neue Einrich⸗

tung tätig war und iſt .
Stadtrat Dr . Alt überbringt im Auftrage des Stadtrates

die beſten Glückwünſche zu dem neuen Unternehmen . Er gibt den

Dank , der dem Stadtrat für die Unterſtützung geſpendet wurde ,

wieder zurück , da durch die Errichtung der Jugendleſehalle
dem Stadtrat eine große Sorge abgenommen worden ſei . Be⸗

ſonders gibt Herr Dr . Alt noch namens des Vorſtandes der

Volksbibliothek der großen Genugtuung Ausdruck , mit der man

von dieſer Seite die neue Einrichtung begrüße . Als Mitglied

des Stadtrates möchte er hinzufügen , daß das Gedeihen des

Unternehmens ein ſo ausgezeichnetes ſein möge , daß der Verein

recht bald in die Lage kommen werde , an den Stadtrat heran⸗

zutreten mit begründeten Wünſchen auf neue Hilfe und Unter⸗

ſtützung .
Herr Dr . Moſes wünſcht namens des Vereins für Kinder⸗

forſchung der neuen Inſtitution herzlich Glück . Er gibt der

Jugendleſehalle zwei Zwecke : Einmal ſoll ſie durch die gute

Lektüre der Erziehung des Kindes für die

den , zum andern aber auch für die Gegenwart ſorgen , indem

dem Kinde in ſeiner freien Zeit Gelegenheit gegeben wird , eine

gute Lektüre in die Hand zu bekommen .

Nach dieſer kurzen Eröffnungsfeier folgte man gerne⸗ der
Aufforderung des Herrn Hauptlehrers Mayer zur Beſich⸗
tigung der Bücherei , der uneingeſchränktes Lob und

volle Anerkennung zuteil wrude . 8

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen ſür in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Montag , 1. April .

Saint⸗Cloud .

Prix de Teſſancourt : Tonton Emile — Saint Efflam .

Prix de Bailly : Mirliflor III — Jarnac .
Prix des Villas : Galafron — Alphite .

Prix des Tourneroches : Hiawatha — Margoton .
Prix ' Everquemont : Le Prioldy — Patrick .
Prix des Allses : Stall Vanderbilt — Gorgorito .

Raſenſpiele .
J. M. Fußball⸗Reſultate . Spiele um die Süddeutſche

Meiſterſchaft : . ⸗V. Frankfurt gegen . ⸗C. Phönixr Mannheim ,
0: 0. Sp . ⸗V. Fürth gegen Karlsruher . ⸗V. , : 7 . Süddeutſche
Privatpokalrunde : Sp . ⸗Vg. Fürth gegen Karlsruher . ⸗V. ,

: 7 . Spiele um die Weſtkreismeiſterſchaft , Klaäe B:

Sp . ⸗V. Mannheim⸗Waldhof gegen Boruſſia ,V. f. . , Neunkirchen ,
12 . Privalſpiele : . ⸗E. Pfalz Ludwigshafen gegen . ⸗C.

Mühlburg , 10 .

Von Jag zu Tag .
— Das Befinden des Juſtizrats Munckel .

Berlin , 29 . März . Der verhaftete Juſtizrat Munckel iſt in
die Charite , und zwar in die pſychiatriſche Abteilung , eingeliefert ,

worden ; ſein Zuſtand iſt immer noch derart , daß von einer Ver⸗

nehmung oder Unterhaltung nicht die Rede ſein kann . Munckel
iſt noch vollſtändig gebrochen , geiſtig wie körperlich , und leidet an

einer ſehr ſchweren Nieren⸗ und Magenkrankheit , die ihn völlig

heruntergebracht hat . Trotzdem nimmt die Unterſuchung ihren

Fortgang .
— Verunglückte Hochtouriſten . — Wien , 29 . März .

Geſtern abend wurde nächſt der Fleiſcherhütte die vollkommen ver⸗

weſte Leiche des Mechanikers Edelhofer aufgefunden , eines der auf

dem Hochſchwab vermißten vier Wiener Touriſten . Zweifellos wur⸗

den von der gleichen Lawine die übrigen drei Touriſten mitgeriſſen ;

man fand ihre Schneeſchuhe und Ruckſäcke .

— Bluttat eines Geiſteskranken . Wien , 29.

März . Der geiſtesgeſtörte Straßenbahnbedienſtete Rudolf Kainz

gab in der letzten Nacht auf die im Dienſte zurückkehrenden Kon⸗

dukteure Blaumüller und Dworzak Revolverſchüſſe ab . Erſterer

wurde getötet , leßterer ſchwer verletzt . Kainz beging dann

Selbſtmord .
— Verhaftung eines Bankerotteurs . — Bu⸗

dapeſſt , 29. März . Der Loſonczer Großhändler Leopold Kohn ,

der jüngſt mit 600 000 Kronen den Konkurs , erklärte , wurde ber⸗

haftet , weil es ſich herausſtellte , daß Kohn mehrere Provinz⸗

mühlen und Banken um mehrere hunderttauſend Kronen geſchädigt

hat .
— Ein Schülerſtreikl . Lemberg 29. März . Die

Schüler des rutheniſchen Gymnaſiums

heute früh eine Abordnung zum Direktor mit der Bitte , den Un⸗
terricht ausfallen zu laſſen .
die Schüler der Oberklaſſen , denen ſich ein Teil der Unterklaſſen

anſchloß , das Anſtaltsgebäude und begaben ſich zum Schloßberg ,
um eine Verſammlung abzuhalten .

Letzte Nachtichten undTelegrammne.
Karlsruhe , 30 . März . Der diesjährige ordentliche

Vevrbandstag des Verbandes der Stationsvor⸗

ſteher und Betriebsaſſiſtenten der Großh . Bad .
Staatseiſenbahnen findet am Sonntag den W. April hier ſtatt .

Die Verhandlungen gehen im großen Rathausſaal vor ſich und

beginnen 10 Uhr vormittags . Es iſt eine umfangreiche Tages⸗

ordnung zu erledigen ; es ſtehen u. a. Anträge der Bezirks⸗
vereine Baſel , Bruchſal , Konſtanz , Lauda , Mannheim und

Pforzheim zur Beratung . Dem Verbandstag geht eine Landes⸗
ausſchußſitzung voraus „ „

* Berlin , 31. März . Die Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt : Die

erhöhung hat die Aufmerkf

Angeſichts dieſerernte erheblich unter dem Durchſchnitt blei

Mittel die Mehrer

Zukunft gerecht wer⸗

in Przemyfl entſandten

Da dies abgelehnt wurde , verließen

Zweck seiner Vorbereitungen sei ein Schutz der

der Hauptstadt . Dort dauern die Vorbereitungen für den I

port einer starken Armee nach der mexikanischen &

beteiligt , das die Annektierung Mexikos herbeizuführen

Bundes⸗

in Betracht kommen . Be⸗

in wenigen Tagen bom
und unvollſtändig bergällten Branntwein

ſchlüſſe in dieſem Sinne dürften ſchon
Bundesrat gefaßt werden .

5

Berlin , 1. April .Am heutigen Tage tritt der Z we ck.

verband Groß Berlin in ſein geſetzliches Dafein .
* Berlin , 1. April . Juſtizminiſter Beſeler begeht

heute ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum .
* Paris , 31 . März . Nach einer Blättermeldung hat der

Botſchaftsrat der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin v. Berkheim
den Miniſterpräſidenten Poincaré um Enthebung von ſeinem
Poſten erſucht .

W. Paris , I . April . Der Flieger Vedrines hielt in

St . Etienne einen Vortrag über das Flugweſen und kündigte
dabei an , daß er für die von ihm geplante Ausbildung voan
50 Fliegern und zur Erlangung der erforderlichen Flugzeuge
von der Regierung einen Beitrag von 2 Millionen Franes ver⸗

langen werde
15

* Wellington , 31 . März .
Expeditionsſchiff des Kapitän Scotts , iſt in Akarona

land ) angekommen .
Die Kriſis in der nationalliberalen Partei . 5

m. Elberfeld , 1. April , ( Priv . ⸗Tel ) Der national .

liberale Verein beſprach die Uneinigkeit in der Nationalliberalen
Partei , ſowie in der Zentralvorſtandsſitzung vom 24 . März .
Die eingehende Erörterung ergab , daß man in hieſigen natio⸗

nalliberalen Kreiſen die Meinungsverſchiedenheiten bedauert ,

wie man geſonnen iſt , an Baſſermann und ſeiner
Politik feſtzuhalten . 5

Marokko . 5

W. Paris , 1. April . Zuden ſpaniſch⸗franzöſiſchen Unter⸗
handlungen teilt eine anſcheinend offziöſe Note mit , der Bot⸗

ſchafter Geoffry habe vom Miniſterpräſidenten Poincars den

Auftrag erhalten , die ſpaniſche Regierung über die durch die

Die „ Terranova “ , das

( Neu⸗See⸗

Haltung Spaniens verſuchte Stimmung des franzöſiſchen Volkes 15
zu unterrichten. Im Gegenſatze zu der Madrider Meldung wird
es als unrichtig bezeichnet , daß Geoffry beauftragt ſei , dem ſpa⸗
niſchen Miniſter des Aeußern Gareia Prieto einen Vorſchlag als

Antwort auf die ſpaniſchen Vorſchläge vorzulegen .
Gen

nahm die Verhandlungen auf der Grundlage der letzten franzöz
ſiſchen Vorſchläge wieder auf .

Wie man in Rußland Staatsgelder verwendel .

* Petersburg , 31. März . Bei Beſprechung des Etats des

Miniſteriums des Innern wies der Kadettenführer Miljnkow
darauf hin , daß der Gehilfe des Miniſters des Innern Kurlow ,

der die Organiſation des politiſchen Schutzdienſtes während der
Feſtlichkeiten in Kiew leitete , von 35000 Rbl . Staatsgelder ,die er

perſönlich nach Kiew mitgenommen hatte , nur 454 Rubel für ihre

eigentliche Beſtimmung verwendete , den Reſt aber größtenteils für

Bezahlung ſeiner Schulden aufbrauchte . Ueber die Quelle die
Mitteilungen befragt , erklärte Miljukow , ſie ſeien dem Revif

bericht des Senators Truſſewitſch entnommen .

Verliner Brahtbericht .
( Von unſerem Berliner Burean . ) 5

Berlin , 1. April . Im bisherigen Reichstagswahl⸗
kreiſe Albert Trägers in Warel⸗Lever , wird bei der Erſatzwahl
wie das „ Berl . Tagebl . “ meldet , Dr . Wiemer als Kandida
der Fortſchrittlichen Volksparte aufgeſtellt werden .

Berlin ,1. April . Aus Wien wird berichtet !

Nachdem geſtern die Scheidung zwiſchen dem Rechtsanwalt
Arthur Freund und ſeiner Gattin ausgeſprochen wurde, ſoll
ſchon am nächſten Dienstag die Vermählung der geſchiedenen
Frau Freund mit dem Prinzen Egon Alexander von Hohenlohe⸗
Schillingsfürſt ſtattfinden . Noch geſtern weilten Verwandte
des Prinzen in Prag , um ihm dieſe Heirat auszureden , doch
ohne Erfolg .

Der Zwist in der Zentrumspartei .

berlin , 1. April . ( Von uns . Berliner Bureau )

Breslau wird berichtet : Wie die „Schles . Volkszig . “ mel
e

fand in Lissa in Pr . eine Wählerversammlung statt , in der V.

bandssekretär Dr . Fleischer - Berlin zugunsten des Grafen Oppers -
dorf referierte . Dr, . Fleischer kam auch darauf zu spreche
welche Weise Graf Oppersdorf aus der Zentrumsfraktion ausge

schlossen worden sei . Dr . Fleischer erhob schwere Vorw
gegen den Fraktionsvorstand ,von dem er sagte , er hätte sich , wenn
er im Falle Oppersdorf von der Fraktion desavouiert worde wWi
die Türe von aussen ansehen können . Man köune auch

leugnen, dass eine schwere Krisis im deutschen Katholi .
ausgebrochen sei . 5

EFine Ente .

Berlin , 1. April . Von uns . Berliner Bureau

Konstanz wird gemeldet : Der Osmauische Lloyd öffe

folgendes Dementi : Die von einem Berliner Blatt gebracht
richt , dass der hiesige deutsche Botschafter Freih .

.“

von seinem Posten zurückzutreten gedenke ,
zu der Erklärung ermächtigt , dass diese Nachricht au

beruht . Am 14. April wird Freiherr von Marschall
silbernen Hochzeit feiern .

Mexiko und die Vereinigten Staaten .

ABerlin ,1. April . ( Von uns . Berliner

Newyork wird gekabelt : Präsident Haft erklärte ,
ei

vention in Mexikonsei nicht beabsichtigt .
der Amerikan .

Die Hearstpresse leistete sich die Behauptung , Deuts. land

eine lutervention vor , weil seine Interessen in Mexiko grös

die Amerikas
seien . Es beabsichtige die Landung grosser

von der Spirituszentrale kürzlich vorgenommene Prels⸗
eger aen Amerike am

emer ie denton en eee

amkeit der beteiligten Kreiſe von

neuem auf die Tatſache gelenkt, daß die Spixituserzeugung des

laufenden Jahres infolge des Minderertrages der letzten Kartoffel . ⸗“

Zeitungsmagnat Hlearst ist angeblich an einem grossen 8 .

Volkswirtfchaft .
Die Benzwerke Gaggenau G. m . b . H. vorm.

Automobiliabrik , Gaggenau , teilt uns mit , dass sie niolge g

bedeutender Vergrösserungen ihres W.

und dem weiteren Ausbau ihrer Verkaufsorganisation 8

lusst sient, den gesamten Bureaubetriebwied

Geoffrn



Geueral- Anzeiger,
Volkswirtschaft .

Leder .

Driginalbsricht des „ Mannheimer General-Anzeigers “)
Das Geſchäft hat ſich in dieſer Woche gehoben . Boxc alf

verzeichnen beſſere Umſätze und ſind ſolche auf die ſtetige Stei⸗

gerung der rohen Kalbfelle zurückzuführen . Weitere Erhöh⸗
ungen der verſchiedenen Kalblederſorten ſtehen bevor . Chev⸗

reaug 8erzielen ein recht zufriedenſtellendes Geſchäft, Far⸗
büge Leder , ſpeziell Chevreauxr und ſogen . Samtleder ,

verkehren lebhaft . Futterleder liegen Lack⸗

chevreaux in beſſeren Sortimenten werden prompt abgeſetzt .

Die Preiſe ſind feſt .
Kohlenmarkt .

( Originalbericht des „ Mannheimer Generalanzeigers “ ) .

Der ſüddeutſche Kohlenmarkt war in den letzten Wochen außer

durch den Ruhrſtreik auch durch den nun ſchon lange andauern⸗

den Grubenarbeiterſtreik in England ſtark beeinflußt , ſodaß viel⸗

fach Kohlen aller Provenienz vom Oberrhein nach den holländiſchen

Seehäfen ſchiffsweiſe verladen wurden . Dazu forderte die In⸗

duſtrie lebhaft ab, ſodaß die Läger ſtark in Anſpruch genommen

wurden .
Das Hausbrandgeſchäft iſt zur Zeit noch ziemlich umfangreich ,

doch dürfte demnächſt angeſichts der vorgerückten Jahreszeit eine

Abſchwächung der Abforderungen zu erwarten ſein .

Neue badische Staatsauleihe von 30 Millionen Mark .

Aui Orund des Artikel 3 des Gesetzes vom 15. Juli 1910 be -

treffend die Feststellung des Staatshaushaltetats für die Jahre 1910

und 1911 , wird die Staatsschuldenverwaltung ermächtigt , zur Be -

schaffung der Mittel , die der Eisenbahnbau sowie die Schuldentil -

gung eriordern werden , ein Staatsanlehen im Betrage 30

Millionen Mark Reichswährung für Rechnung der Eisen -

bahnschuldentilgungskasse aufzunehmen . Für den aufzunehmenden

Betrag wrerden anschliessend an die Aprozentigen Schuldverschrei -

bungen des Anlehens vom Jahre 1911 — ausgegeben : 1800 Schul -

dien - Vorschreibungen über ſe 5000 . , 3800 über 2000 . , 7600

über je 1000 . , 7600 über ſe 500 . , 10 000 Schuldenverschrei -

üÜber ſe 200 M. Die Schuldenverschreibungen werden vom
1.

Januar 1012 an mit 4 vom Hundert jür das Jahr verzinsti die

einsen wWerden halbjährlich je auf 1. Januar und 1. Juli bezahlt .

Chemische Fabriken Gernsheim - Heubruch A. G.

Nach dem Gesc häftsbeticht etzielte die Gesellschaft

im abgelaufenen Jahre einen Bruttogewinn von Ni . 216 951 gegen⸗
über von M. 101 235 f. V. Andererseits erforderten Generalun⸗

kosten und Zinsen M. 102 056 ( 91 345) , 1238 ) 2035 ) Kontokorrent -

verluste und M. 49 830 ( 40 380) Abschreibungen auf Gebaude und

Apparats, zusammen M. 153 133 ( 139 768) . Der hiernach ver⸗

bleibende Reingawin n beträgt M. 63 819 (51 466) , Welcher sich

urch den vorjahrigen Gevinnvortrag von M. 12 000 ( 12000 ) aut

75 819 ( 63 466 ) erhöht . Neben den üblichen Rückstellungen ge⸗

langt, wWäiebereits gemeldet , eine Dividende von 8 Prozen !

zur Ausschüttung , Während M. 14 000 ( 12 000 ) auf neue Rechnung

Vorgetragen werden . In der Bi ta nz steht die Fabrikanlage mit

857 480 ( 837 097 ) und Vorräte mit M. 241 125 ( 278 193) zu Buch .

In Kassa sind M. 4/7/1 ( 3138) vorhanden , während Wechsel mit

1 40 301 (28 196 figurieren . Bei einem Aktienkapital von Mark

71 Wihion ( 600 000 ) belauft sick die Reserve auf 120 000 ( 114 000 )

ind die Hypotheten auf 300 000 (400 000) . Deu Debiloren von

M. 417 203 ( 180 310) , woruntet M. 129 870 Bankguthaben , stehen

7³ 450 ̊8 778, wofünter M. 427 720 Bankgutliaben ) gegen -

Bericht des Vorstandes wird über das abgelaufene Jahr

ausgeiührt : Während des Berichtsſahres sind wir in kast allen Be .

trieben fortgesetzt gut beschäftigt gewesen . Die Vergrösserung

d Verbesserung unserer Fabrikationen hat stets guten Fortgang

genommen , wWodurch es möglich War, die Herstellungskosten ver -

schiedener Artikel weiter zu vernündern . Die in der General⸗

versammlung vom 21 . Apri 1011 beschlossene Erhöhung des

Orundkapitals um M. 400 000 wurde durchgeſülirt ; die neuen

Aktien wurden an ein Konsortium 2u pari zuzüglich des Aktlien -

stempels begeben , dagegen wurden gümtliche Genußscheine der

Sellschaft unentgeltlieh zurückgeliefert . Die Einzahlung auf die

neuen Aklien ist mit Prozent am A. April, mit 25 Prozent am

ptember und mit 30 Prozent am 30 . Dezember 1911 erfolgt .

Die ungen Aktien nehmen zu einem Viertel an der Dividende

für das Jahr 1911 teil . Die mit der Erhöhung verbundenen

Kosten soweit sie der Gesellschaft zur Past fallen , sind auf das

nkonto verbucht , desgleichen die Kosten der Hypotheken⸗
chaffung mit insgesamt 11 800 M. Am 4. September 1011 ist

sere Theinauer Fabrik , die verpachtet war , dureh Feuer zer -
ör Nach dem Brande haben wir die Liegenschaften

aberigen pächter zum Buchwert verkault.
die Aussichten wird ausgeführt: Füit das lauiende

ind wir mit Lieferungsaufträgen in unseren Hauptprodukten
ch verschen . Dementsprechend hat sich der Umsatz bislier

cht unerheblich erhöht . Die Aussichten können günstiger

orlahr bezeichnet werden .

0 in Aeena durch zweckmässige Exweite⸗

eee vergrösserte Produktion einen

8 1 aller ee e Iypen Auimerksambelt zu -

idt und ihre auswüärtigen Beteiligungen vollends abgeschrie -

80 auch bei den lavestiionskonten eine ae

1 75 den Geschäftsgang bolsenches mitgeteilt : Die

Wär igen Gesellschalten erzielten in Mercedeswagen befrie·

geude Umsätze , konnten aber keinen Bilanzgewinn ausweisen .

u ärbeiteten die Ateliers Mercedes Dainſler , Puteaux , mit

Extolg. Die Zweigniederlassung Marienfelde hat bei ge⸗

Absatz gliustig gearbeſtet . Die von ihr erzeugten Last-
und Omnibusse erkreuen sieh im In - und Auslande starker

achfrage. Die Abteilungfür statichäre Motoren und Schiffs - -

Gelbe Räben U. Pfſd.

otoren hat ertolreich den Bau von schnell . und bbegennnaulenden wehnipd, Mehen

Badiſche N eſte Nachrichten. etedst ) Mannheim, 1. Aprtl.
Daimle Ple lese LMoto Aufge ll utict erhebblieche Auf .
träge ins neue Jahr vorgetragen. Betreifend die Untertürlcheimer
Fabrikate wird bemerkt , dass die Mercedes - Knight - Wager sich

Elänzend eingeflührt häben ; weitere Knight - Typen sind in Vorbe -

reitung , auch in der Weiterenbwicklüng von Aeroplanmotorem
wurde nichts verskumt .

In der Bilanz erscheint jetzt das Aktienkapital von . 89 auf
. 60 Mil . erhäht ; aus dem Emissionssgio ging der Neserve ein

Betrag von 1 768 75⁰ M. zu ; ordentliche und ausserordentliche Re -
serve entflalten danach zusamimen 4 500 614 M. und werden durch
clie diesfährige Zuweisung auf 5 Mill . gebtachkt . Die der Gesell .
schaft zugeflossenen neuen Mittel hHaben die zuletzt stark ange⸗
spannte Bilanz wesentlich liquider gestaltet . Die Kreditoren sind
von . 36 auf . 20 Millionen zurückgegangen , wänrend anderseits

. 40 Mill . ( 0) Bankguthaben ausgewiesen werden . Diverse Debi -

toren schuldeten . 71 ( . 40 ) Millionen , Kassa und Wechsel betrugen
. 50 ( . 10 ) Mill . , Effekten 37 587 M. (i . V. Effekten und die jetzt

völlig abgeschriebenen Beteiligungen 737 511 . ) Fabrikate und

Halbfabrikate sind mit . 03 ( . 30) Mill . , Materialien mit . 79 ( . 80)
Mill . bewertet , Immobilien und Einrichtungen stehen mit . 27

( . 23 ) Millionen zu Buch .

Die Schiffahrtsschleuse beim Kraftwerk Augst - Wyhlen wird

voraussiclitlich im Juli eröffnet werden und damit der OGberrhein -

schiffahrt eine weitere Strecke des Stromes über Basel hinaus gegen
Schaffhausen und Konstanz schon in geregelter Weise zugäng⸗
lich sein .

Aktien - Gesellschaft für Anilinfabrikation in Berlin - Treptov, .
Der Aufsichtsrat beschloss , der am 2. Mal stattfindenden General -

versammlung die Verteilung einer Dividende von 20 0% ( Wie
im Vorfahre ) für das Geschäftsjahr 1911 vorzuschlagen . Danach

ist anzunehmen , dass auch die Dividenden der Elberfelder Farben -

fabriken und der Badischen Anilin - und Sodafabriken , die mit der

. - G. für Anilin - Fabrikation durch Interessengemeinschaft ver -

bunden sind , unverändert bleiben werden .

Mannheimer Marktbericht vom 1. April .
al. ＋4

Stroh ver Ztr⸗
Heu per Ztr .

3
—5

„ neues per Ztr .
Kartoffeln per Zr .

beſſere
Bohnen per Pfund
„ deutſche , p. Pfd.
Blumenkohl per Stück
Spinat per Portion 1
Wirſing per Skück
Rotkohl p. Stück
Weißkohl per Stück
Weißkraut per Ztr .
Kohlrabi 8 Knollen
Kopfſalat per Stück
Endipienſalat p. Pid.
Feleſalat p. Portlon
Sellerie per Stück
Zwiebeln per Pfd

Npte Rüben per Pld.
Wetße Rͤben per Sk .

. 20 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 15 — . 00

90. 50 . 00

Birnen per Pfd .
Kirſchen per Pfd .
Heidelbreren per b0.Trauben per Pfd .
AUftrſiſche der Pfo .
Nüſſe per 25 St .
Hafelnüſſe per PfDö .
Eier per 5 Stück
Butter per Pfd . .
Handkäſe 10 Stück
Breſem pet Pfo .
Hecht per Pfbd .
Baärſch ver Pfo .
Weißfiſche per Pfb.
Läberdan per Pfd .
Stockftſche ver PfdD .
Haſe per Stück
Reh per Pfö .
Hahn (Ig. ) der Stück

uhn ig . ) der Stilck
Feidhuhnver Stück

ite der Stück
Tauben per Paar
Gans lebend p. Stütck

Hans geſchl . 12 8Nal 33
Nürbfnn

iernlchen

. 50 — . 50
5 00 — . 50

. 000 . 00

. 50 — . 00

. 50 —6˙00
. 00 . 00
. 00 — . 00
. 50 — . 80
. 15 — . 00
. 00 20 . 00

90 . 50 — . 55
90 . 50 — . 00

. 000 . 00
. 00 — . 00
. 120ʃ18
. 00 —9000
. 10 — . 09
. 10 — . 20
. 12 — . 00

90 . 12 — . 00
. 000 . 00
. 12 — . 0
. 40 — . 00
. 000 . 00
. 20 —0 30
. 60 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 18 — . 35

. 40 — . 60

. 400 . 60
. 70 — . 00
. 30 — . 40
. 80 — . 00
. 60 — . 00
. 009 . 00
. 30 — . 00

000 — . 00
. 000 . 00

. 80 — . 50
2000 — . 00

. 00 — . 00

. 60 — . 00

. 20 —189
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00
. 00 — . 00

480 . 00

Carolken pet Pfund
Pflückerbſen per Pfd
Meeretiig ver Stück

Gurken pir Stück

„ i . C. 100 St .
Toffigten
Aepfel per Pfſod .

Aberfeeiſche Sanffahrts⸗Hetegrumeme .
5 Hollaud⸗Amerika⸗Line .

Dampfer „ Rotterdam “ von Newyork nach Rotterdam aſt 28,

März von Boulogne abgegangen . D. „ Nieuw Amſterdatt bon

Rotterdam am 27 . März in Newyork D. „ Noordam “
von Rotterdam nach Newyork am 23.

Mazt von Boulogne abge⸗

gangen . D. „ Ryndam “ von Newyork am 22. März in Rptterdam

eingetroffen . D. „ Potsdam “ bon Newhork nach Rotterdam am

26. März abgegangen .
Mitgeteilt durch die Generalagenkur Gundlach u. Bärenklau
Nachfolger , Mannheim , Bahnhofplatz 7. Telephon 721ʃ5.

Direkt am Hauptbahnhof .

Schiffstelegramme des Norddeutſchen
Cloyd , Bremen .

Dampfer „Kleiſt“ angekommen am 29. er . in Penang ; D.

„Scharnhorſt “ abgef . am 28. in Neapel ; D. „Derfflinger “ absef .

n 28. in Antwerpen ; D. „Zieten “ abgef, am 28. in Cuxhaven ;
D. „ Prinzeß Irene “ abgef. am 28 . in Algier ; D. „ Prinz Eitel

Friedrich “ abgef. am W. in Pokt Saſd ; D. Prhh Heinrich “

abgef . am 28 . in Neapel ; D. „Friedrich der Große “ abgef . amt

28. in Neapel : D. „ Rhein “ paſſierte am 28. Dover ; D. „ Breslau “

paſſierte am 28. Borkum Riff .
Mitgeteilt von :

Baus & Diesfeld , Generalvertreter in Mafnheim .
— — —

Dampferhewegüug des Oeſterreichiſchen Iloyd

Die nächſten Abfahrten von Poſt⸗ und Paſſagierdampfepn
finden ſtatt : nach Dalmatien : 3. April Dalmatiniſch⸗albaneſtſche

Linie , D. „ Adelsberg “ ; nach Oſtindien , China , Japan : 4. April
Linie TrieſtShanghai , D. „ Bohemſa “ ; 10 . April Linie Trieſt

9959 D. Perſſa; 16. April Linie Trieſt⸗ Bombay , D. „ Bregenz “ ;
2 . April Linie Trieſt . -Kalkutta, D. „Vindobona “.

Wafſerſtandsnachrſchten imMonat April .
Pegelſtalſollen Datu m

vom Rhein : 2 . 28 . 29 . 80 . —. — 1

nWaldshut
Hüningen ? ) Abbt . 6 Nh.588 898

N. 6 Uhrehllllt
Lautebburg Abds . 8 Uhr2

2 UhtMaxan

7 10
——

＋ 2 8 * bt1
Aht* 4/hĩ„%„„

„„„„„„

—
„

„„

. 87 2,52 250

. 45 . 54 925 8,25—

375 . 80 . 70 . 59 3,58 . 51
11 . 01 6,95 0,90 —91 0½3 0,89

. 30 — 0 457

E 2, 6Jl . n

Wemer unden
ceeee

Seeesdeedeogg der meteorologiſchen Stetten
daun eil1

SBesert⸗Datun AngesProzent
Windrichtung.

und

Stärke
(lo⸗theilig).Nieder⸗ſchlagsmengeLiter

per

qm

Uultfeuchligl.

E

Barometer⸗ſtand
dufttemperat.

8

itz.
Morg . 7v758,6

Mittg . 2749,5

Abög . ver743,1

—

2

— E

1. April Morg . 7/740,0 2 ,

Böchſte Temperatur den 31 . März 14,2
Vieſfſte vom 81 . März 1. April 7,

Witterungs⸗Vericht
Abermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizerichen
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen

Berlin . , Unter den Linden 14

aum 31 . Mär ; 1911 um 7 Ubr morgens .
—————

De pe⸗
kratur

0 Colſius

Höhe der

Stationen
über Meer

280 ] Baſel
543 [ Bern
587 Chur

1543 Davos
632 Fteiburg
394 Genf

475 clarus
1109 ( Göſchenen

566 JInterlaten
995 La Chaux⸗de⸗Fonds
450 Pauſanne
208 Locarno
336 Fugano
439 Luzern
398 [ Montreux
482 Neuchatel
505 Naga :
673 Se Gallem

1856 St . Moritz ( Engadin )
407 Sae537 Stete

582 Thun
389 gebdey

Witterungsver hältniſfe

ſehr ſchön , windſtill

ſchr ſchön, windſtill

ſihr ſchön, wind ſtil!
ſehr ſchön, windſtill
ſehr ſchön, wins ſtil

ſeht ſchön, winöſt ill
ſehr ſchön, windſtill

ſehr ſchön, windſtin

ſehr ſchön, winſfil

ſehr ſchön. munpin
Nebel, windſtill
ſehr ſchön, windſtill

5 8
1000 Zermatt

bn ſchön , winbſtill

neblig , windftill

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im
Voraus .

Auf Grund der Depeſchen des e enes,4. April : Veränderlich , kühler Wind .
3. Abprilt Bewöltt , teils heiter , kühl .
6 . April : Wärmer , Regenfalle , zeitweiſe heiter .

Geſchüftliches .
5 Ueber Lebensmitteltenernug äußerte ſich Herr Stadtugrorducter

Konmer ienrat Rautenſtrauch in der Stadtuerordneten⸗Sitzung zu
Tvier : Weiter iſt davon geredet worden , was Meiſtens Keleugnet wird
und iwas man aus zuſagen ſich ſcheut , daß die Margarine ein vollgitk⸗
tiger Erſatz füir Butter iſt . Ich habe darauf hingewieſen , daß in
meinem Hauſe ſeit langem Margarine benutzt wird , und daß ſch die
Erſparuis , die dadurch entſteht , ſehr ger ne. elnſtreiche . Wir eſſen nicht
ſchlechter , als wenn wir Butter hätteu . Das Ganze iſt ein unberech⸗
tigtes Vorurteil , Die Mehrzahl der Jabriten. iſt einwandfrei , Siehe

Nig Juſerat der Marke ee . der Nienlaus

Stationen

ff=

de=

A

—
—

SUDDenoes

2r 2 11 wortlich1 bollan Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte :

fütr Lokales , Propinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönkelderz
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktion . Teil : Franz Kürcher

5

für den Inſeratenteil und en Fritz Juog .
Druck und Verlag der Br . Haasſchen Buchdruckerei , G. m. ö. H.

Direktor : Erußt Miül er .

Ke Gln en
1 für Damenblte

Hugo Zimmern

duldtn den 5m N D, 0 leh

Kein Gis miiker versaume
eine häusliche Trinkkur mit 11630

Assmannshäuser natürlichem Giehtwasser .
N. Rein natürliche Füllung wit natärlicher Kohlensäure g

releliert . Broschüremit Heilberichtenu . ateutcnen
Rrunnenverwaltung Gichthad Assmannshausen am NRhe

VDebot fur Mannieim : Hofufogerte TLuackaoig6. e Falephen

andber dr
Sborg.

— 50 Pf. Niveg⸗ 0888 intn DosesDoses
d 901u. 2 in Tube K

O. Geietdot & C
klersteter der Salkenee srco
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zgergreegrgtegererggtegrggrgrgeene
Reise - Karton

Tonnen-Garnituren
1

16 reiz,

Fonntae ist unsek deschükt

bis 7 Uhr abends eeökfnef

Preiswerte Seiden- Stofte

95 e .

Messaline - Raye in hell und dunklen *⁵Streifen , haltbare Qualitat 5

Mtr . 1 15

Mtr . 1 5

1 95

1 95

Helvetia teine Seide , weich fliessen -
des Gewebe , viele mod . Farben . Mtr .

Failette - Raye Frünjahrs - Neuheit
aparte Streifen , bestes Fabrikat

TaffetrGlace die grosse Mode
in grossem Fatben - Sortiment

Messaline - BEoossaise
88elegantes Gewebe .

Fonlard in den neuesten apattesten
Farben , solide tragbate Qual . . 95 , . 25 ,

Herren - Ariel
Farbige Herren - Obernemden

letzte Neuheiten , in riesiger 2 75Auswahl . 75 , . 50 , . 95 , M.

Farbige Garnituren
Waschseide
neueste Dessins

Breite Selbsthinder
in unerteicht schönet Aus -

Wahl , nur letzte Neuheiten

. 75, . 25 , 95 , 75 b .

E Herren - Hüte

—2

G. m b. HH.

Verkaufshauser :

Taffet - Glace und Pailette

Jackenkleider aus marine und 13550Stoffarten , mod . Verarbeitung 23 . 73 , 19. 9 1 6⁵⁰

Frühjahrs - Paletots in Fantasie - Stoffen 57⁵
gr . Ausw . , mod . Farben u. Facons 13 . 50 , . 50 ,

195Seiden - Mäntel aus schwarzem Tallet ,
. 29 . 50 , 26 . —,

Garnierte Kleider aus Voile , Marqui -
sette , Etamine und Popeline 45 . —, 33 . —,

Kostüm - Rock engl .
mit Stoff und Knöpfen

. 50 , 5˙Kostüm - Rock aus engl . Stoffarten
mod . Schnitt , hübsche Stoff - Dessins

Damen- Ronfekton —

24⁰

T 1, 1, MANNHEIM

Neckarstadt , Marktplatz

für

Blusen aus gestreiften , wWaschechten
Stoffen , Hemdlacon verarbeitet . . 75 , 1 25

2⸗⁰

2²⁵

Bluse aus modernen echtfarbigen
Stoffen , neues Punktdessinss

Bluse aus unifarbigen Popeline , ganz
gefüttert , mit Blende und Knopfgarnitur

Bluse aus Wollmousseline in schön . Streiten
mit lichter Passe und mod . Kimono - Aermel

Bluse aus Tüll mit Spachteleinsztzen
verziert auf Tüll gefüttert

*⁵
„ „„2„ „ „ „ „ „ „„ 0 „

Bluse aus Spachtel - Seidenfütterung 6²⁵hübsch verarbeitet

903
0

Kinder - Strümpfe
patentgestrickt , ohne Naht , verstärkte

Fersen u. Spitzen , schwarz u. lederlarb .

passend für —3 —6 —10 Jahre

Paar 10 33 10 Pb.

Kinder - Strümpfe
patent gestrickt , sehr kräftige Qualitat ,
ohne Naht ,

Spitzen , schwatz u. lederfarb . pass. 95
10 Jahre

Krümpfe

und jarbig

Seide imit . ,

verstärkte Fersen und
Leinen imit . ,

e

Kchürzen
Blusen- Schürzen neue Facons 95moderne Dessins . 75 , . 95 , Pl .

1 95

Haus - Schürzen aus prima Sameen39mit Volant und Tasche . 45, . 28. 1 .

Kleider - Schürzen aus prima Siamosen

vollweit . 75, . 95 ,

Russen - Kittel nochapatte Facons
weiss und farbig . 25, , Jp ,

75 7
Kinderschürzen in a mod . Facons
Grösse 60 - 70 em . 25 Gt . 45 - 55 cm

Hlotewaren
Jabots, in neuen modernen Aus -

I 32

. 25 , 78,85 pi.
Damen -Blusenkragen , Spachtel 18und Batisnt 98 , 75 , Pf .

Neuheiten in Plissé - u . Kosacken -

Kragen

Haustalt
mit Plaid - Riemen . . . 45 , . 25 , 95 5

. . . 28 , 28 , 95 pl .

Reizende Oster - Nippsachen

Gorrele 45 , 98 , 58 , 28 Pf.

58 5 .

7³⁵

Reise - Hul - Karton
mit Niemen

Reise - Andenken von Mannheim
moderne Holzrahmen 98 , 78 ,— *

2rele Pertelen
tur 6 petsonen

ee en

Sae eenen 5 % 5

28 38 18 38 68 teine Seide ,
und larbig

Frauen - Toque aus Borden , 75

4⁵⁵

67⁵

95

mit Flügel und Samtband garniett

Rosshaar - Toque imit . handgenäht
mit reicher Blumengarniturt 22233 * 3 *

Rund - Hut aus Rosshaar , imit . chick
mit Blumen und Samtband garniert

Apartes jugendliches Toque
aus zweifalbigem Geflecht mit Taffet -
Changeant - Kopf und Garnituttr

aparter Rosshaarhut imit .
1

Handschune
Damen - Zwirn - Handschuhe
schwarz , weiss und fatbig

Damen- Zwirn - Handschuhe
mit 2 Druckknöpfen , vorzuig -
liche Qualitat , schwarz , 55

pnen kangg

vorzügliche Qualität
Damen - Handschuhe

moderne aFrfben

Damen - Handschuhe
Schwarz ,

Dumen- und Rinder - Hüte

Gurtel
Lack - Leder - Gürtel

schwarz und farbig 95 ,

Gold - Gummi - Gürtel
schmal und bieit , moderne

10 b .Paar

39 6

Paar 35 Pi .

ar 65 5l

95 71

Paar
Samt - Gummi - Gdürtel
in nur erstklassigen
Qualltäten

Damen - Wasch - Gürtel

mit modernen

29 226 „

Weiss
schwarz und farbig ,

1 . Uh ei

i . 35, 85 ,

Kinder - Lack - Gürtel
58 , 38 18 pf

Kinder - Hut moderne Glockenform 95
mit voller Bandschleife garniert Pl .

Kinder - Hut Giockenform , mit Band 45
Blumen hübsch garniertrt

1 95Florentiner - Glocke ant de e
ranke und Bandschleife garniet .

mit Samtband *⁵
Mädchen - Hut

Backfisch - Hut imit . Rosshaar

Sarnierft

1 0¹⁵
bezogen und Rosentanke garniert 1

grosse moderne Bretonform ,

mit flotter Schleifengarnſtir
%˙

fiene und Letepapn
Hutnadeln , in vielen modernen
Ausführungen . 25, 75 , 48 , 28 ,

Damen - Portemonnaies , Leder
zum Aussuchen

Bolero - Nadeln , echt Silber ,
Email und Tula .

Damen - Taschen , mod . Fagons,
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7 22 1 85 ſeu5 ms⸗ kr Das Ohristusproblem gelöst !

haben in der Josden ersphten ; Vor J300 Jabran ! Wer war Jesüs bhfistüös ?
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1
7 118 7
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6
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Dokument zu vernichten , da sich die Kanzen mysti -
sobhenWundergeschiehten auf einmal ganz natürlich
rklären . Dis Vernientüng gelang ium Aber Aiwnk .
Dieser historische Bericht isf ins Peutsche übersetzf
Wworden, mit einem Voxwort über Pontius Pilatus
neubearbeitet von Ferd . Schmid . Kein Denkender Wird
das Werk unbetriedigt aus der Hand legen . Preis 5M. . 50, 80 n gebunden M. . 20. Nachnahme 30 Pf.
mehr . Bucherkatalog gratis duroh

Albrecht Denath , Verlag . Leipzig 818.

Heckel
1

Bekanntmachung.
Mittwoch , 3. April er . ,

vormittags 11 uhr
wird im Farrenhofe dahier
ein zum ſchlachten geeig⸗
neter fetter Gemetnde⸗
farren an den Meiſtbie⸗
tenden gegen Bärzahlung
perſteigert . 22857

Sandhofen , 30. März 1912.
Das Bürgermeiſteramt :

21117

2 3Frad Welt .
Roman von Erika Riedberg .

9 Fortſetzung .
Es war ein wunderlicher Zwieſpalt in ſeiner Seele .

So grimmig ihn auch der Zorn auf den leichtſinnigen Felix
packte es war doch was Lebendiges in dieſem beſtändigen Drohen
zund Strafenmüſſen , bei dem es heimlicherweiſe tief im Herzens⸗
grund noch eine Schwäche zu überwinden galt , die tauſendmal

lieber verziehen hätte .
Zwiſchen ihm und dem Aelteſten lag es wie etwas Totes .
Niemals der Hauch eines vertraulichen Aufſchließens , nie eine

Bitte , kein Lob , kein Tadel , nie ein fragender , forſchender Blick :
„ Wie findeſt Du Dich mit Deinem Geſchick ab ? “
Wie eine Eisfläche , glatt und kalt , dehnte es ſich zwiſchen

ihnen .

1 Berkram Hoffner kam über ſeinen Aelteſten nicht zum Aergern
aber auch nicht zum Freuen .

AUnd nun gerade jetzt , wo er geglaubt hatte , Eberhard werde
Tremd und kühl ? wie ſie ſchon lange zu einander geſtandeß , zu
Amt u. Würden hinübergleiten , da trat er vor ihn hin , ſo ganz und
Har ein Abbild ſeiner ſelbſt , und ſprach : „ Ich kann nicht ! Und ich
will nicht ! “

Wann hatte das vornehme , dunkle Zimmer auf Hoffnersholm ,
in dem alle leiſe ſprachen und nur des Hausherrn Stimme knapp
Und kurz ſeine Befehle gab , ſolche Warte gehört !
QLitternd lehnte Frau Anna an der Tür und drückte ihre

laſſen Hände an die Schlöfen , auf die Ohren und lauſchte doch ,
zefoltert von Furcht .

NRNaie und nimmer konnte das gut gehen da drinnen . Beſſer ,
uls ihr machtſicherer Mann , wußte ſie , wie heiß und ſtolz das

gleiche Blut durch ſeines Sohnes Adern floß .

Sie allein wußte , wie eiſern er bisher ſeine unbändige Le⸗
Heuskraft bezwang , und wußte , wohin ſeine Liebe ging — zur
Künſt , einzig zur Kunſt .
Mit Angſt und Beben hatte ſie dieſe Stunde kommen ſehen .

Zwei harte Köpfe prallten aneinander , zwei unbeugſame See⸗
ſen kämpften gegeneinander . Die eine um ihre Ueberzeugung ,
um ein gegebenes Wort , die andere , um des Menſchen heiligſtesDut

um Freiheit .

Vater “ , ſprach jetzt

*

die junge Stimme vom Fenſter her .

er ſtreckte ſeine Arme aus — die hier ſollen nicht arbeiten ? So
as iſt doch geſchaffen zur Arbeit

-

Frauenleiden

Schlllerin von Dr . med . Thure - Srandt .

M²annheim nur M 3 , 3 Mannheim

Sprechstunden : 2½ 5 Uht nur Wochentags .

Pianos

Flügel
von Bechstein , Blüthner ,

Ibach , Schiedmayer ,
Schwechten , Steinway &.
Sons , Grotrian Steinweg
und andere Vertretungen .

Billige Pianos

neu undgebraucht .

arznei - und operationslose Beratung u. Be-
handlung nach Thure - Brandt . 16438

Natur - und Lichtheil - Verfahren

schwedische Heilgymnastik .

Ffdu Dir . Hch . Schäfer

N
, .

versal - Toilette⸗ Seife

7 ullaufen
Dunlelbrauner 69665

Molishund
mit weißen Flecken auf d.
Bluſt entlaufen . Abzu⸗
geben geg . Belohnung bei

Heinrich Heß , Verlän⸗
gerte Jungbuſchſtraße 9.

Hohe hygienische Wirkung . — Stets
von ausserordentlich wohltuendem

Beim Kauf ächte man genau auf den des. Sesch . Namen Lecina “
znd weise jede Nachahmung , jedes andere Erzeugnis zurück ! —
Preis 50 Pig . — Sehr ausgiebig im Gebrauch ! — In allen ein - ⸗

Vor Ankauf wird gewarnt .

Einfluss auf Teint und Haut .

Denk an die Stunde , in der Dein Vater Dich rief . Sieh mal .

＋

Der Alte heftete einen finſteren Blick auf ihn .
„ Brauche Deine Kraft — nicht die rohe Muskelkraft — zu

Deinem Amt , mein Sohn ! “

Eberhard wändte ſich mit einem Ruck dem Fenſter zu.
Naächgeben ? Nimmermehr ! Eher ſtürzte er tot zuſammen

hier dem harten , alten Mann vor die Füße .
Er biß die Zähne aufeinander . Seine geballten Hände ſtützlen

ſich auf das Fenſterbrett .
Draußen lag die Sonne breit und blendend auf dem Kies des

Weges , Grüngoldene Lichter huſchten über den Raſen des Ron⸗
dels , purpürn glühten die Roſen .

Und in dieſe von Duft und Schönheit ſchwere Sommerpracht
trat nun plötzlich eine Mädchengeſtalt .

Durch das hohe ſchmiedeeiſerne Tor kam ſie daher , federn⸗
den Schrittes , goldbraune Flechten üm den ſtolzgetragenen Kopf ,
in dem edelgeſchnittenen Geſicht große graublaue Augen , ein
kräftig geſchnittener , ausdrucksvoller Mund .

Sieghaft , wie das Leben ſelbſt , ſtand ſie in der Sonne und
grüßte lächelnd zu dem Fenſter auf .

„ Erdmuthe Wald ! “

Eberhard ſtarrte zu ihr nieder . Den Gegengruß vergaß er .
Ihm war , Als ſei er mit Feuer ausgegoſſen , als ſtände er lichter⸗
loh in Flammen .

Mit wilder Inbrunſt umfaßten die Augen des Mannes und
des Künſtlers die wundervolle , blühende Geſtalt der Kindheits⸗
geſpielin .

In ſchmerzenden Wellen ſtürzte alles Blut zum Herzen , eis⸗
kalt wurden ihm Antlitz und Hände .

Da ſtand ſie , wie der Inbegriff des Lebens , prangend in
Jugend und Kraft , die wonnigſte Verkörperung des Schönen und
Begehrenswerten in der Welt .

Ein Menſch , der nicht mit lockenden Verführerblicken ver⸗
wirrte , ein Menſch , der vollkommen aus des Schöpfers Hand
hervorgegangen , der ſeinen Gott zum Dank des Daſeins fiebt ,
voll heißer Freude der Welt die Arme entgegenbreitete und mit
klaren , ſonnenhellen Augen den Einſamen , den Ausgeſtoßenen

ragt :
„ Mich , mich kannſt du laſſen ? O du Tor ! Komm , komm

zu mir in die Welt ! Du zwingſt das Leben nur , wenn du es
lebſt ! “

Und während ſo die zwei Augenpaare ineinanderwurzelten ,
die düſter flammenden , begehrenden des Mannes , die hellen , ver⸗
heißenden der Frau , ſprang in ſeinem Herzen ein unbändiges
Frohlocken auf .

Als ſei er hundert Jahre in die Irre gegangen , hundert
Jahre in der Fremde geweſen und habe nun , nun endlich heim⸗
gefunden , ſo ſtrömte ein heißes , grenzenloſes Freuen ihm durch
Herz und Sinne .

schlägigen Geschäften erhältlich ! — Alleiniger Fabrikant :

Ferd . Mülhens , Köln a . Rh . CGegründet 1702 .

0 Stallung E
Stellung braße 88
ſof . zu verm . , uäheres bei

Bundſchuh , 2. St . 25850
Apfgr

— — ———

Aufgetan waren ihm Augen und Ohren , mit allen Kräften
horchte und begriff ſeine Seele .

Wie Antwort auf ſtumme Frage rief er laut hinunter :
„ Ich will ! Ich will ! Dich , dich will ich ! “
Und dann brach ein junges , befretendes Lachen von ſeinen

Lippen .
Er warf die Arme in die Luft , er ſchüttelte und dehnte ſich ,

als würfe er Ketten und Netze von ſich, und lachte , lachte wie im
Taumel , wie ein wilder , freigelaſſener Knabe .

Der alte Hoffner war von ihm zurückgefahren .
Geſicht kam und ging drohendes Wetterleuchten .

Aber Eberhard ſah es nicht . Und hätte ers geſehen , es konnte
ihn nicht mehr hindern noch hemmen .

Er trat zu ihm heran und legte die Hände auf ſeines Vaters
Schultern — es war die erſte zutrauliche , faſt kameradſchaftliche
Berührung , die er wagte . Er ſelbſt merkte es kaum , aber über
des Alten Züge zuckte ein Blitzen .

„ Da hilft nun nichts mehr , Vater ! “ ſagte er mit Klingen in
der Stimme . „ Ich kann nicht ! Und ich will nicht ! Ich muß
hinaus in die Welt ! Vater , finde Dich därein ! “

„ Ich ? “ Der Alte packte des Jungen Hände , riß ſie von
ſeinen Schultern und hielt ſie mit eiſernem , bändigem Griff .

„ Ich ? Du haſt Dich zu finden ! Gehorchen ſollſt Du !
verſtehſt Du ? Gehorchen ! “

Er war überlaut geworden . Einmal über das andere don⸗
nerte er Eberhard das Wort ins Geſicht ,

An dem gleitet der Ton des Inhalts ab . Seine weitaufge⸗
riſſenen Augen ſehen über den alten Mann hinweg in eine au⸗
dere Welt . Sein zurückgeworfener Kopf fühlt über ſich nicht
das drückende Dach des Elternhauſes , lichte , hehre Tempelhallen
wölben ſich — und in ihnen thront winkend , verheißend feine
Liebe , ſeine Heilige , ſeine Göttin — die Kunſt .

Weiße Treppen führen hinunter zur blauen Flut , und über
Marmorleiber rieſelt das Sonngold

Und das herrlichſte Abbild der Göttin darf er ſchaffen , er ,
der ſeligſte , der demſtigſte ihrer Jünger .

Welt , o Welt ! Ich liebe dich ! Sei mir gegrüßt !
Kunſt !

Sein Geſicht ſtrahlte von der ſchönſten und edelſten Leiden⸗
ſchaft , die ein Menſchenherz erfüllen kann der Begeſſterung .

Mit elementarer Gewalt durch mühſelig und künſtlich auf⸗
gerichtete Dämme brechend , ſtreckte ſie ihm die machtvollen Arme
entgegen und packte und hielt ihn mit ſchmerzendem , ehernem
Griff .

„ Da iſt nichts zu machen , Vater ! “ Langſam wie im Traum
fielen die Worte von ſeinen Lippen . „ Nichts zu machen ! “ —

Alsbald ließen ſeines Vaters klammernde Hände von ihm,
mit einem Stoß gaben ſie ihn frei .

( Fortſetzung folgt .

Ueber ſein

Du meine
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4 blatter als Geschenke zu jeder 2 La
von 85 Pfg. per Liter an
aufwärts . 22490

Vis - - vis dem „ Wilden Maun “ . 5 5 2
Erstes , grösstss , bestelngeriehtetes u. bedeutendstes Gstesenkeit 22881 erkeilt gründlig . ezter

ee Muſiklehrer ,
gerahmt und ungerahmt bei 54048Institut am Platze - 12Jàährige Praxls .Prompte freie Hausliefe -

rung innerhalb Mannbheim - 7 110 20 1 4
55

11 pi 8 11i0 8 Sprechzeit : 9 12 , —9 Uhr ; Sonutags 10 —12 Uhr .
deteeee eee ee ee ee e e

Wwes. d. Vorbereit.z. Operettegeschloessen H k 1 O 4 I5 f r
Ralffelsen - KTellorei e Heckel , 3 ,

10
finden gründliche Nachhilfe
und gemwiſſenhafte Über⸗
wachung der kägl . Haus⸗
aufgaben bei einem er⸗
fahrenen , gut

288888888422
Hofkunsthändlunng . Eig. RahmenlagerNervenarzt Dr. Fritz Kaufmann

Wohnt jetzt 12822

Lehrer . Gefl . Oſſerl . unt .1 2, 9 (Kunststrasss) 1 2, 9
L

885

Machzintegeh e .

6 krun Fanseſ
In der Hauptſhnagoge Föole frangaise, P3,4

Paſſahfeſt : 10 175 4d. Gate 1

Montag , 1. April , abends 6¾ Uhr . von ganzen Wohnungseinrich⸗ ae
Dienstag , 2. April , morgens 9 Uhr . n Reif eeffeken . ſer WSchülerinnen v. 8

Predigt ; Berr Dr . Steckelmacher . tungen , Koffevn nd ff Ubrme d
S e e Autdewaheungsmagazin , 85

Mittwoch, 3 Apri morgeng9 Franco - Anglalse

B. Schneider .

Ludwigskafen à. Rh.
Oberes Rheinufer 38.

Fernsprecher 431.

Ostersonntag , den 7. April
GASTSPFPIEL 898844440

0

mit dem Hnsemble des

Taben Ouretteg-Jpsaterg
BERLIN

— Drestée Nobatäat ! —

Dl2Kausche Jusanng

Dle grögte Sehonußg
der Wüſche wird er⸗

reicht , wenn dieſelben
nur mit Gioth ' s Seife

( Schutzm. Spiegel ) ge⸗
waſchen wird , da die⸗
ſelbe weder die Wä⸗

ſche, noch die empfind⸗ 0 — hei
chſten Jarben und Jenn Gilbert unt Wauesei 70592

3 Telephon 9026 . 2270 R 6 , 4. erteit vasell u. perkekt
die zarteſten Hände ndenn en aet kkkiw bch, 5 5 5 — — UUnglisch , Französtsch ,

1 persönl . Leitung des Homponisten ! In der Clausſynagoge : ee Nten Hanauer Seifen⸗ * Sprechstunde —2 un
fabrik J . 25175

8 Das Theater ist Während der Operetten - Montag , 1. April , abends 6½ Uhr . 2 4 s Uhr . iiss Villiere
H . 6 zelt Dienstag ,2. April , mberfent

8 Ithr . 8 N 2, 21 . 16407
und herrse auch - Verbo Dienstag , 2. April, abends %0 Uhr . S

Vorverkaüfskärten für dle ersten 3 Vor e 3. Art aeere 8 Uhr . Mitlelſchullehter
Hülfeee 2 be ai da

e it . 5
des

1151 1536 381 7 nach Mass . —
8 1 e

wer 1. it . arniert . ug . Kremer l . Pfälzer Hof, Tel. 506, bei von 0 . an Lat . , „ E

Luiſenring⸗54 , 111. 69402 Gigarren - Weil , E 2, 18, Telephon 411 .
Zahn - Ateli SFP b 10 00 e

Pos NHontat bis inkl . Mifcwoch

Wabrſcgsgesnche im Calè - Restanrant ' Aleace
Künstler - Konzerte d. Kapelle Rück

M. . —. Näh , Prof . Belſch ,
LE B. , 15165

3 extaner der . ⸗Real⸗
ſchule wird Tetlnehmer

an Nachhilfeunterricht iß
Franzöſiſch , Rechnen und
Deutſch angenommen .

Angebote unt . Nr . 69654
die Expedition

de. Blatktes .
Primaner erteitkt

Nuchhilfe⸗ Unterugt.Offerten unt . Nr. 69663
an die Expedition ds . Bl .

0 erteilt EngliſchVer u. wer Ruſſiſch r
Off . u. Nr . 16440 an d. Exp .

Aug. Wilh. Rosenfesdef, Dentist ] 2
warestrnse inrdits reede u

168 FP 2 , 14 , Planken
Tadelloser Sltz . 22506

Tà TelepRONÆ SSAO =
Engros und Fabri⸗

kationsgeſchäft ſucht per
ſofort fungen

aus guter Familie und

Broses Lager 50 850 875

fͤrtiger Hemden
. 4% 950 6

Aebrüder Wirth
0 5, 6 ( deidelbergerstr . ) — Tel . 7168 . 0 5,„63

— —

gahmn - Atelier

if
Arno Peeta , Dentist

5

eing
5

2 , 1 Telephon 8574 2 2 , 1

Offerten unt . Nr . 69646 0
5

dio
2255 empfehle ich meiner werten Kund -

an die Exved ds . Bl . erb . * f I 10 U U9 schaft die erstklassige 22858

— in die Schule gehen ,

78 Lehrmädehen 185

Tgcgr
— 1

569%%999
Ils hesten Naturhutter⸗Ersatz

SessseeessesssSsWaeeeereeeeeneereeeeee—

eeee
o kaufen Sie fhre „ Siegerin “ “ 75

50 5 Margarine . In Geschmack, Aroma 5 3—
Lehrmädchen

Bücherranzen und Verwendung wie feinste 15 Schönste Baumblüte
55 1 in gut . selbstgefert . 4 de * 5

ee e e Handarbeit nur bei
Molkereibutter

5 an der Berg⸗ 2 . Heidelberg 2

50Frare BeiteSein , an Preie ven 90 Pig . per Pfu . Sraße Sicbenmühlental Let . 5e Sa 5505 N
60631 Juugbuſchſtr . 4. 5

werben an l. Stelle , ( 50 %
2

1 5 e 28g . Schmiederer ei mir stets frisch zu haben
71 ſtadträtl . Schätzung ) auf

F 2 , 12 , Sattler 5 Nieolaus Freff, Mannheim .
—

ein neuerbautes Einfami⸗
Loderwaron poktsmonnaſses lienhaus imVorort Maun⸗

, ee e , Amefikan .Bar Hoteſ Reicnspof
2. in reicher zuswahl. günktl . Zinszahler 22Grüne Rabattmatken Wrebepl . Heidelberg Wiedepl , 1* Off . unt . K. St .N

— — — an die Expedition ds . Bl

Lehrmädchen
0 mit guter Schulbildung

kofort geſucht . 69671
Corſetthaus 7 8

NA , 1/12 . 4990²

— — —8 — — —
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sowie Frauenkrankheiten , Stoll -
wechselleiden , Blut - u. Nerven -

leiden , Haut - und Haarkrank -
heiten behandelt mit bestem

Erfolge die Lichtheil⸗
Anstalt

Königs
. 2 Paradeplatz . 8

Telephon 4829 .

Gröastes , und
Institut Mannheims .

Damenbedienung und durch Arztl . geprüfte
asseuse .

Sprechstunden :
von 9 Uhr morgens bis

9Unr abends .

Sonntags ; : ven 9 bis 1 Uhr .

Auskunft und Broschüre
kostenfrei .

J5 . 3
Haus Geschwister

Leins ) und13 2

ApiebleTenbellen
in Kragen , Manschetten , Vorkemien , bunte

Garnituren , reiche Auswahl in Oherhemden

Welss und bunt . Gravatten neueste Formen ,
snorm bllllg . Kragen - und Manschetten -

knöpfe , Hosenträger von 50 Pfg . an . 19468

rüne Marken , Billigste Preise .

HK . ahn ,
N F. 9 . GA 5 . 9

Staubmän

FUr Ostern
sind in schönster Auswahl eingetroffen

Fertige Dar
tel aus Gloria , Taffet de Chine ,

bll -

Ferner :

Stickerei - und Baumwoll

Seiden - , Lustre - und Waschjupons .

Entzückende Neuheſten in Saumwoll - Voile - , Satist - , Spitzen - ,
Foulard - und Wollmousseline - Blusen , fertigen Morgenröcken ,

Wollmousseline - ,

Wir battem uurm gemeigten . Zuspruch

Oiolina à Kübler
Breitestr , B 1, 1 Sreitestr .

Seiden - und Modewarenhaus .

la

Alpacca , Popeline , Gummi und Leinen

Strassenmäntel in englischen und eleg . Covert - Geweben

Tourenmäntel aus Loden ete . ( Bozener Facons )

Taffet - , Duchesse - und Voile - Mäntel in seschmackvollen Fagons .

- Voile - Kleidern ,

22807

2

Mionogammstickese!
CanlHauieN 2, 4
Tel . 2804, nur Uis- -vis M 2.

64487

Viel Geld
ſparen Sie durch das
Tragen mein abwaſchb .
Dauerwäsche

Tauſende eeee 10
Verlang . Sie Proſpekt

W.

9

10 fernerdt0b,
G. m. b. Hi.

HANMHEIM

Anerkannt bestbewdbhrte

Bodeulacke
„ SALFEATOR .

Hal . anitl . gescͤ . Marke .
— —

Hartglaus -
Bodeuwiclise

ans rein . Bienenwachs

fur ParketCinoleuni .

Detail . Verkauf
Fabriłk Lit . G 7, 12 .

69590
Unser amerlkanisches

ahreibmasshienaohlepanien Paazeal,
Ist unerreicht . 100 Blatt folio MK . . — franko .
Muster kostenfrei . — ILa. Farbbänder NMIK. 28 .

pro Dutzend , franko . 22257

Tne Fix Iypewriter Supplies Co, London E. b.
431 Mansion House Chambers .

5 Fermischtes Auktion - Tentrale
Kinderkleider , Knaben⸗ MANNHEIM

anzüge w. promptul preis⸗ tpel .
wert angefert . Näh . 80 2210 4 , 2219
Verſchaffeltſtr . 7, Eckladen

Fräulein kann das Kochen Eſbt Focfort beld
gründlich erlernen . 68915

Bismarckpl . 5 Hochp . Privp .
„Tüchtige Friſeuſe
nimmt noch Kunden an .
Zu erfrag . B 5, 12, 1 Tr .
Poſtkarte genügt . 69527

um Waſchen u. Bügeln
wird augenommen . ſceaz

Augartenſtr . 38, 5. St .
Frau Zimmermann .

Juwelen - Arbeten
ſed .Art lief . sol . ,schön u. bilk .

JuwelierwerkstätteApel
0 7, 15 ( Laden ) , Heidel -
bergerstr . Ankauf , Tausch ,

Verkauf . Pel . 3548. 4

Uebernimmt Versteige⸗
rungen , Verkäufe u.
Taxationen aller Art .
Kauft hnr geg . Kasse
tauscht u. verkauft .

Fritz Best
Auktionator und Taxator .

Ia . Referenzen . 66

M . . 20
kostet eine neue Uhrfeder
einsetzen , Glas und Zeiger
je 20 Pf. Andere Reparat .
ebenfalls bill . unt . Garant .
Neue Uhren und Gold -

Kochfräulein Waren zu billigen Preisen .

können in feiner Privat⸗ beag . Pleffler, urrmacher

penſion die beſſere Küche g 4 , 9 , neb . Habereckl .
gründlich erlernen . 855 60228

Kaiſerring 24 , part . Achtung !ſglerin
empf . „ Krebs , Ofenſetzer, J1 , 11PetfelleBüglerin za an, Tet . 277 d Metzg . Gehrig

und äußer dem n empfiehlt ſich im Setzen ,
15903 K 1, 2. VIts . Putzen und Ansmanern

Pellfepern: e ,
Erfſatzteile billigſt .

058 gereinigt u. desin⸗ backen und nicht breunen ,
werden unter Garantie

Sommersprossen
Plekel u. sonstige Haut -
unreinigkeiten beseitigt
unter Garantie in einig .
1 5agen , die echte „ Junol -
Créme “ à Dose M. . —,
Aus der Medlzinal Drog .
Th . vonEichstedt , Kunst -
strasse N 4, ( Kurfürsten -
Hhaus ) . 69502

„Bernhapdinum “ Baden- Baden.

Truclungphein
für, Kinder ung Jg. Madehen. “

Unt . Arztl . Leitung . ( Prosp . )

DIe
Ginſtampfpapier (u. Gar .
des Einſtampfens ) , altes
Metall , alte Flaſch . , Eiſen
u. Lumpen , a. Champagn . ⸗
Flaſchen kaufe 66288

S . Zwickler , G 7, 48.
Telephon 798.

Aehtung!

atzAlelder
Schnhe , Stiekel

werden zu den

höchst. 1
angekauft ,

Gefl . Bestellg . erbittet

Biym, 6 4, 3.

90ft l. Nilln

Alte Uebisse
Zuhn bis 40 Pfg⸗ zahlt .

Brym , 4 , 13 .

Herde und Oefen , die nicht

ſigiert bel E . Klein , H4 ,9.
68806 dazu gebracht . 57087

ganze Einrichtungen , zu
höchſten Preiſen . 69164

Frau Becherer , I 6, 7.e ceeeeeereereeere-rre r rr

Zahle bis 40 ,

für getragene 60841

Herren - und

Damen - Kleider
Stiefel und Möbel .

Ganze Einrichtungen .
F. Jugend⸗Kleider noch teuerer
Geft zahlreiche Offerten erb.

Morgenstern, S 5, 40.

Venölige Pringend r

bötragene Kleider
Stiefel u. Verſchtedenes

Fahle vollen Wert
Gefl . Offerten erbittet

odkorn , 7, 2 .
Telfon 438

Zahle hohe Preiſe f. Möb . ,
Bett , g. Einricht . Komme
ſof . Fillinger 8 6, 7 18

Achtung !
Waehtig ,

schr wichtig f . Alle .
Wer noch etwas erzielen will

für abgelegte Kleider , Schuhe
u. ſ. w. ſoll ſich nur an mich
wenden . hole auch ſelber jeden
Poſlen Lumpen , Papier ,

altes Eiſen , Metalle ,
Flaſchen aller Art ab.
Poſtkarte genügt . 17017

Oh. Weisberg ,
jetzt K 6, 4.

Ieh kaufe

getragene Herren⸗ und
chuhen .

Möbelzc . J . Bornſtein ,
F 6 , 6. Tel . 3019 . 64558

Der größzte Fahler
in Mannheim

für getr . Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uw .
Um zahlreiche Beſtellung . gefl
erb. d. Paſtkarte od. Telebhon⸗
anruf 7048. Auf Wunſch
komme auch außerhalb . 7g

Maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

Vollſtändig . Wert
Bis 50 %

für Herren⸗ und Damen⸗
kleider , Schuhe , Stiefel ,
Möbel , Wäſche u.verſchied .
Hansgegenſtände .

Für junge Herrſchafts⸗
kleider zahle extra hohe
Preiſe , kaufe auchSpeicher⸗
gerümpel . 63364

Hochachtungsvollſt
B. Schwarz , 8 2, 11.

1295 .

Gelrag. Herren⸗ 270
Damenkleider , Stiefel ,

Aertr.
Lüſter , Photographiſche
Artikel , elektriſcher Tiſch⸗
ventilator zu verk . 69428

Verſchaffeltſtr . 5, 3. St .

1 Joppeltes Kinderpult
ganz bill . abzug . 69408

IV. St .Kaiſerring 46, IV. St

Wirtſchofts⸗
Einrichtung.

Kompl . faſt nen weg .
Aufg . der Wirtſchaft
billig zu verk . 69071

Sihwetzingerſtraße 2.
Telephon 3069 .

gebrauchte

Sf. J000 JiegelZiegel
abzugeben . 69355
Näh . Baubureau , 8 6, 18

Piano
faſt nen , billig zu ver⸗
kaufen . Händler verbeten .

Spelzeuſtr . 19 , 3. St .
16107

Dillig Möbei Vinig
wundervolle , moderne , ge⸗
ſtrichen u. Pitſch⸗pine

Kücheneinrichtungen
äußerſt Hillig . 69015
Wilh. Irey , Tapezier

nur 4 . —5

1 Motorrad Dranszort⸗
Dreirad billig z. verk .

Steinberg &Meyver 02b.

Mäntel M. . 75
Geb . ⸗Mäntel „ . 30
Luftſchläuche „ . 45
Sättel „ . 75
Glocken „ . 20
Fahrräder „ 32 —
Nähmaſchin . „ 42 .

Sämtliche Repara⸗
turen prompt u. billig

Steinberg & Rehet;
0 7, 6 Tel . 3237
Heidelbergerſtr . 12642

assenschrank
gebraucht abzugeben .
A. Moch , E 5, 5.

15474

Cello
175 Mk . zu verk .
69183 Mollſtr . 61I .

2 Matratzen , eine davon
Jteil . ſpottbill . zu verk .

7 . 4, 3. St . 16105

Febr, Klavier , ſehr gut
erhalten , billig zu ver⸗

kauſen . L 10, 7. part . 69¹541

Eleg . Umſtandstleid für
Frühjahr u. Sommer paſſ .

gebraucht , gut erhalten , ca.
2 Meter hoch, doppeltürig ,
preiswert zu verk 69013

Näheres Telephon 489 .

Komplette faſt neue

Wohnungs⸗
Einrichtung

für beſſeren Jungge⸗
ſellen billig zu verkau⸗
fen . Offert . unter Nr .
69593 an die Expedit .
ds . Blattes .

TTagenschafen
Metzgerei

auf dem Lande mit groß .
Umſatz iſt für 15000 Mk.
Nüg zu verk .
Näh . Ph. Wetzler, U3 , 19,.
Tel . 645. 16192

Baureife VBillenbauplätze
für Beamte und Arbeiter
geeignet ,i. perſchied . Größen
un Lagen , Einfamilien⸗
wohnhäuſer v. 9000 Mk
an , Eckbauplätze für Ge⸗

ſchäftshäuſergeeignet , unter
den günſtigſten Beding . zu

Baugeſchäft , Seckenheim ,
Hauptſtr . 132 68152

In Schriesheim ein zu
jedem Unternehmen ge⸗
eignetes ca . 1700 am

legenes Anweſen mit Ge⸗
bäulichkeiten , ev. alsBau⸗
plätze ſofort unter günſt .
Bedingung . preiswert zu
verkanfen . Off . unt . D.
180 an Haaſenſtein XVog⸗
ler . ⸗G. , Heidelberg .

849

Herrlich gelegenes

Obſtaut Vilka “
Ausſicht auf Gebirge und
Rheinebene , in 20 Min .
iſt Karlsruhe u. Durlach

3 . erſr . für 65000 Mk .

zu verkaufen.
Näheres Durlach ,
poldſtr . 9.

Leo⸗

Sss 7 nlN eeeeeee N
ell odler dunkel 29

85 οοοοοοοοοοοοοοο
13 Ephältlioh durch die

dabrunganitte⸗
gesohäfte .

eeeeessees Sads GS

83322233332222222

—

gaſdgapi kolade Jaekent
＋ Kaſſenſchraut

verkaufen . Näh . L. Volz ,

großes , an der Bahn ge⸗

Bücher -u. Bilanz - Revisionen
Nsueinrichtung von Suchern , Aufmachung von

5 77 8 und Vermöc Ubernimmf

WIh . Rabeneiek , Ma Aheim, 6 7, 29.
und besie Saehhe N

beim Grossh . Arntsgericht Mannheim . 16144

222222222222222522228222222222
2 Sleee ssssesssees 4

8 7157 4 888

5 Waltkflig .J
Gssde SGSSl

.4 ee
ist das unübertrefkliche

4 Sooeeeseeeeeese
2

8700

auf neu gewaſchen , weiß , elfenbein oder creme ,
wenn nötig ausgebeſſert , erhalten Sie Ihre Gar⸗

5 dinen , Stores , Rollo zc. aller Art in der

piigJ. Damypffärberei chem. Neinigungs⸗Auſtal
Friedrich Meier

5,6 4 , 20 J , 19 02 , 19

Neueſte Gintichtung, höchſte Leiſtungsfabigteit
bekannt billigſte Bedienteng .

Große gewöhnliche engliſche Tüllgardinen
8

85
St . 30 14455

Hch. Weide
Reparaturen prompt und billig .
Wohnung : U 4 , 4. Werkstätte : F 8 , II .

Telephon 3450 . 21921

Sanitäre Wasch -Uu. Bleichanstalt
el . 1322 kul. 122

21850

Weisses Kreuz

Jlvesheim - Mannheim .

Haushalt - und Stärke⸗Wäsche, Bardigen
in feinster Ausführung .

Rasenbleiche .

Bureaumöbel
Flachynlte, Nolljalouſtepulte , Regiſterſchr. ett .

Große Auswahl , Billige Preiſe . 10787

Val. — — ———
Tran Unren
Sold⸗ u . Silberwaren

kaufen Sie nirgends billiger und schöner

als bel

J . Krauf
Breſtestr .

Jedes Brautpaar exhält ein Hübſches Seſchenk

Srüne Inlarken oder in bar !

Hbreſtestr .

2 wchtige Buchhalterinnen
HKontoristinnen

Tiseurge 11 Stenotypistinnen
Verkäünferinnen

7ſeine Raſeur und gute Lehrmädcechen
Tiſcharbeiter p. 1. Apr . geſ⸗

Fr . Frank Frisenr
F 5 , 4. 69427

Aelterer Mann [ Halb⸗

invalide ) gegen kleine

Vergütung zur Beauf⸗

ſichtigung für ein Lager

geſucht .
Offert . an die Geſchäfts⸗

ſtelle dieſer Zeitnug . 69586

die Stellung suchen , sowie
Firmeninhaber , wenden sich
am besten an die für Mit -

68186

Stellenvermittlung
des Kaufmänn . Vereins

Welbl, Angestellter .V,
Mannheim , BI , 9

glieder kostenlose

8675

.Saellan Hnden!
ürNeuheiten ſuchtAgentenfodersezeigſedenen

20787

Wir garantieren für
— 8 Mark

Tagesverdienſt . Verlang .
Sie bitte vollſtändig ko⸗
ſtenloſe Auskunft von
R. Krippuer , Deuben⸗
Dresden 200. 12291

Geſucht w. von großer

Maſchinen⸗Fabrik per

ſofort tüchtiger

Expedient.
Off. u. Nr. 69 636 an

preiswert zu verk . 16306

Wäſche , Federbetten ,
Möbel

zahlt 29 8 die höchſt .
Prei iſe . 69357

Adof Cahn, I 3, 19.
eeeeeeeeee Rheinvillenſtr . 9, III . Iks . lpie Exped . ds. B .

Grösste Stellenvermittlung
für Mannheim u. Umgebung ,

Den Mitgliedern stehen
ausserdem zur Verfügung ;

Stellenlosenversicherung ,
Unterrichtskurse , Vorträge ,
Unterhaltungsabende ,Biblio-
thek u. Auskunttserteilung .

Frauenverein
Abteilung VII .

Tüchtige

Fräſer
für kleinere Univerſal⸗
fräsbänke und größere
Fräsſtände bei gutem Ver⸗
dienſt für dauernd geſucht .

Allgemeine Elektrizitäts -

Sesellschaft

Fabrik : Frankfurt a. . ,
ee eee

Höchſter 5 5 45. —61. Die Sprechſtunde für
695²¹ Lehrmädchen , die an

Oſtern in eine Stelle ein⸗

Perſonal jeder Art treten wollen und für
Hausfrauen , die ein Lehr⸗
mädchen ausbilden wollen ,
finden Dienstags und
Freitags , nachm . —6 Uhr
ſtatt . Bureau : Schwetzin⸗

für Private , Hotelu . Neſtaurant ,
für hier und auswärts ſucht und

Eipper .
. , 4 . Tel . 3247.oktbi Stellenvermitt⸗

e eee e4
i chulentl Mad 7ein ſuldez Miochen

für Küche u leichte Hausarb . Stamitz⸗Hausarbeit
68 ſtraße 14 , 2. Stock rechts

von —4 Uhr . 16868ſofort
Näheres F 6, 4½

aande

2
n.

—3—
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Immer noch kaufen ie

und gar nicht teuer

bei ( 868

Kesel & Maier
94 elephon 2008 07,4

Vxktoriaparſumerie .

Tin Schönes deselt
iſt die beſte Empfehlungs⸗
karte . Wo die Natur dieſes
verſagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bern⸗
hardts Roſenmilch das
Geſicht u. die Hände weich
u. zart in jugendl . Friſche .
Beſeitigt Leberflecke , Mit⸗
eſſer , Geſichtsröte u. Som⸗
merſproſſen , ſow . alle Un⸗
reinheiten des Geſichts u.
der Hände . Glas Mk. . 50 .

Helnrich Urhach ,
Friseur , Planken , D 3 , 8

Th . von Elehstedt ,
Tel . 2758 . Drog . N 4 ,

Kurfürstenhaus . 68878

Blde⸗ Eigrichungen.
nene m gebrauchte unt .

Breiſen . 5

E7 , IBe part .

————— — — —ůů

Hch . Rhein .
60776

Brautleute unò

Jutereſenten

decen ihren Bedarf in

70e .
in 5eſter Ausfuhrung und zu den

anerltannt᷑ billigſten Nreiſen uuter

laugjahriger Garaulie im

Mobeſhaus

Cnaͤmwig Jahn
nur J , 0 — Celenhon S .

Bobden · Anſtriche.
Menr bei ſnarſamen Ausgaben ſeine Fußbdòen

mit einam dauerhaften Anſtric ; verſehen , uberhaupt
Oelfarben , tromeue Farben , Vacte , Bodenolè unò
Miuſel aller Arl , Narketi . unò Linoleum - Miciſe
gul und Gillig Aaufen will , wende ich geil . an das
remommierie Gheialgeſchaſt von

Johannes Medtler
Markiſtraße

Eigene Fabrikaliou , direſter Detailperlauf .
Fachmãauniſcher Nal . Aufmeraſame Bebienung .

Celenhon ga .

Ferò . Bed
Nolonialwaren

emyſteglt

ſamilliche zum Hausnut
erforùerlichen Ariikel

im reichlicher Auswaßl .

Ja , J . Grũue Nabaltmarken . Zel . Jg .

—

Plisse - BrennereiP5 .5
Geschw . Schammeringer .

2

2
erteilenAuskunft und nehmen Aufträge entgegen

Ing . Fr . Corotzky , Seckenh . - Str . IIa ; Ing . Ed . Hack ,
Bahnhofsplatz 9; Ing . R. Leuner , P 4, 14 ; Architekt
Emil Orth , Dammstr . 24; Ing . W. Schwickert
Dammstr . 7; Ing . W. Wolfmüller , Gontardtstr . 8.

Strichwolle und Baumwallgarne
empfehle in nur beſter Qualität .

Reichſte Auswahl in Damen⸗ und Kinderſtrümpfe ,
Herrenſocken . — Maſchinenſtrickerei aller Art

wird billig beſorgt . 19553
Grüne Marken .

H. Kahn , 6 5 , 9 .

19115

5
Georg Fichentler

Tel . zrdg . D J, Gerr . 280g .

Wäsche umd Ausstattungs - Geschäͤft

Spenialitxt : Herreulemden aad laas
welss aαt farbig auch in jeder Weite stets an Lager .

Crune Rabattimarken .

Steilen finden
Tichtige Haufterer!

ſofort geſ . Gut . Verdienſt
Adr . in der Exp . 16381

uu wermieteng

REFARATURRN werdes besteus ausgefuhrt .

5

Prakfische
NomfrogrzenEi

7 eigener Fabrikation

Lonpl . Büro-Einrichtungen in J8g. Freissage
infache und elegante Herrenzimmer

Nrosowswt & co .
Kafseelloh und KOnigl. Hofſleteranten

Mannheim 0 7. 5,
Heidelbergerstr .

Katalog
gratis u. franko

eR E

Heinrich Merekle , Merkur - Drogerie Gontardpl . 2,
. Hochstetter , Teppichwaren , N 4.

Hermann Bazlen , 0 2, 1.

5 Cirine5 N Kurkursten -br

in höchstem Maße in allen Hausfrauenkreisen beliebt .

mann ,

— Flüssige - waschbsre
Ohnepmasse

— Seit 10 Jahren —

Kein anstrengendes Auftragen und Bürsten .
Aeusserst ausgiebig durch die flüssige Form —
deshalb im Verbrauch sehr billig . Herrl Hechglanz, .

Broschüren und Probefl . gratis . Originalfl . à 1, % ½ Kg
Originalkanister von 2½ kg. an zu haben bei :

Ludwig & Schütthelm . , Hofdrogerie , 0 4, 3 und
Fillale : Friedrichsplatz 19

Zerie , Th. v. Richstägt ,
N 4, Union - Drogerie Dr . Ernst Stutz⸗

20244
bei :

F 6, 8
1 —

81. 12 möbl . S
1582³

7 Bretteſtr . 2Tr . l.
1* 1, 22 ein gut mbl. Zim.
mit Penſton zu vm,.

Fatturiſ geſuchtk
Junger Mann , flotter Rechner mit ſchöner

Handſchrift u. Fertigkeit im Maſchinenſchreiben
von größerer Firma der Metallwarenbrauche in

Pforzheim zu möglichſt baldigem Eintritt geſucht .
Franzöſiſche und eugliſche Sprachkenntniſſe er⸗

wünſcht , jedoch nicht abſolut erforderlich .
Offerten mit Zeugnisabſchriften , Gehalts⸗

anſprüchen und Angabe von , Alter unter Nr .

22790 an die Expedition ds . Zlattes .

5 Fabrik in der Nähe Mannheims sucht
Fzüngeren

Lagerbuchhalter
zum sofortigen Hintritt . Einige englischęe
Sprachkenntnisse Bedingung , ebenso
sicheres Rechnen . Oflerten mit Zeugnis .

abschriften und Gehaltsanhspriichen unter
Nr . 22782 an die Expedition ds . Blattes .

5 Vonalt . Deutſch .J kner⸗ U. Einbruchd. ⸗Verſ. Hoat
gefucht . Soſche Perſönlichkeiten, d. auf Grund ihrer Bezieh⸗
üngen in der Lage ſiregelmäßig gute Verſicherungen zuzu⸗
führen , erhalten hohe Abſchlußproviſton . Auf Wunſchauch
Inkaſſo Off . beltebe man unt . Nr. 17217 an die Exvedition

Modes .
Tüchtigs erste Garniererinnen und

Verkäuferinnen für dauernde Steſſung
zum sofortigen Elnteitt gesucht . 22485

Aischwister Gutmann .

in Techniker Geſucht v. großer Fabrik
ein füchtiger , zuvekläßig

welcher Praxis .Heizuugs⸗arhei

anlagen und Maſchinen⸗ Lebeskender

fung . Mannfprtigem Eintritt gefucht.
Bewerbungen nll 25

henskauf, Zeugnisabſchrif
zur Führung der Conto⸗
Correnteu ſonſtigen Buch⸗
haltungsarbeſten . Eintritt

und Angabe des Gehalts⸗

1. Mai eb. 13. Apftl .

anſpruches ſind im Rat⸗
haus , II . Stock, Zini⸗
mer Nr . 78, umgehend

Ausführliche Offerten m.
Angabe der Gehaltsauſpr .
an die Expedition unter

einzureichen . 55¹
Maunheim , 29. März 1912.

Nr . 69638 erbeten .

Fabtik am Platze ſucht

Stünt . Maſchinenamt :

betk 1. Mai einen

fung. Mann

eeeeeeeeee
Zum möglichſt ſofort .

welcher in Stenographie

Eintritt wird tlichtiger

perfekt und guf d. Schreib⸗

Tarifeut als

maſchine gut bewandert iſt
Offerten mit Angabe dergeſucht . 69606

Union Transport Gehallsanſprücht, Zeugnis⸗
äbſchriſten unter Nr . 69637G. m. b. H. 710

6ꝶ3V ! Kan die Expedition .

Gewandtes , fleißiges

Fräulein
mit gut. , , flotter Handſchr .
findet als Anfängerin in
e. groß . kaufm . Bureau
Stellung auf 15. April od.
1. Mai . Stenographie u.
Schreibmaſchinen⸗Kenntn .
nicht erforderlich . Es wird
aber Wert a. — Schul⸗
bildung gel . edingung :
handelsſchulfrei . Offerten
mt. Gehaltsanſpr . u. 16390
a. d. Exp . ds . Bl .

Kaffee⸗

Spezial⸗Geſchäft
ſucht zum ſofortig . Eintritt
mehrere jüngere

2 Verkäuferinnen
aus guter Familie . Bevorz .

[werd, ſolch. Verkäuferinnen
die in der Lebensmittelbr .

Gaeb haben u. nicht nut .
6 Jahre alt ſind . Selbſtge⸗

ſchriebene Offerten unter
enaner Augab. bisheriger

Tätigkeit , Beifügung von
Zeuguisabſchriften unter
Nr . 69598 an die Expedit .

Für ein größeres Bureau
im Induſtriehafen Steno⸗
graphienkundige
Maſchinen⸗

ſchreiberin
mit guter Handſchrift und
womöglich Erfahrung in
Regiſtraturweſen zum ſo⸗
fortigen Eintritt geſucht .

Offerten unter Nr . 696a5
an die Exped . ds . Blattes .

Junge

Iaschinen⸗

Häherinnen
finden Stellung 69391
Hemden Fabrik ,

F3 , 4 .

Geſucht auf 1. April ev.
10. April ein zuverläſſiges
tüchtiges

Mädchen
das gut bürgerlich kochen
kann , zu kinderl . Ehepaar .

Vorzuſtellen pon 2 Uhr
ab Schimperſtr . 21,II . deen

Tüchtige

Taillenu. Aermelarbeiterin
gelucht . 7 18 . 69001

2Müdchen geſucht
1 älteres und Jjüngeres ,
hoher Lohn , Eintritt ſof .
S0883 T I , 2 im Automat .

Düchliges , nicht zu jung .

Alleinmädchen
per 1. April geſucht . 69196

A4 , I . 4. Stock .
Monatsfrau per fofort
gefucht . Dammſtaße 32 .
. , Stock 164¹6

aus Hocſine 8⸗Zimmer⸗
Wohnung in der erſten und zweiten
Etage zu angemeſſenem Preiſe per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Hannkeimer Haugssellschaft m. b. H ,
M 2, 11 .

Herrn zu verm . 26286

ſchön möbliertes großes
Zimmer an beſſerenTelephon 1326 .

ee Herrn per 1. April oder

4
928 2 5 3
ſowie ſchönem Souterrainraum ( für Tabaklager & 2 .

4
7
4

früher zu verm . 26193

36,2 Zim . zu vm . 16249

B 6 , 18
St . , fein möbl . Zimmer

mit Klävier auf 1. April
zu vermieten . 61238

9

1 Tr . , einfach möbl. 5

2
K 5

zu vermieten .
5 8.

2. St . fein mbl . K 2, 10 Zim . p. 1. Apr. v. I Jrechte b Hochſtadter3, 7⁴ Zim . ſof . an ſol . 5167 8 865 2 Jeinf . möbl . Zimm .

2, 30 , 2. St . VBorderhs .
möbl . Zim. an beſſ. Herrn

od. Frl . ſof . zu v. 16260

3, 27 , 1 Tr . ., 1 gut
nöhl . Zimmer , auch an

Dame , auf J. April zu
vermieten . 16095

1L 12 4. St . gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

ztm . u, 1 einz . Zimm . mit
enſton zu om. 15965

10 , 7, part . , gut möbl .
Zim . zu verm . 29335

1 13 gut möl . Zim . auf
1. April zu verm .

Näh . L 2, 10, pt . 15892
838848282288843449942898888228. ͤ ˙ ³˙¹bU

36 21 Nähe d. Friedrichs⸗
park geräum . Mau⸗

ſardenwohnung , 4Zimmer ,
Garderobe , Küche , Speicher⸗
abteil . , großer Keller per
1. Zuni od. Juli z. v .

03 4 Tr . , ſch. Woh⸗
5 nung , 5 Zimmer

Badezimmer und Zubehör
elektr . Licht , auf April od.
ſpäter zu vermieten . 15993

Näheres dafelbſt .

1 Tr . , ſchön . groß .

0 3 ntöbliert . Zimmer
mit Peuſion auf

1. April zu verm . 26352

0 2, 1314 ut möbl .
immer

zu verm . 16141

D . , 11
Schönes —63immerwohng .
mit Bad , elektr . Licht
1. April zu vermietenun .

Näheres 4. Stock, daſelbſt
oder Telefon 2857 .

D 2 , 14
Eine ſch. Eckwohnung m. 6
im . Bad u. Zub , 2 Tr. per 1.
pril od. ſpäler zu v. 24848

T3, 13a
3. St . 7 Zimmer mit

. od. ſp . z. verm . 16302
Groß , K 1, 12, Tel . 2554.

F 4. 11/12 , ſch. 3 Zimmer⸗
Wohng . m. Bad , elektr .

Licht , Gas u. Warmwaſſer⸗
leitung p. 1. Aprit zu verm .

1162721

J2, B. Marktplatz, HTreppe
2 große unmöbl . Zim . m.
Kammer , ev. f. Bürozwecke
zu verm . Näher . 26241

N 7, 1 a, 1 Treppe .

7 , 1
Part . ⸗Wohn . von 4 Zim .
u. Manfarde z. v. 26266

Näh . 2. Stock rechts .

H7. 24, am Lſenting
3. Stock , Wohnung von 7
Zimmer u. Zubehör per
1. Juni zu verm . 26319

13 9 88gee u. Zub. p. Ap.
9 5. Nh . parl. 218

1 13, 3 part . , 6 ſchöne
große Zimmer ,

Bad , Veranda, Gark. elektr.
Licht fof . 5d. ſpät . Näh . 2, St .

24718

N 1, 10 , Hihs , 1 Tr .
ſchüne 2 Zim. , , Küche ,

Gas , p. 1. 4. od. fpät . a. ruh .
Leute z. v. Näh . b. Köhlet .

234⁵
2. bezw .0 2, 13a l . 3. Stock .

ſchöne 6 Zimmerwohnung ,
auch für Bureaux od. Ge⸗
ſchäft geeignet ſofort oder
ſpäter z. vermieten .

Nä

H 2, 15b IV 25854
N885, Labiſtk. 7 Kate ,2.

vexmieten . 162098

C 3 , 19 , II
zwei elegantmöbl . Zimmer
mit Klavier u. Schreibtiſch
tn ſehr ruh . Hauſe zu verm .
entl . mit Penſion . 26270

64 20. 2 1 Tr . r. Ah⸗
ſchluß , 1 beſſ .

möbl . Zim . mit Schreib⸗
tiſch zu vermieten . 16253

90 3, 2 Tr. , Paradepl .
ſchön mbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an beſſer . Herrn zu
germ . Sep . Eing . 26323

U 2 17 Tr . r. Mbl. Zim .
7

0 6 6 Heidelbergerſtr .
7 ſchönebgimmer⸗

Wohnung mit allem Zu⸗
behör auf 1. Juli oder
früher zu vermieten . Näh .
bei Hecker 0 6, 5.

P 2, l1
3 Zimmer und Küche per
1. April zu verm . Näheres
8 3, 14 26294

4

Hts . , kl. Zimmer u. Küche
ſof . zu verm . Näh . 2. St .

ff
15971

II . Etage

· Breiteſtr .
5 Zimmer , Badezim . , Küche
u. Zubehör an ruh . Leute
ſofort oder ſpäter billig zu
vermieten . 26271

Näheres im Laden .

ſof . zu verm . 26320

E3 1r gut möbl . 105„ zu vermieten . 16132

7, 12 , 3 Tr . lks . , gut
möl . Zim . zu verm. 16269

F2 44 4. Stock , 2 möbl .
7 Zim . mit Peuſ . ,

60. u . 70 Mk. , zu vm. 16219

L15 , 12 Tr . lks , ſchön
möbl . Zim . mit

Penſ . zu verm . 16239

I. 13 , 6, 3. St . , gut mbl .
Zim . gan Herrn od. Frl .

zu hermieten . 16268

M2 10 B. St . , einf . möbl .
„10 Zim .z verm . 0

M 4, 7, I Fr .
Groß ſchön möhl . Zimmer
in gut . Hauf . a. beſſ. Hrn. gz. v.

26188

M 4, 8 1 Tr . gut möbl .
Zimmer zum 1. Apri

au vermieten . 13873

I. 4 1 Tr . , gut möbl .
Zimmer per 1.

April zu verm . 1634

M 7, 22 , IV . St . ein möl
Zimmer zu vm. 15679

1Tr . mbl. Zim. f . 14I3, 2 . g Perrg
13,13
1 4 2 Tr . xr., ein gr .

„ möbl . Zimmer m.
oder ohne Klavier auf 1.
April zu vermieten . 6

0 1 6 , ſchön möbliertet
Zim . zu verm . 16035

2 Tr . gut möbl .
Zim . zu um leag

B 75„ 87 0

ſchöne große ger . 4 Zim . ⸗
Wohn bis 1. Mai zu verm .
Näheres part . 16387

Chaiſſoſk. 100 ub che
auf 1. Mai z. vm. 26312

Colliniſtraße 10
elle Souterainwohnung
Zimmer und Küche als

Büro od. Lagerraum ſof .
zu verm . Näh. part . rechts
vd. Telephon 3662 . 26350

Eichelsbeimerſtt⸗s höne⸗
Zimmerw .p. 1. Juli 3. v.

Näh . 2 St . lks . 26310

3,3 Zim . ,
Küche , 5. St . per 1. April

vd .Ip. 3. v. Näh . part .

Gontardſtr . 18, 2. St.
Schöne 4⸗Zimm . ⸗Wohng .
Bad , Balk . z. v. 16051

Huüfenſtr . Nr . 24
vierter Stock , neu herge⸗
richtete 3 Zimmer⸗Woh⸗

＋ 2, 9 3. Tr . , groß . gut
möbl . Zimmer z.

Pr . v. 22 M. incl . Früh⸗
ſtück u. Bedien . p. 1. Apr .
an ſol . Herrn zu v. 26232

24 möbl . Zimm .＋ 9* 100l mit Penſton
preism . zu verm . 15967
5* 5 Tr . r . H. möl .
* 4, 18 Zim . mit elekt .
Beleucht . a, t . Apx . z. v. 6107

2. St . möhl . Z. au75,261 . April . 15923

P5 20 1Tremöl . Wohn⸗
7 u. Schlafzim . m. 2

Bett . an 2 Jjg. Leut . fof . 3z. v.
15887

Wo
J 2 7 . St rechts ſchön

7 möl . Zimm . ( ſep .
Eing . ) auf 1. Apr . z. v. 105

t. Ni ＋ b 120 ee
K1 175 Imit Bor⸗

1 gart . )2 gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafz . m. Klay .
u. Badgelegenh . zu v. 70

P 1 74 2 Tr . nett mbl .
5 Zimm . mit gut⸗

bürgerl . Peuſ. 3. vm.

Planken .
P3 135 Etage gegen⸗

1 über d. Hauptpoſt
elegant möbl . Zimmer
enent . Wohn⸗ und Schlaf⸗

e . auf 1. April z. v.
Bad u. elekt . Licht . )

P 3 7 3 Tr . , gut möbl .
1

5. r 1errn od. Frl. per 1. Apri1 vermieten . 26332
17 7 1 Tr . ,1 ſein möbl .

Zim m. ſep . Eing .
preisw . Pp. 1. Apr . 3. v. 28920

77 , 13 , Tl .
Nähe Friebrichsring , ſchn
möbl . Zimmer zu vm. 1628

N . 1
2 Tr . I. ſchhft

5 möbl . Zimmer
ſofort zu dermteten . 225

8 3, 12 , 2 Tr . lks . , ſchyn
möbliertes Zimmer zu

vexmieten . 16947

mit 2 Betten billig auf ;
1. April zu verm . 16075
8 4. Sk. ., mhl. Bal⸗8 6, 18

lonzim . mit Peuſ “
U. Schreibtiſch ſof , zu ver⸗
miet , mongtl .65 M. 16142

N 7 2 Tr . rechts gut8 65 37 möbl . Zimm per
1. April zu verm . 26314

6, 27 , Tennispl . fein
möol. Zim . , Schretbtiſch⸗

6217

22 2 52 Tr. , 2 möbl .

217

U , 20a Zim mit unde
ohne Wohnz , eytl . mit Bad
ſoſ . oder ſpät . z. v. 25296

U 3 32 gut möbl . Part . ⸗
7 zimmer mit ſep⸗

Eingang zu verm . 16135

U 4 9 2 Tr . Gut möbl ! ?
Zimm . p. 1. Apri !

iu vermieten . 16097

L4 , Ila
2 Tr . lks . , fein möbliertes
Zimmer zu verm . 16101

14 2 3. St . , . , freundl
f mbl .Zim m. voſ!

Penſ. p. 1. April z v. 1622
U 5, 18 , Hochpart . , groß .

ſchön möbl . Zimmer a.
1. April zu verm . 16093

ugartenſtr . 4 2 Tr . fein
mbl . Wohn⸗ u. Schlafz⸗

m. Schreibt . u. Balk . k. gut “
Lage auch einzeln z. v. o ,

ugartenſtr . 22,1 Tr . . ,
gut möbl . Zimmer mit

Schreibt .an beſſ . Herrn z. v.
16316

Hugartenſtr . 28 J. St . r .
Igut möbl . Zim . z. v.

16174
Fcraß

Jungbuſch !
Böcklraße 1 möl. 3 mer
g. verm . 3. St . r . 15957

Jean Beckerſtr . 5, 3. St .
Iks . , ſchön . möbl . Zimmer
zu vermieten . 16252

Eichelsheimerſtr . 22 ,
2. St . , möbl . Balkonzim m⸗
od. ohne Klauter zu v. 15983

ontardſtraße 6, part ,
ſchön müßl . Zimmer

zu vermieten . 15858 5,
Käfertalerſtr . 7 , f ,

gut möhl . Zim vm ,
7 5

Lortingſtr . )
2 Tr . IkS u. d. Friebrichs⸗
brücke , hübſch möbliertes
Zimmer zu verm . 1

Tuteielet 22, 4. Stock ,
möbl . Zim .z. v. 16388

Suiſenring 48 r
möbl . Zimm . z. verm .

Lulſenring 13
2. Stock , ſchön möbl . Zim
151. 38 bertee 22255 1

Aifenring 60 , .2 ae e
ſchön möbl , Zimmer

493
e .

Beff. Hrn . zu verm . 25306 .
nung , Küche u. Zubehör
per 1. April zu v. 26173

Näheres B 7, 19 , . St .

K1 3. St . , ſchön möbl .
19 Zim . mit od. ohne

Pf. ſof . od. 1. Apr . z. v. 28848

11 15 Neckarbr . 2 Tr
7 möbl . Zimmer m.

9 6 8 2 Dr . r . gut inbf .
, Zim . m. 1 oder 2

Betten p. 1. April zu vm.
26303

jep : Eingang an vm, 162ʃ 84 1 Whmer
a

.

lax Joſephſtraße 14
1 25 . 182 1255 ſtr. 1 %
ſchön gusgeſtattetes möbl .

immer ſof . an geb Hru5 vermiet . Auf Wanf
Klauierbenützun⸗
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als Nebenerwerb .

Fz kaufen geſucht .

an D. Frenz ,

12 . Seite . General⸗Unzeiger ( Badiſche Neueſte Jachrich ten ) . ( Mittagblatt ) Mannbeim , 1. April 1912

Jwangsverſteigerung
Dienstag ,2. April 1912

nachnt . 2Uhr ,
werde ich im Pfandlokal26 , 2 hier
Zahlung i. Vollſtrecku
wege öffentlich verſteigern :

1Klavier , 1Kaſſenſchrank
4 Lorbeerbäume , Schreib⸗
maſchinentiſch , 1 Kleider⸗
ſchrank,2 Bilder . ſonſtiges
Möbel verſchiedener Art .
Mannheim , 1. April 1912.

Lindenmeier 69675

Gerichtsvollzieher .

Iwangsverſteigerung.
Dienstag , 2. April 1912,

Uachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal
6 . 2 gegen bare Zahlung

im Vollftreckungswege
öffentlich verſteigern :

Möbelaller Art , mehrere
Flaſchen Wein , Sekt u.
Spirituoſen , 1 elektr .
Lichtanlage ,1 Eisſchrauk ,
1kl . Theke , verſch . Regale
und ſonſtige Ladenein⸗
richtungsgegenſtände .

Maunnheim , 1. April 1912.

Schenber , Gerichtsvollz .
69674 )

Zwaugsverſteigerung.
Dienstag , 2. April 1912 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokal
6,2 hier gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

2 Pferde , 1 Pianino und
Möbel verſch . Art .

Maunheim , I. April 191
Arug , Gerichtsvollzieher .

eFreiwillige Verſteigerung .
Dienstag , 2. April 1912

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal

hier im Auftrage
gegen Barz 0l ! ung gebhr.
Fahruiſſe öffentlich ver⸗
ſtetgern und zwar :

2 Betten , 2 Tiſche ,
Kleiderſchränk , 1 Nacht⸗
kiſch, 1 Waſchlommode ,1
Sofa u. 6 Stühle . 69678

Mannheim , 1. April 1912
Lindenmeier ,

Gertichtsvollzieher .

eel ,
Suche franzöſiſch

deutſche
Uberſezungsarbeiten

125

Off . unt .

ein

Referenzen .
Nr . 16431 an d. Exp .

eidrertehr !

Prinatgelder von
15 G16Kapitaliſten
19 legen mir ſpeſeufrei 5

auf Stadt⸗ n. Landbe⸗
ſiz auf erſtes , zweites
ARechtu . Kaufſchillinge
zu ßeitgemäß . Beding⸗
ungen , jed . Zeit , ſach⸗ .
gemäß u. ſtreug ver⸗

ſchwiegen auz es wird
um Aumeldung von ;

flüſfig werdend . Mit⸗
teln gebeten an die
5 Mannheimer

5

Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz⸗ u. 15
Handels⸗Geſellſchaft

0 Hanſa Haus , D1 . 7/8 .
Syeſenfreſe ſachver⸗
ſtändigſte Bebienung .

LnAiaauf 5
Pfandſcheine
kauft 66220

Erttz Best , 94 . 43
Gchr. Natkonal⸗E

0 Off . mit
Preisaug . unt . J . 7. 2070

Manunheint .
22849

Verkauf 1
Ausnabma-Angebat

Wegen Deberküllung
unserer Lüger ver⸗

KkKaunfen Wir komplette
Schlatzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen Piteh pine

und alle Farben
Hinzel - Möbel jeder

Art u. Ausführung

ausssfordentich billigl
Rhein . Möbelmanufakt .

H. Schwaldach AeMnnmmheim , E 7,
An F

Tel. 2848 . Rein Laden .
64952

Ea 1000 Liter 1908 er
Natur⸗Edelwein

per Hekt . M. 75 . — zu
perkaufen . 69617

Käß . in d. Exved . d. Bl .

Weisswein

Maikammer

1908er Haardter

1907er Kloster H

Riesling und

1900er Forster

Sauische we llle
1907er Kaiserstühler , weiss

1908er Markgräfler , weiss

Gut erhalt . eleg . Kinder⸗
wagen ( Weidenk . Näther )
f. 20 Mk. u. ein Sopha z.
verkauf . F. 12 II . 99912

Fahrradlfaſt nen) Marke
Allright ) zu verkaufen hei
Rohrer , Friedrichspl . 12 .

69632

95 illi 3 er⸗Kucbenrad faufe , r

D ZJ. 4, Laden . 69624

Moderner,guterhaltener
Kinderwagen ( Korbwag . )
iſt billig zu verkaufen .

Näheres Max⸗ Joſef ⸗

Straße 17 , part . links .
696286

Eine Hängelampe , Bil⸗
der , Fenſtertritt , Geſchirr⸗
ſchaft und Verſchiedenes

55080 Umzug zu verk .
69080 FD 2, 14 , 3. St . l .
Gut erhaltener Kinder⸗
wagen bill . zu verkaufen .

Näh . R 4, 2, 3. Stk. lks .

Wegen Aub eſchaffung
2 kräftige elegante

Herrſchaſtspferde
( Goldfüchſe )

6 U. 9 jährig , ſehr raſch
. 72mhochzu verkaufen .
Gewehrſchaftfabrit

Edenkoben ( Pfalz )
69626

1 Eichenholz⸗
Auszzehilc

mil Schnitzerei , 1 ſchwere
Nußbaum⸗Bettlade nebſt
Nachttiſch , ſowie diverſer
Hausrat billig zu perrauß

Näheres unt . Nr . 31312
au die Exped . ds . Bl .

Weg. Nmzug zu verk.
7 Feigen⸗7 Oleander u. 1

baum , 1eiſerner Garten⸗
tiſch und eiſerne Vank .

Dammſtr . 1, ( im Bahnh . )

Bahumeiſter Roes . 16429

Möbel
gute Qualität , äußerſt

billig 69670

wilh . Dönig
P3,11 Magazin P3,11 .

Wegzugshalber
gute Küchenmöbel , Gas⸗
lampe und verſch . preis⸗

geben Ber 9 6 6wert abzu
dnr. 16 2. St .Meerſel

1908er Gimmeldinger

1907er Königsbacher

1907er Kloster Heilsbrucker

1907er Ungsteiner

1907er Dürkheimer

1907er Deidesheimer

1900er Ruppertsberg . Ausl .

1900er Deidesheim . Auslese

1900er Forster Riesling .

5 % Rabatt !

Zu den Feiertagen empfehle meine vor :

in grösster Auswahl und in allen Preislagen

jegenschaften

Wir Suchen
. vorgemerkte Reflektanten
e Brundsteckelohs

jeder Art wie : Wohn⸗Ge⸗
ſchäftshäuſer , Villen , ge⸗
werbl . u. landwirtſchaftl .
Betriebe . Reelle u. diskrete
Unterbreitung . Verl . Sie
koſtenl . Beſ unſ . Vertret .

Vormiet- U. erkaufs - Cantrale
Frankfurt a. K. . , Hansahaus .

8768

Stellen finden

Gutes Auskommen
bietet ſich tüchtigen Leuten
ſauch Damen ] durch Kauf
eines hier vorzüglich ein⸗
gefüührt . Spezialgeſchäftes
m. behörsl . conceſſioniert .
Ausſchank von kaffee und
alkoholfreien Getränken .
Prima Knundſchaft , nach⸗
weisbar Bene noch zu
ſteigernd . Gewiun . Känfer
wirdgründl . eingearbeitet .
Nur kapitalkräftige In⸗
tereſſenten wollen ſich an
Carl Mfllexr H 16445
Maungeim wenben .

Fleißiges , beſcheidenes

4Mädchen
welches gut kochen kann
u. Hausarbeit verrichtet
per 1. April geſucht . Hoher
Lohn . Gute Zeugniſſe er⸗
forderlich . Zweitmädchen
vorhanden . Heidelberg ,
Laudfriedſtr . 3, pt . 63616

Euergiſche

Küchecihaushälteri
beſege 69619

5 , 1, 1 Treppe .

Neſſmädchen
i 69672

3 , 19 , Wirtſchaft .

Ein braves tüchtiges

Mädchen Kſuct.
69673

Laufmädchen
nicht unter 16 Jahren , 95869669ſofort geſuch

[ Kühne 8 Aulbach
1. 16.

als Laufmädchen ſof , geſ .
N 2. S,

Schllentlaſenes Mäd hen

Dame füür
perf . Korreſpondentin ,
mington , gewandt in

.
5 Arbeiten geſ .

Juh . :

Tüchtig . Mädchen geht
waſcheu und putzen , am
liebſten gründlicher Putz .

Lniſenring 29, 3. Stock ,
Fräulein Käfer . 16437

Sane nos Mödche
für leichte Ar beltins
ſchäft geſucht .

. Stauge , FE . 1 .

Tüchlige
Nock⸗ H. Tuiſlearbeiteren
werden ſofort geſucht .

Ahrens , Damenſchnei⸗
derin , 5 , 6. 16434

Deeee
Fclenlehrilg

in ein beſſer . Reſtaurant
unt . günſtig .
ſofort Oſſert . unt .

Ar. 60 die
——885

Lehrfing
in ein Agentur⸗Geſchäft
mit überſeeiſchem Verkehr
mit guter Haudſchrift und
guter Schulbildung mögl .
auch Sprachvorkenntn . ſof .
geſucht . Gute Ausbild . u.
ſoforkl . Vergütung zugeſ .
Selbſtgeſchrliebene Oſfert .
it . Nr . 69682 an die Exp .

Aaufmänniſche
Poſition

von akadem gebild . Herru
geſucht . ( Burean⸗ , Ver⸗
trauens⸗ od. Reiſepoſten ;
Vertretungen ꝛc. ) Gefl .
Offert . ſub J . K. 16346 bef .
dic Exped . d. Bl .

1l. , geſ . A u all . Zw.
eines Haush . bew . U. erf.
. St . z. Führg . ein . Haush .
b. beſf . ält . Herrn od. Dame
Off . u. L. W. 16438 a. d. Exp.

16438

M. Hixſchland & Co. , f 3, J.
Otto Braunſchweig .

Bur ean
Schreibmaſchine Re⸗
allen vorkommenden

Ausführl . Off.

Wohnung
von —5 Zimmern in
gutem Hauſe ( Nähe Teu⸗
nisplatz ] von ruh . Familie
(2 Damenj auf 1. Juli ge⸗
ſucht . Offerten mit Preis⸗
angabe unt . A. M. 69589 an
die Exped . ds . Bl .

3⸗4 Zimmer⸗
Wohnung

mit Bad , ver 1. Juli
geſucht . Offerten mit
Preis unter Nr . 69460
an die Exped . ds. Bl .

IJimmer⸗Wohnung mit
Bab und großer Manſarde
auf 1. Juli geſucht , Unter⸗
ſtadt , Friedrichsring nud
augr . Straße bevorzugt .

Offerten mit Preisan⸗
gabeunt. Nr. 1664 a. d. Exp.

L S , 14
—6 Zimmerwohnung mit

Zubehör auf 1. Juli zu
nerm . Näh . 4. S 26235St .

13 1 Sehr ſchöne 2
7 . . , hochpt. ,

mit Zub . z. uvm. 26313
Zu erfr . —6 Uhr .

4 Zimmer⸗* 3, 133 Wohuung
m. Zubh . ,3 Tr. h. a. kl. Fam .
ſof . z. v. Näh .2. St . 2 5

0 6 4. St . , 4Zimmer
Küche , Magdk . ,

Zentralheizung , Lift , ze.
per ſof . od. ſpät . zu ver⸗
mieten . 26029

Näh . T 6, 17, Tel . 881.

1 6 3 7 Zimmer⸗Eck⸗
7 wohnung , erſte

Etage , in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zum 1. April zu verm .

Näh . 0
58 995

Eckladen .

J1755 5 l . Niſche

vermielen . 16176
Stock , ſofort zu

Metgeslehe

ſchöne 5⸗Zim . Wohnung
mit ſämtl . Zubehör per
1J. Juni zu verm . 26307

Näheres 2. Stock .

S 4, 18
2 Zim . u. Küche per ſofort
zu verm . ; 2 Zim . u. Küche
per 1. Mai ; 1 Zim . und
Küche per 1. Mat .

Näheres parterre . 26367

9 3 20 3ſchöne Zim .
1 u. Küche auf

1. Juli eventl . früher an
ruhige Leute zu verm .

Näheres 3. St . 16435

I G. 5 b
Schöne

3 Zimmer⸗Wohnung mit
Balton p . 1. Mai zu verm .
Näh . 3. St . links . 26366

Bednnnmähe al
ſerturm ) ſchön . 3 , 4 u . 5

Zim . ⸗Wohng . ev. m. Büro
U. Lager auf 1. 7. 1912 zu
verm . Näh . IV . Iks . 16156

Friehk. Karlſtr.2
Schöne Zimmerwoh⸗

nnuug mit freier Ausficht
auf d. Friedrichsplatz inkl .

im 5. Stock
auf 1. Juli 1912 zu verm .

Näheres bei Franz , Col⸗
liniſtr . 18. Tel . 3662 . 294

Gountardſtr . 6, 2. Stock i.
Peſſ . Hauſe , Nähe Gchloßg .

of. 2 leere Zim . an 1od .
Damen zu verm . 16131

Jungbuſchſtraße 7
herrſchaftliche Parterre⸗
wohnung , 5 Zimmer , für
Büro oder Arzt ſehr ge⸗
eignet , ſofort zu verm .

Angebote an M. Rodies ,
Q 2, 19/20 . 26265

Jungbuſchſtraße 31
5 Zimmer und Küche im
2. Stock zu verm . 16299

Ar 2 Tr . , 4ſchöne
Mugilt. 2 Zim . u. Kuche
ſof . od. ſpät . zu verm . Preis
montl . 52 Mk. Näheres
bei VBogt . 462²7

Mir⸗Jofefſtr.30 , 2. St.
Berſetzungshalb. ſchöne

3 Zimmerwohn . mit Küche ,
Speiſek . , Bad , Manſarde ,
Balkons u. Erker bis 1.
Mai zu verm . 26354

Näheres 3. St . Iks .
ittelſtr . 19 2 Zimmer .

Küche , Zubehör per 1,
Mai zu vermiet . f

Rüpprechſſtraße 8
3 Zimmer u. Küche im

an rith . Fam . 92026370
5. St . an 5
zu vm. Näh . part . r.

ch gepflegten tafelfertigen Flaschenweine

—Preise per Flasche inkl . Glas .

Bpiechische HMeine
herb und sũüss

Original - Marken der Achala - . - G .

für Weinproduktion Patras

por Flasene .20 l5bis . 00 Ml.

Dosdert. I gang oine
als : Madelra , Malaga , Mars ala ,

Portweln , Sherry , Vermouth

Blutwein per Flasche . 00 Mk.

Hatzehe Jekaumwaipe
Marken : Kupferherg . , Henkell .

Math . Müller , Höhl , Rlel .

Apfelwein -Sekt per Flasche . 50 Mk.

ino

ein- zndd
Roxreiweine! BOtwyeine e eeen reine .

1905er Laubenheimer . . 90
885 beok- nelss Vesschnit , 85

33
17 . 10

Rotfein 88

95 VVVVV 1 % 1904er Hambacher . 90
. 851904er Hochheimer 0 Kaiserstühler . 00

„ 909 Nielstenner . 50 1 N 150
. 00

1902er Rüdesheimer . 60 Wark uller . 205 25 Marks Ri „ 5 „ ͤ90
190ger Geisenh . 53

ibncker 100 Crescens Johann Büptisb Dey, 1903er Ingelheimer . 20

Gee „ 1902er Assmannshäuser . . 40
110 7 NHochheim - Berggasse . 9

oper. -Ingelhemer
. 60

Crescen - Winzergenossenschakt
5

Hochheim
6190fer Rauenthaler Gehren . 20 ade 11 10 otwef116Traminer . 20 Crescenz Jakob Schraub , 9

Rauenthal
0 1909er Bordeaux Médoe . 20

„ . 20lgoler Rauenthaler Berg . . 5er
Gaen daen dün, 1905er 40 . Crn Lafermo . 50

ſelet Nei , Pemäne 190ter do . Medoe . . . 70

. 70 1900er Hochh . Reichesthal . 10 1907er do . Chat . Citran . . 008 Crescenz Domänenverwalter Weiss

. 00 1900er 40 . Margaux . . 50

25
1908er Fntirener 100 dter go VVHVRR

1905er Trabener . 10
15

55 do. Chat. Gressler 500. 60 1904er Trärbacher 120 1893er1 f0 . Chät . 5 . 00

Auslese . . 10 „ Branneberger . . 40 1 14111903er Piesporter . 80 4 lener eine
Oberemmeler . . 10 Gloria , rot . 10

1902er Bernkasteler . . 40 Perla ' Italia , 5905 1420

1906er Brauneberger Ausl . . 75 Marke Flora , rot . 15
. 90

„ Graacher . 25 Marke Flora , extra . 25

. 00 „ Waldracher Pastor 1 80 ihf ! ! FPommery

5Oberſtadt
( Elhaus ) , ſehr 25 ausgeſtattete
1. Elage , 6 Zimm . , 2 Kammern
u. reichl . Zübehör per ſof. oder
püter zu vermieten . 2501⁵

Räheres Bureau , M 4,
80

Neennershofſtr . 20 , 2
˖ 2 Zimmer u. Küche.“95

ruh. Leute zu verm .

Niedfeldſtr . 50
Schöne helle Manſarden⸗

wohnung 2 Zim . u. Küche
mit Abſchluß bis 1. Mai
3z. v. Preis 24 M. Näher .
Mittelſtr. 29, 2. St . 26341

Rheinhäuſerſt.la
1 Treppe hoch 3 Zimmer
mit Zubehör ſofort ,

1 Zimmer parterre als

Büro zu vermiet . 26343

Rbendammuſte.Zimmer Si chverm . Zu erfr .2.

Renzſtraße 5

( am Luiſenpark ) herrſchaftl .
Wohnungen , 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗
kammern , Zentralheizung ,
Entſtaubungsanl , ꝛc. per
1. April zu verm . 25472

Näh . T 6, 17 ( Baubüro ) .

Sechenheimerſtr. 72
1 Zimmer und Küche per
1. Mai zu vermiet . 26310

rnaös , bhampagner
Marken :

St . Marssaux , Heldsiesk .

Kobl . Zinmer !

und Gren9 .

I 15, 2, 8 Tr . , gut möbl .
Zim . ſof . zu vm. 16394

N 7 , 2 kine Treppt.
Schön möbl . Zimmer mit
Penſ . ſofort zu vm . 16392

P 1 7 3 Tr . , gut möbl .
d Zim . m. Peuſ .

an Fräul . zu verm . 16375

4

89515 ut möbl . Parter . ⸗
im. , neu herger . ,

ſofort zu vermieten .
Näheres Laden . 16388

8 6, 42 , parterre , ſchön
mbl . Zimmer ſofort 85vermteten . 26356

1 13 3 Tr . Iks . , möbl .
Zim . zu v. .

ismarckplatz 5, Hochp .
Gut möbl . Zimm . mit

voll . Penſ . ſof . Zz. v. 26360

Pe tWilhelmſtraße 14
4. Stock , ſchön möbl .

Zim . mit gut. Penſ . p. 15.
April ev. früher z. v. 26112

gennershofftr .23,5 Tr .
links , in ſouniger mit
fretier Ausſicht auf Rhein
1 möbl . Zimmer au ſein .
Herrn zu vermiet . 26285

Rupprechtſtr . 3, 4. St . ., 1
einfach möbliert . Zimmer
zu vermieten . 26334

Stame 14 , 1. St,ein
gut möbl . Zim. N. . .

Schimperſtr . 14
ſchöne große
*

Zinmer⸗Wohaung
Bad und Manſarde per 1.
Juli preiswert zu verm .

Näh . daſelbſt 2. St . Üks.

0 1 2
Stephauienpromenade 15,
38. Stock , ſchöne 2 Zim . ⸗
Wohnung per 1. Mai an
ruh . Leute zu verm . 292ʃ

Tattersallstr . 8ʃl0
ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohng part .
p. 1. Juli zu vrm . 26331
Näh . Tatterſallſtr . 6, II .

Waldhofſtraße⸗ 18
Lund 2

Zimmer mit 11zu verm . 1630

Schöne 2iitt-Wohl.
im 4. St . nach dem Garten
gehend au ruh . kl. Familie
zu vm. Näh . Gontardſtr . 5,
3. Stock . 26221

Schöne Zim. ⸗Wohg.
wegen Beehang per ſof .
od. auch ſpäter 3. v. 26311

Näh , Seckenheimerſtr .72.

Tatterſallſtraße 4
8 Tr . Iks . gut möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer 5u vermieten .

ald
part . , gut möbl . Gocl⸗ 1.
Schlafzim . , ſof . oder ſpäter
an ſolid . Hrn . 3z. v. 26192

Waldparkſtr . 18 , 5. .
. , möbl . Zim . zu vm. 18123

e
möbl . Zimmer in ſchö

Lage , evtl . m. Klavier ! 35
ſof . an Herrn od. Frl . zu v.

16243

Eleg . Parterrezimmer
ankinen beff Herrn ſof . 5

Näh . B 6, 1. part .

J55
möbl . Zimmer mit

Schreibtiſch u. Gaß a.
1. April zu verm . 16151

Tatterſallſtraße 20 part .
Telephon 5093 .

Schön möbl .
mit ſep . Eing . an
Herru

5J4 , . 8,1 Treppe .

Möbl. Iiumer
per ſofortoder 1. April z. v.

Näheres H 7, 19a , 3. St .
am Luiſenriug 26318

immer

162²⁰

I
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Allein - Verkau

Schuhhaus

Ecke ] I . 1, Breitestrasse .

Einheitsprels für Herren und

Damen

in Lack , braun und schwarz

Ohevreaux und Boxoalf ete .

Neueste Formen .

Sollde Qualſtäten ,

Moderne Ausführungen .

— 5 —

er Mann“

22863

Eröffnungs - Tonzert E

Sdlon - Damen- Orchesters „Linda“,

b

2

323

Rudolf Moſſe , Berlin S. . .

Beginn der neuen Kurſe

Mittwoch , den 10 . April .

Zuſchneideſchule
Grünbaum

Mannheim , K 1 , 13 .

( 15166

Mitwen, auch kräulein
geſetzten Alters ( nicht unter 25 Jahren ) , die einen gut
lohnenden Lebensberuf ſuchen , finden ſofort dauernd
Stellung . Hoher Verdienſt ! Nur redegewandte Damen
mit gewandtem , ſicherem Auftreten wollen ſich melden .

Offerten unt . „ Frauenberuf J . J . 12675 beförd .
12330

vergeben . Gefl .
Expedition dieſes Blattes erbeten .

Eine Wirtſchaft an der
Käferthalerſtraße

in nächſter Nähe des zu erbauenden ſtädtiſchen Krauken⸗

haufes iſt an tüchtige , kautionsfähige Wirtsleute zu
ufragen unter Nr . 22864 an die

16439

—

Todles - Anzeige .
Nach lüängerem Leiden entschlief gestern abend im Diako

nissenhaus zu Mannheim unsere liebe Tante und Grosstante

rrülen EIeline Rabus
im Alter von 85 Jahren .

ie kFrauernden Hinterbfiebenen .

Mannheim , Birkenhead , Karlsruhe , den 31. März 1912.

85

Verſteigerung .
1 werden heute

nachm . 3 Uhr in der Gil⸗
guthalle Hauptbahnhof

gegen Barzahlung 22865

Steigen Kopffalat .
Güterverwaltung .

Oberprinnaner dracnilkrs
Off. u. Nr . 16458 a. d. Exp .

Schränke , Betlen , Diwau ,
Waſchkommode , Tiſch und
Stithle billig zu verkaufen .

E 6,16449

Wegen Fortzuges zu berk.
Gasbadeofen mit Zink⸗
wanne , Kronleuchter ,
Daiſy Staubſauger für
Handbetrieb .

Näheres L II , 1, vor⸗
mittags . 69681

Eine Partie Wieſenheu

Häeksel
ſtaubfrei in Ballen ge⸗
preßt billig zu verk . ſous
H7 , 34 . Teleph. 2162 .

.

2 elegante

Herren⸗Raß⸗Moh. ⸗Auzg .
für große Figur , nicht ge⸗
getragen , preiswert zu ver⸗
kaufen , Näh. R6, 13,3 .St. gee

5fLlegenschaften]
Hochrentables , erſtklaſſ .

landwirtſchaftl .

Muäſchinengeſchäft
mit Neparaturwerkſtätte ,
2 ſchöne Wohnhäuſer , 2
gr . Maſchinenhall . , hübſch .
Garten , am beſtem Platz
im bayr . Algäu nur weg .

—.—

5 bedenk . Krankh . zu aus⸗
Preis

Jährl .

13000. —, dah. ſelt . lukrativ .
Anz . u. Warenablöſg . ca.
25 —30 Mille . Nur ernſth .
Aufr . erb . unt . 69683 an
die Expedition d. Bl .

Lagerhalle
ca. 12 Meter breit ,36 Meter
lang auf ſofortig . Abbruch

zu verkaufen .
Offerten unt . Nr . 69687

an die Exped . ds. Blattes .

ellen Fnden!
Ordl . Laufmoöch . geſ . E.

Spitzhirn Nf. Friedrichpl .
69684

Ein jung. Mädchen
für Hausarbeit ſofort
geſucht . 16452

G 7, 29, 2 Treppen .

nehmend günſt .
raſchmögl . z. verk .

Lehflingsgesuche
Weingroßhandlung ſucht

Se H IA .
geg . gute Bezahlung . Off .
tnt . W. 16402 an die Exp .

8 Stellen suchen

Kaufmäniſche

Lehrſtelle
für ordentl . braven Jungen
aus guter Familie, welcher
die Realſchule bis zur
Tertia beſucht in gutem
Hauſe geſucht .

Offerten unt . Nr . 69686
an die Exped . ds . Bl .

Photograph .
Eiu ordentlicher Junge ,

Sohn eines Photographen ,
ſucht hier 16450

eine Lehrſtelle
womöglich mitKoſtu . Logis.
Derſelbe beſitzt ſchon Vor⸗
kenntniſſe , da er ſchon
einige Zeit im Geſchäfte
ſeines Vaters tätig war ,

Näh . Bellenſtr . 79, IV. , r.

Beſſ . Mädchzen , tücht . u.
ſelbſt . in Küche u. Haush . ,

Parkerre⸗
Räumlichkeiten

für Magazin u. Bureau

geeignet , geſucht.
Offerten mit Preisang .

u. Nr . 69618 a, d. Exp . d. Bl .

oder vm.

ureau
Bureau
per ſofort S4, 8
Näh. . St . 3

Wohnungen
2

1 Stock , rechis , 5 Zimmer ,
Küche mit Zubehör p. I. Juli
zn verm. Näh, daſelbſt . 26375

8 , 20 2 Zim . u.
Küche u.

1 Zim . u. Küche i. Seitenb .
zu verm . Näh . 8. St . 26372

1 5, 18 , 3 Zimmer und
Küche an ruhige Fa⸗

milie zu vermieten . 26378

Akademiestr . 5
Nähe Luiſenring

Schöne geräumige 5
Zimmer⸗Wohng . , Küche ,
Badezimmer nebſt Zub .
per 1. Juli 1912 z. vm.

Näheres part . 16454

Käferkalerſtt. 89
3. Stock , geräumige 4Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Badez .
und Zubehör in ſchöner
freier Lage zu verm . 26377

Näheres Mannheimer
Actienbrauerei Löwen⸗
keller , B 6, 15. Tel . 366.

Lameyſtr . 16
Schöne 4 Zimm . ⸗Woln .

ſamt Zubeh . auf 1. Jun
z. bm. Näh . Laden . 26373

Oſtſtadt Sophienſtr. 10

Eleg . 5 Zimmerwohug . u.
Zubeh . b. 1. Juli z. v. Näh .
bei Baumſtr . K. Hormuth .

16459

Rennershofſtr. I
Schöne Parterre⸗Wohug .
5 gr. Zim . m. reichl . Zu⸗
behör und freier Ausſicht

„ auf den Schloßgarten 978504,521. Mai z. verm .

Schöne Wohnungen
von 4, 5, 6 und 8 Zimmer
nebſt Zubehör in verſchied .
Lagen der Stadt p. ſofort

15910
Näh . Kirchenſtr . 12 .

Schwetzingen
Scheffelſtr . 41

große 3 Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör ,
geränmige 2Zimmerwoh⸗
nuug in freier Lage ſof .
zu vermieten . 16347

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammer
1. 2. Stock p. 1. April . 25720
Näh . E 2, 45 , Tapetengeſch

Schöne Wohnung.
4 Zim . , Küche , Manſarde,
2 Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .

Fuchs & Prieſter , G. ut b. H.
Schwetzingerſtraße 58.

25465

CCEFECE
Herrſchaftliche

Wohnung
2. St . Parkring 31 gegen⸗
über dem Stadtpark ſoſort
oder für ſpäter zu verm .

990 b 1
errſchaftl . Einrichtung in

gae een Zuſtand be⸗

findlich , ganz oder zu einem
Teil übernommen werden .

Näh . Teleph . 34. 25892

Feleg . Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu
verm . Näheres J . Peter ,
Rofengartenſtr . 22. 24786

Waldhof Frankfurter⸗
ſtraße 68,

1 Zimmer u. Küche ſofort
zu vermieten . 25849

Bei Scheitel , 3. Stock .

aupt⸗
Sechenheim raße 51¹
freie Ausſicht a. Neckar
3 Zimmerwohnung mit

Zubehör ſof . z. um. 23298

＋ im Feine 4⸗Zim. ⸗
Sellenheim . Wohnung in
ſchöner freier Lage zu
verm . Näh . Hauptſtr . 98,
Haltepunkt Rathaus .

Acb Znnerf
34 8

Slock , rechts ,

5
ein gut möbl. Zim.

ſofort zu vermieten .
an beſſ. Herrn p.

8 4 14 einf . möbl . Zim .

26374

ſof . zu v. 16446
3 Tr . ſchöu möbl .
Zimm . 2 Betten

an 10d. 2 Herrn ſogl . bill . z .v.
16453

E 7 2 park, 1 gut möbl .
5% Zim . mit Penſion

zu vermieten . 16441

F 6, 14/15 , 4. St . . , möbl .
Zim . ſof . zu v. 16447

T 7. 13 bl beten ,
8 4,17 part . , gut möbl.

Zim . mit Penſion ,
Klavier , ſo ort z. v.

8 6, 11 , 4. Stock . , gut

16455

möbl . Zim . , vm.

2. Stock , links ,

＋ 0 möbl . Zim . per
2 ſofort 3z. v. 155

7 gut möbliert .
Hebelſtk. 13 1 per ſof .

116461
Ianir “ öbliert .

Jungbuſchſt .20Stmner
zu vermieten . 645⁵1

Schön möbl . Zimmer z.
verm . G 7, 191 Tr. 16385

Schön möbl . Zimmer
auf 1. April zu vermieten
bei kinderl . Leuten . 16376

Stamitzſtr . 14, II Trep .

Spelzenſtraße 18 , 4. St .
Iks . , gut möbl . Wohn⸗

uu. Schlafzimmer an ſol .
Herrn ſof . zu verm . 16343

are ende
8 , 18 ,

2. St . , an gt. bgl . Mittag⸗ u.
Abendt . können n. Damen
u. Herren teilnehm . 26294

K1 5b ( Spielmann )
gut . Priv . ⸗Mittag⸗

u. Abendtiſch , auch f. 1 45
25

Tiſchzett . 16429

K 3,30 hlese“
empfiehlt ihren anerkannt
vorzügl . Mittagti 60Pf .
u. Abendtiſch zu Fg. für

beſſere Herren u. Damen.
163240 885

Kaiſerring 30
3. Stock r.

Guten bürgerl . Mittag :
und Abendtiſch . .

Guter Veget . Mittag⸗
und Abendtiſch

in u. außer Abonnement
Geöffnet zu jeder Tages⸗
zeit . Tägl . friſche Sauer⸗i 26339milch .

I , à . Telephon 4807 .

Lindenhof .
Zu gut bürgerlichem

Mittag⸗ u. Abendtiſch
werden noch einige beſſere
Herr . ang . Peuſ . Schmidt
Rheindammſtr . 43. 16318

Ia. Millag⸗ U. Abendtiſch
9 15 Penſ . Greulich ,
D 2, 9, 2 Treppen . ( Auch
möbl . Zimmer ) . 16320

Haushaltungsſchuleb .!
Frauenverein Maunheim .

Mittagstiſch
für alleinſtehende Damen

Anmeldungen ſchriftlich
oder mündlich vormfttags
11 —12 Uhr . 67021
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Mannheim den 1. April genergt⸗ Inzeiger , Badiſeße Neueſte Nachrichten . ( Abendblarr ) 15 Se kte . 5
5

Zahn - Atelier JS 8, 10 Verſteigerung S 3, 10
4

Anna Arbeiter herſgaftl . Pöbllut , Genülen , Auffelgegenftinden , Potzelan eit

1 er Secht . Maſgd K. 1. 22Jſus , „ eb ee be Kgeeb . e: ienekee 08s

in Söhokolade . Marzpan und Karamell in grösste ,
Auswahl , eigene Fabrikatſon . 22644

L rba Tukerwaren -
Fabrik

QJ , 15 . Grüne Rabattmarken H 4, 28 .

Wiederverkäufer erhalten Rabalt .

ſtühle , Plüſchſeſſel , Spieltiſch , Bücherregale , große Partie feines horzelan , Ripp⸗

Die Sachen ſtammen aus herrſchaftlichem Beſitz und ſind nur erſtklaſſige
Gegenſtände und können vor der Verſteigerung beſichtigt werden .

Ferner verkaufe neue Schlafzimmer , Herren⸗ und Speiſezimmer , ſchöne
Pitſch⸗pine Küche nur gute Qualitäten , Korbmöbel , Klubfauteuil in Leder .

Porzellan , Nippſachen und kleine Gegenſtände kommen morgens zur

re

ene

M,
Verſteigerung .S

Leinen bedeutenden Advokaten , und als Grooms eilten die beiden

kirgends durchführen laſſen , es ſei denn „ im Lande des
Spleens “ , das zugleich das klaſſiſche Land der Aprilſcherze iſt .

an dieſem Tage die Funktionen der Bedienſteten , während dieſe
ſich in der verkehrten Welt nach Herzensluſt bedienen laſſen . Ein

Ulneingeweihter , der am erſten April nach Smedley kommt , weiß
wirklich nicht , ob er ſich auf Erden oder in einem Märchenland
befindet . So ging es einem amerikaniſchen Ehepaar , das einen

ſeine Livree mit den großen vergoldeten Knöpfen ſehr würdig

aus der neuen Welt verdutzt den Kopf , nahm kleinkaut ſeine

ationen ſehen . Als Liftboy fand voriges Jahr ein Beſucher ,

herrſcht in der Hüche . Zehn elegante Miſſes , die geſtern abend

knaoch in den koſ

Nr . 26 , raſch ! “

der ſtändigen Badegäſte von Smedley haben ſich bereits mit
großer Geſchicklichkeit in das Amt gefunden , das ſie einmal im

Rolle hat natürlich der Herr , der den Koch ſpielt . Er erfüllt ge⸗

Sanddwiches kann ſchließlich jeder „kochen“, und erſetzt der neue

zu beſichtigen wünſchten .

Marke „Fingia “
Damen - und Herren - Stiefel

unerreicht in den Preislagen

M. 10 . 50 12 . 50 14 . 50

Unser Büro hbefindet sich nunmehr in

S 3 . 10

Heinrich Seel , Aultionator
Tel . 4506 .B G, 1D, desbe

8
F. Dührenheimer & Söhne .

22856

—5

1 el :

Neal⸗Lehrinſtitut Frankenthal ( pfal9 .
6 Kl . berechtigte Realſchule . — Penſionat .

Das Sommerſem . beginnt am 16. April . Die
Abgangszeugniſſe berechtigen z. einj . freiw . Mili⸗
tärdienſt u. z. Eintritt in die 7. Klaſſe einer Ober⸗

realſchule . Beſte Unterrichtserfolge , mäßig . Preiſe.
Proſp . Jahresber . u. Ref . durch die Direktion ! SGSGGGsssssssese

SGGGGGSSsesisesssssesee
Billiges Angebot für die Woche !

Ich bemerke noch , dass alle meine Früchte saftreich und von

Paranüsse Wall - u . Haselnüsse Kokosnüsse
Weintrauben Bananen Krachmandeln Echten

GSGes
ORANGEN

Blut fein Dtzd . 48 , 535, 68 Pfg . bis I . 10 Mk .
Blonde Dtzd . 45 , 55 , 636 Pfg .
Zitronen Dutzend 35 und 45 Pfg .

tadelloser Beschaffenheit sind . 22758

SOGSSesssssee

Buntes Feuflleton .
— Engliſche Aprilſcherze . Die Sehnſucht danach , die Welt

einmal auf den Kopf zu ſtellen , mag wohl in manchen köllen
Hirnen beſonders am I . April ſpuken , aber ſie wird ſich wohl

Der kleine Badeort Smedley in der Nähe von London kennt am
„Aller⸗Rarren⸗Tag “ eine ganz einzigartige Sttte : Die Gäſte der
Hotels und Boardinghäuſer , welches Alters , welches Geſchelchts

und ſwelcher ſozialen Stellung ſie auch ſein mögen , übernehmen

Londoner Geſchäftsfreund nach dem Badeorte begleitete Na⸗
kürlich wollten ſie in das vornehmſte Hotel des Ortes . Am Por⸗
kal begrüßte ſie ein diſtinguiert dreinſchauender Portier , der

trug . „ Wie geht es Eurer Lordſchaft ?“ fragte der Engländer
ihn zum größten Erſtaunen der Amerikaner,und ihre Verwunde⸗
rung wuchs , als ihr Freund fortfuhr : „ Wie befindet ſich
Lady &? “ und die Antwort erhielt : „ Sie werden ſie ſogleich
ſehen . Sie iſt die Garderobenfrau . “ Da ſchüttelte das Ehepaar

Sachen unter den Arm und meinte : „ Nein , das Hotel iſt uns
doch zu fein . “ Hochangeſehene Mitglieder der Londoner Geſell⸗
ſchaft kann man an dieſem Tage in den merkwürdigſten Situ⸗

der davon in den „Lectures pour tous “ plaudert , Mr . David ,

Söhne des Lord Douglas in ihren kurzen Jäckchen unter Lachen
und ktoben treppauf , treppab . Eine unausſprechliche Verwirrung

tbarſten Roben im Salon tanzten , widmen ſich in
koketten Häubchen und Tändelſchürzen dem Tellerabwaſchen ,
dem Meſſerputzen uſw. „ Lady Merton , heißes Waſſer nach

„ Ihro Gnaden , Nr . 45 will ſein Fußbad ! “
und ſo ähnlich ſchwirrt und ſchallt es durcheinander . Manche

Jahre verſehen dürfen , und rechnen dieſen Aprilſcherz zu den
luſtigſten Abwechſlungen ihres Kuraufenthaltes . Die ſchwerſte

wöhnlich ſeine Funktionen zur größten Unzufriedenheit der Herr⸗
ſchaften , die am erſten April regieren , aber Auſtern , Kaviar und

Koch nicht ſelten ſeine mangelnden Fähigkeiten durch die Frei⸗
gebigkeit ſeiner Börſe . Einen anderen luſtigen Aprilſcherz inſze⸗
nierten voriges Jahr ein paar junge Engländer . Die Zeitungen
brachten die Meldung , daß eine Deputation von abeſſiniſchen
Prinzen nach England komme und ein Admiral erhielt auf ſeinem
Dreadnought eine Depeſche , von einem der bedeutendſten Staats⸗
männer unterzeichnet , daß die Verwandten des Negus ſein Schiff

Große Vorbereitungen werden ge⸗
koffen , die abeſſiniſchen Farben leuchten vom Großtop , die

erfuhr aber der Landjäger auf ſeiner Streife und erſtattete An⸗

Trautmann . Wehrle . 8770 Honig 10 Pfd . Mk . . —
1 7CCCCC ( ( 2

Allein - Verkauſ Rothweiler , R I , 9 .
für P . P .

22861 Gründonnerstag : Frische Fluss - und Seefische in R 1. 0,

„ „ Hierdurch mache ſch titl . Publikum , ſow . Freund . OColoseum , Schwetzingerstr . 162, Jungbuschstr . 18.
Männheim and Ludwigshafen Serndgen b. Jien 8. Scraber negesdien. bin n % SOSeeeeeeleeeeeeeses

nur bei 22661 Zigarren 8 Spezialgeschäft a eeeeeeeeeeeeeeeeein der Nähe von Hirſchland & Co.
— —Geor Hartmann — F 3. 3 Hauszinsbücher · IIliefperträge

1 2 F 15 ich 3
— in ſeder gewünſckten Hnzafil stets vorrätig in der 2am 1. Apr. exöff .werde u. bi m gt . Zu⸗5 5 . 5 ieh .zu 1. Fabr. , bin ich i. d. . 4 2D 3, 12 e 3,472 e e Dr .

H. Saas ſchen Buchdruckerel , S. m. b H. Cei . 1439 .5
mich beſtens empfohlen .

8. Grimm

werden mit allen Auszeichnungen begrüßt , herumgeführt und mit
einem ſolennen Champagnerfrühſtück bewirtet . Alles am erſten
April ! Zwei Tage ſpäter ſtellt ſich heraus , daß alles Humbug
war . Von den fünf Verwandten des Königs der Könige waren
vier Angeſtellte einer Londoner Bank und der fünfte — die
Schtweſter des Führers , der als Prinz Cholum ſo würdig auf⸗
getreten war . Die Sache wurde unter einem allgemeinen Ge⸗
lächter begraben , nachdem ſich die Herren bei dem Admiral in
einem humorvollen Schreiben entſchuldigt hatten .

— Der lange Stationsvorſteher . Bekanntlich haben die
Deputierten der belgiſchen Kammer das Recht , allwöchentlich
einmal an die Miniſter Fragen zu ſtellen , die ihnen acht ſpäter
auf ſchriftlichem Wege beantwortet werden . Der Eifer der

Deputierten zeigt ſich auf dieſem Gebiete ſchon in normalen
Zetiten . Am ſtärkſten aber wird er , wenn , wie jetzt , Neuwahlen
vor der Türe ſtehen . Dann werden die überflüſſigen Fragen ge⸗
ſtellt , und man kann ſich in die Lage eines Miniſters verſetzen ,
der einmal die Geduld verliert , wenn er ſich allwöchentlich ein
paar Dutzend mal mit den alltäglichſten Dingen befaſſen muß .
Den Rekord aber hat ein klerikaler Deputierter geſchlagen , der
folgende Anfrage an den Eiſenbahnminiſter ſtellte : „ Ich habe
die Ehre , die beſondere Aufmerkſamkeit des Herrn Miniſters auf
eine Tatſache zu lenken, die eine außerordentliche Lebensgefahr
ſeiner Angeſtellten bilbet . Der Stationschef von Lorſé - Chevron
iſt 1,85 Meter lang , der alte Waggon aber , der dieſer kleinen
Station als Stationsgebäude dient , hat nur eine Höhe von
1,75 Meter . Der ſehr geehrte Herr Miniſter wird alſo die
Freundlichkeit haben , ſchleunigſt proviſoriſche Dispoſitionen zu
treffen , die notwendig ſind , um den alten Waggon mit der
Körperlänge ſeines gewiſſenhaften Beamten in Einklang zu
bringen . Man wird den alten Waggon erhöhen müſſen , aber
einſtweilen auch die Aufführung eines zweckentſprechenden neuen
Bahnhofsgebäudes in Erwügung ziehen . “ Der Eiſenbahn⸗
miniſter hat den Humor der Sache begriffen und dem Depu⸗
tierten , Herrn Chimler , mitgeteilt , daß er den Auftrag gegeben
habe , nämlich die Decke des Waggons um einige Zentimeter
in die Höhe rücken zu laſſen , womit der wichtige Vorfall für
Belgien zur glöcklichen Erledigung gebracht wurde .

— Ein Kulturbild aus dem 20 . Jahrhundert . In Seekirch
am Federſee ( Württemberg ) ſpukte es längere geit ganz
gewaltig in dem Anweſen eines begüterten Bauers . Bei Nacht
wurde heftig an die feſtverſchloſſenen Türen geſchlagen , während
es im Innern der Gebäude , namentlich in Käſten und anderen
Möbelſtücken furchtbar umorte . Zuerſt verſuchte es der Geäng⸗
ſtigte mit dem Ortsgeiſtlichen , deſſen Können und Wiſſen als
Exorziſt ſich aber gänzlich fruchtlos erwies , indem trotz Benedi⸗
zierens Teufel und Hexen ſich in ihrem Unweſen durchaus nicht
ſtören ließen . Der Bauer ließ daher einen Teufelsbe⸗
ſchwörer , der ſchon erfolgreicher gearbeitet hatte als der
Pfarrer , kommen . Dieſer erfahrene Mann , ebenfalls aus der
Umgegend , ſchrieb an die Tür die Anfangsbuchſtaben der Worte :
„ Jeſus von Nazareth , heiliger König der Juden “ , worauf die
böſen Geiſter ſich auf Nimmerwiederkehr bald empfahlen . Für
die Vertreibung des Spuks erhielt der Hexenbanner ein ſchönes
Stück Speck nebſt einem klingenden Lohn von 20 M. Die Sache

zeige. Die Staatsanwaltſchaft ſtellte ſich auf einen
ganz modernen Standpunkt und erhob öffentliche Klage wegen

ganze Mannſchaft iſt in Gala . Die fünf Herren mit den ge⸗
brüunten Geſichtern , die in exotiſchen Koſtümen erſcheinen ,

LE

Der von den Hexen Befreite erklärte , er
danke dem Exorziſten die Wiedergewinnung ſeiner Ruhe ; keine

Stunde mehr wäre er länger im Hauſe geblieben ; ſein Anweſen
hätten die Hexen übrigens vollends entwertet , wenn ſte nicht end⸗

lich auf und davon gegangen wären . Auch ein anderer Zeuge
ſagte zugunſten des Angeklagten aus , der ihn ebenfalls von den

ſchwarzen Geiſtern früher einmal befreit hatte . Die Staatsan⸗

waltſchaft beantragte ſechs Tage Gefüngnis . Das Schöffen⸗ „
gericht Riedlingen war aber der Anſicht , daß dem Beſchul⸗
digten nicht nachgewieſen werden könne, er ſei ſich ſelbſt bewußt
geweſen , doch nicht helfen zu können , und ſprach ihn frei , wo⸗

gegen jedoch Berufung eingelegt wurde . Das ganze merkwürdige
Vorkommnis erinnert an einen ähnlichen Fall aus früherer Zeit .
Eine Bäuerin glaubte ihre Hühner verhext und rief den ſoge⸗
nannten Benedizierhannes , der ſeine Kunſt den Tieren

nicht verſagte ; reich beſchenkt von der Bäuerin zog er wieder voen
dannen . Aber am Abend des Tages waren die gefiederten
Patienten verendet . Da erklärte er der troſtloſen Frau Hühner⸗
beſitzerin : „ Ja da muß ich ſtatt des Hennenſegens den Ochſen⸗
ſegen erwiſcht haben , und der war für die kleinen Dinger eben

u ſtark . “55
Aus den Fliegenden . Boshaft . Freund ( zum Koni⸗

poniſten , als deſſen Operette , zu der er viel entlehnt hatte , durch⸗
fiel ) : „ Na , ein Troſt bleibt dir : deine Muſik haben ſie nicht
ausgepfiffen !“

*
Ein Heuchler Gattin ( zum Gatten ) ; „ Ich habe dich

ſchon beobachtet ! Wie kommſt du dazu , Karl , das neue Stuben⸗
mädchen „Schneckerl “ zu heißen ?“ — Gatte : „ Na ja
Schau nur , wie ſie immer langſam dahergeht ! 0

*
Ein guter Menſch . „ Mein Onkel opfert ſich noch

ganz für die Verwandſchaft . Seitdem wir einen Arzt und einen
Advokaten in der Familie haben , kennt er nur mehr zweterlei :
entweder iſt er bei Gericht oder er liegt im Bett ! “

*

Aus dem Prog ra in m
graphen .
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—
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eines Kinemato⸗

„ Leidensweg einer Frau “ ,
1100 Meter lang .

„ Die große Leidenſchaft “ ,
von Freitag bis Sonntag .

Geſchäftliches .
Senfſauce . Für 6 Perſonen , Zubereitungszeit Stunde . Der

mit Fleiſchbrühe aufgefüllten Mehlſchwitze werden etwas Eſſig , 2 Cß⸗
löffel Senf , etwas Lorbeerblatt , 1 Nelke , einige Pfefferkörner und das

nßtige Salz beigemiſcht . worauf alles aufgekocht wird . Darnach wird
die Sauce durch ein Sieb getrieben und mit 10 Tropfen Maggiis
Würze , 2 Eigelb und dem Saft einer halben Zitrone abgezogen .

KONIGL .
SELTERS

—

—

—

Betrugs gegen dieſen Meiſter in der Unterwelt . Der aber halte

— — 2 2 — — —
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Zur gefl .
Zur gefl .

N

Benchtungs ! Beuchtune !
Mit nachstehenden

Angeboten gebe ich meiner

wy. Kundschaft für die Einkäuſe

zum Osterfest beste Gelegenheit

leh habe es mir beson -

ders angelegen sein lassen .

verschiedene Posten

anez-U.Hndelntetton )
extra vorteilhaft einzukaufen

und in diesen Abteilungen überaus

hervorragendes Zzu erwerben !

zu leisten .

ELLLEEEEAIHEBAAEAAAAEEBABAA
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Kinder - Velourkleidchen
IIIIIHItHtiIE881111 Weisse Batist - Kleidchen

Hängelfacons , schöne Muster , gut gearbeitet 5
Mehrere hundert Stück 5 8 mit Stickerei

zur Stück 95 25 und 12⁴ 2 Moderne farbige Damen - Blusen 5 Stück 55 und 13
H 5

2 in gestreift Wollmoussline und feinwollene Blusenstolfen , Kimonofacon 2

Wollstoff . Hängerkleidchen 2 NVVV5 15

Wasch - Russenkittel

5 1
in marine und 7 garniert

32⁰
2 4 25 5 M. 55 aus guten Stoffen , mit schönen Besdtzen

N 0 2 2

Stück M. une M. — 2
2

8 2 — — —
— Moderne weisse Damen - Blusen 5

sdet 7Brr . 1 11

N 82 mt - Kleidchen mit teichen Stickereien und Einsatzgarnituren 5 5

mit Soutacheverzierung , blau odet braun 2 1³⁵ 2³ . ³⁵ 5¹⁵
2 Kna ben - Anzuge

3 Stülck 235 a 3 * 2 15
. N. N. 2 aus guten Buckskinstofſen

8 * — — — — Moderne weisse Tüll - Blusen 5

Wollstoff - Faconkleider 2
in schönen Macharten 2 20⸗ 3¹⁸ 75 5¹⁵

— Knaben Anzüge
— 5 — 25

Stück 1 55 und 10˙¹⁰ 2
5 .

2 blaue Cheviot - Kammgarn , diwerse Facons

12 2
U 2

5 0

3 Bachfsch - Röcke Moderne Damen - Kostũmröcke
5 Groege Fs e 700

5 * modeine Facons 2 aus gutem reinwollenen Chevlot , blau und schwarz , elegante Facons 8

12 5 2 5 —

8 5 Stück 10⁰ 5 1155
5

und 415 2 8⁴³ 97⁰ 12⁰ 2
Knaben 5 Hosen

2 4 — aus solidem Zwienbuckskin

8 eupcen I andzchade Moderne Damen - Unterröcke 5 Omege dag 15

0 2
10 0 2 aus guten Waschstoffen , in schöner Machart f 12 85

5

8S Damen - Handschuhe 45 95 3

n 4 5 Schwarz u. Wwelss Paar 9975 505 35
Pf. 2

9³ 15 1 4 5 2 85
2 Schürzen and

Wäsche
8 amenstrümpte 5 —

2 7 b

5 ö Schwarz , 2 81 5 Paat 9377 6375 4371 2 Moderne Damen Paletots — Tier- Trägerschörzen 15⁵ 1⁵ 95
4 — Fe

2
aus Stoffen engl . Genres 55 wWeiss m. Stickerei Stück 1 M. NM. Pl .

N Schwarz, Paar 100 905 ＋ Pf . 2 5 4³ 6³⁰ 9⁰ 122⁰ Ahrefeineee 1 15 1 95 Pf
. Sahuweißagg 2 5 Satin , türk . Muster St. 5

e sehgeibgte , 5, , 50 , J0 % Moderne Damen - Kostũüme „ lider - tün 14 12 95
yr Kinderstrümpfe 988 2 in blau und schwarz Kammgarn - Cheviot 2farbig und weiss Stück M. 1 U. Pi.
r,

echere leder 1 2 50 50 0 2 U0 76 125

„ ee l d8 40 4r 56 5rönrr 195 285 34 40 %⁰ ee uee . 1½ 1½ 98

bagt Moderne schwWarze Paletots ee eee
— 99, 40, 40, 90, 55, 60, 65, 70 Pſ. 2 geschweift und Hängerfacon , vorzüglich verarbeitet 5 eeee M. Pi. 75 Pf .

2 3 2 2 125⁰ 130⁰ 182⁰ 22⁰ 2

2 ＋ — u. . . . 2forseften vtstrump - .

5 iit eeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee gpeekkinenen Sa 25 11 111

Herren - Einsatzhemden 37 795
elegaute Einsätze . Stü M

Samt - Gummigürtel

e 11 0

251
N M el 1 Sr P utz - A Dtei m. eleg . e Stk . 95es 70er 4e .

maccofatbieg Stück 255 20 155 biete ich eine übertaschend grosse Auswahl geschmackvoll garnierter Frisé - Gürtel 125 9521 65
Herren - Hosen 225 150 95 4

Weit unter Preis Stück Pf.

maccofarbig Stück M. Pf, D 8 K e — Damenkragen

Herren - lacken 135 125 93
M S 1 U N d 1 E ＋ te

in versch . Stück 12 757 . 4002
mäccofarbig Stück IM. AA. 215 in mittleren und besserem Genre

Stück EE 6Her 407t

NNAIEE
eeeeeeeeeee

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

5

Sportnemden aus von 00 75 50 — 5 2312 5

—
abnehmb . 35 380 2U Wirklich billigen Preisen .

1055 735 30395 Ich lege besonderen Wert darauf , dass nur gute solide Zutaten verwendet
Lavalliers Stdet 7 0rr505 . 352 .

12 werden. jabots in neuesten

— Facons . . Stück 9557. 75 . 402.
9

Srosse Posten 2 * — ůdllllllblht Spezial - Posten iiliieeleeeeeeeeeee

10
2

— F
880

Palten
Mehrere hundert Stück 1 Herren - Oberhemden 75

3 a18 Sschön garnierte Kinder - Hüte e 0
5 2

2 00 75⁵
Chice Diplomaten 2 8 Stück 30⁰ 4 * 4 *

85 8 2
25 1¹ 2 3²² 2

5
Mustern Stück 357 u. 689 pi . 8 Stück M. M. NM. M. 2 Herren - Oberhemden

Elegante Regattes Mehrere hundert Stück
tarbig ,

3 455 82
5 — 0 — — Stück 5 5

*
e 38 %. 65,einfach garnierte Damen - Hute

eabige Garnturen
Aparte Selbstbinder 2 2 arbig

2 5 breite recog 50 8 75 8
50 2¹⁰ 00

*³⁰
Serviteur und Manschetten

4 üc 1 — Stück M. M. M. M. 2

8 4 — 0000ß0 ¼8 —55 32 5 —

2
—

2
NANNHEIN

9
—

L
22
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Unser Bestreben ist es Slets gewesen,
die fextig zu kaufende Herten - Bekleidung auf eine immer höhere Stufe der Vollendung zu bringen . Wir begnügen uns nicht
damit , diejenigen Erzeugnisse in den Verkauf zu bringen , die man gemeinhin gewohnt ist , als feitige Konfektion zu erstellien .
Unser Besteben ist in alleterster Linie auf Qualitäts - Arbeit gerichtet , Bei det Anfertigung unserer Konfektion ist uns kein
Stoff zu teuet , wWeil uns keiner zu gut ist . Grenzen nach oben kennen wit nicht , sondern nur nach unten , indem wir
minderwertige Qualitäten grundsätzlich nicht führen . Für die Verarbeitung werden die höchsten Löhne bezahlt , weil wir
unsere Vornehmste Aufgabe datin erblicken , die fertig zu kaufende Herren - Bekleidung auch denjenigen Kreisen zugänglich
zu machen , denen es bisher versagt war , ihrer petsönlichen Neigung und ihrem geläuteften Geschmack entsprechende Kleidung
fertig zu kaufen . Unter diesem Gesichtspunkt ist zuch dieses Mal wieder unger Lager in überteichlicher Auswahl ausgestattetund ist dessen Besichtigung — auch ohne zu kaufen — nicht nur gestattet , sondern auch erwünscht !

In Riesen-Sortimenten oflerieten wir in J und II reihig :

lorren-Anzüge elszagte d. sölnde Stolte zu l . 12 16 19 22

orrön-Anzüügs i . Cunet u 34 20 23 8⁴

ist dieUnser Stolz daa , JUnelings-Ronfektion!
Es ist ganz natürlich , däss gerade in diesem Alter unsere jungen Herren sich besonders chie und elegam kleiden

Wollen und darum legen wir ganz besondeten Wert darauf , dass diese Abteilung stets das Neueste in Stoſten , Fatben und
Modellen bringt . Die von uns für Jünglinge gebtachten Anzüge etc . sind das Vollendetste , was die Mode herausbtachte und
die Auswahl darin unübertroffen .

Jünglings-Anzüge hauptsächlick in II teihig zu M. 10

Jünglings-Anzüge lu . Quslitat , in II reihig æu 28

2724

48

1 17 19

33 38

22

40 b

28

12 Verkäuferinnen beschäftigt unsere Abteilung Knaben - und Furschen-Konfehlion.
Wir biingen Jacken - Anzüge mit Gürtel und garniérten Taschen , Jacken-Anzüge mit Revers , Ueberktagen und grossen ,

eleganten Knöpfen , hochgeschlossene Anzüge , zweltefhig mit Wäschekragen und Lavällers , Kleler Blusen - Anzüge , englische
Blusen - Anzüge , amerlkantsche Blusen - Anzüge , Norlolk - Falten - Anzüge , Kittel - Anzuüge mit Spitzenkragen , Jünglings - und Knaben -
Ulster , Pyjacks und Capes .

Unsete ganze grosse erste Etage ufld ausserdem extra gtosse Nebentlume dienen dem Verkaut von Knaben - und
Butschenkleidung . Wir können ihnen die bestimmte Vetsicherung geben , das wir ausserordentliches in dieser Abteilungbieten können . Unsete Lager sind so gtoss und die Auswahl 80 leichhaltig und geschmackvoll , dass unser hiesiges Geschäft
zu den grössten Deutschlands in dieser so interessanten Branche zählt ! Wir bringen Knaben - Anzüge von . 50 bis zu 40 . — Mk.
Knaben - Hosen von 50 Pf . bis zu . — Mk. — Grosse Posten Schul - Anzüge haben wir aus Stolfresten anfertigen lassen ,
die Wit Zzu . —, . — bis . — Mk. verkaufen . Unsere Modelle in Falten und Jacken - Anzüge sind stets als die besten und
apartesten anerkannt .

SBilliger wie wir kann niemand sein .

ist unsere Loden - und Sport - Bekleidung

Zugte

Lieieranten

darin .

Mannheim

Marktecke91

Hervorragend chio und anerkannt praktisch

Wir sind bevor - ⸗

vieler Touristen -

vereine und sind

unerreicht billig

Bedeutendstes und leistungsfähigstes Spezial - Geschäft für elegante
Herren - und Knabenbekleidung , Loden - und Sport - Konfektion .

dle modernen furden sun

Eruun, eruu und ei chtes

Mattes crün . Sehr helebt u
Immer noch Blan.

Oelche, verschledenartle

Mellerte Stoffe, mit einfachen

Arichartteen Strelfen,

fHas Sind die modernen Stoffe.

Unzere Ronfektion

Et In Bezug nuf Fleeunz,

Verarbeltune und Sltz

vorhualch für die Brantke .

Mannheim 8

Marktecke
9
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